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Alle Ausgaben online
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Liebe   Leserinnen und Leser, 

diese Ausgabe könnte den Obertitel „finde dein Feuer“ tragen. Denn wir haben 
mit ganz verschiedenen Menschen gesprochen, die besonders für ihr Thema  
brennen – und damit nicht nur positive Erfahrungen gemacht haben. Wie immer 
finden Sie in dieser Ausgabe auch wieder Infos zu den Aktivitäten vielfältiger  
Vereine und Gruppierungen. Lassen Sie sich inspirieren und finden Sie Ihr Feuer ! 
 

Interview mit Sascha Seelemann 

Besonders freuen wir uns in dieser Ausgabe über das Interview mit unserem  
Lieblings-BR3-Moderator Sascha Seelemann. Seine empathische Art und tolle 
Stimme als Moderator, seine Musik, aber auch der offene und ehrliche Umgang mit 
seiner Suchtkrankheit machen ihn für uns zu einem ganz besonderen Menschen.  

Lassen Sie sich vom Interview auf Seite 20 inspirieren. 
 

CD-Tipp: »Der Sound zum Sommermärchen« 

Auf Seite 58 stellen wir Ihnen die neue CD „fickfackerei seit 2003“ von ALC vor. Freuen 
Sie sich auf lustig-tiefgründige fränkische Lyrik und sommerliche Hip Hop - Grooves ! 
 

40 Jahre Triathlon im Landkreis Roth 

Der Landkreis Roth feiert in diesem Jahr seine lange Triathlon-Tradition. Am bekann-
testen dürfte die „DATEV Challenge Roth“ (07. Juli) sein, aber Triathlon in Roth ist  
eben noch viel mehr.  

Auf seine Teilnahmen an der Challenge bereitet sich Tim Feuerlein vor, mit dem wir 
bereits vor zwei Monaten (Ausgabe 27. April) gesprochen haben. Haben Sie Ausgabe 
nicht mehr, dann suchen Sie doch auf meier-magazin.de nach „Feuerlein”.  
Das aktuelle Interview mit Tim, jetzt, kurz vor der Challenge, finden Sie auf Seite 22.  
 

Kärwas in Kornburg, Wendelstein & Röthenbach 
In dieser Ausgabe kündigen wir wieder sehr viele Feste und Feiern an, aber die  
Kärwas in Kornburg, Wendelstein und Röthenbach sind für uns natürlich besondere 
Highlights! Brauchtum leben, Leute treffen, feiern und genießen – jede Ortskärwa hat 
dabei ihren besonderen Reiz. Wir wünschen allen viel Spaß ! 

Ab Seite 9 finden Sie die Infos. 
 

Wendelsteiner „Radlsamstag“ am 22. Juni 
Schon am Erscheinungswochenende findet der Wendelsteiner Radlsamstag am  
Badhausplatz statt. Die Infos dazu finden Sie auf der letzten Seite 68. 
 

Große Sommerausgabe erscheint am 20. Juli 
Die große meier Sommerausgabe mit 7 Wochen Laufzeit erscheint wieder, pünkt- 
lich vor Ferienbeginn, zum 20. Juli. Bitte beachten Sie für Ihre Werbeplanung und  
Veranstaltungsankündigungen, dass die darauffolgende Ausgabe dann erst zum  
09. September erscheint. 
 

… weitere Beiträge online 
Auf meier-magazin.de finden Sie nicht nur die ePapers der gedruckten Ausgaben, 
sondern täglich neue Artikel, Terminhinweise, Fotostrecken, Stellenangebote, Klein-
anzeigen und Angebote aus und für die Region. Termine können Sie sich direkt in 
Ihren Kalender speichern – und alles natürlich auf Social Media teilen. 

Sehen Sie nach, welche Termine es am kommenden Wochenende gibt, erfahren Sie, 
falls eine Veranstaltung abgesagt werden musste. Geben Sie Ihr Feedback auf einen 
Artikel, kommentieren Sie in der Galerie… 

Informieren Sie sich über Vereine, Initiativen, gewerbliche Anbieter, Ärzte… auf 
meier-magazin.de finden Sie vielfältigste Infos aus unserer Region. Es ist die perfekte 
Ergänzung zu Ihrem gedruckten meier Magazin.  
 

Ein Satz zur Europawahl 
Lassen Sie sich nicht spalten, sprechen Sie konstruktiv miteinander und respektieren 
Sie die Meinung, Bedürfnisse und Ängste anderer.  
 

Wir hoffen, Ihnen auch mit dieser Ausgabe wieder Freude zu machen  
und Sie vielfältig zu inspirieren. 

 

Ihre Herausgeber 
                 Angela und Markus Streck
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Bürgerbeteiligung Wendelstein: Workshop zur Nach-
folgenutzung des Grundstücks „alte Waldhalle“ (S 48) 

CD-Tipp: ALC | fickfackerei seit 2003 –  
die Sounds zum Sommermärchen (S 58) 

Wendelsteiner „Radlsamstag“  
am 22. Juni (S 68)

<  Werbeberatung / Anzeigenannahme    
Beratung und Konzept sind mir wichtiger als Verkauf. Des-
halb berate ich Sie seit über 20 Jahren persönlich. 

Markus Streck 
09129 / 289 551  mail@meier-magazin.de 
8 Für alle Kontaktdaten bitte den QR-Code scannen.  

 

<  Redaktion / Nicht kommerzielle Inhalte  
Bitte reichen Sie Beiträge immer auf www.meier-magazin.de ein.     
Die E-Mail-Adresse dient nur als Kontakt zu unserer Redaktion ! 

Angela Streck  09129 / 289 552  redaktion@meier-magazin.de        
Anja Albrecht  a.albrecht@meier-magazin.de

<  meier® Herausgeber / Redaktionsanschrift   
look out crossmedia – Werbeagentur & Verlag 
Angela und Markus Streck GbR 
Enzianweg 23 ·  90530 Wendelstein

Ansprechpartner & Impressum®

meier® ist eine Marke von Angela und Markus Streck GbR. meier®Magazin und Portal sind unab hän gig und politisch neutral. Alle Artikel geben die Meinung des jeweiligen Verfassers wieder. 
Alle Informa tio nen werden ohne Gewähr bereit gestellt. Für durch Irrtümer oder Fehler entstehende Schäden kann keine Haftung übernommen werden. Alle Fotos, Texte und Anzeigen sind 
urheberrechtlich geschützt. Verwen dung grundsätzlich nur zweckgebunden nach Rücksprache mit look out crossmedia, Angela und Markus Streck GbR bzw. mit dem jeweiligen Urheber.

Politik & Bürger-Infos 

Nürnberg Süd 

40     Grüne: Biogasanlagen 2.0: Strom erzeugen 
         und künftig auch speichern 
41     Lebensmittelretter: Begegnungsmenü 
50     Dix:  Kärwa, Spielplätze & Klimaveränderung 
51     ÖDP: Probleme mit Wetterextremen 
51     Infos vom Bürgerverein Kornburg 
57     Katzwang feiert 25 Jahre Thika-Kenia-Hilfe 
 

Stadt Roth 
02     Wir feiern 40 Jahre Triathlon in Roth 
24     Themenführung „40 Jahre Triathlon“ 
35     Führung: „Lebensraum Zauneidechse“

Politik & Bürger-Infos 

Wendelstein 

28     SPD: 35 Jahre Europa-Fest in Wendelstein 
42     Abendliches Repair-Café, Wendelstein 
42     BI: Themenspaziergänge im Reichswald 
48     Bürgermeister Werner Langhans informiert 
48     Bürgerbeteiligung: Workshop zur Nachfolge- 
          nutzung des Grundstücks „alte Waldhalle“ 
49     Grüne: Aus dem Marktgemeinderat 
49     Fundamente für die neue Waldhalle 
68     Wendelsteiner „Radlsamstag“ 
 

Schwanstetten 
32     Neuer Bürgertreff Schwanstetten ab 14. Juli

Kirchweih in Röthenbach b. St. Wolfgang (S 09) 
Foto: Gelber Löwe 2022 

Feste & Märkte 
08     Kultur im Kreuzgang, Heilsbronn 
09    Kirchweih in Röthenbach b. St. Wolfgang 
10     Kirchweih in Wendelstein 
12     Kirchweih in Kornburg 
16     (Floh-)Märkte, Börsen & Basare 
17     Altmühltal Classic Sprint 2024 
27     Bürgerfest Schwabach 
28     125 Jahre Freiwillige Kleinschwarzenlohe

Vereine informieren 
18     FV Wendelstein: Neue Wege im Jugendfußball 
24     Wandern mit dem Fränkischen Albverein 
26     Letzter Vorhang beim Goggerer Theater 
         nach 40 Jahren gefallen 
27     20 Jahre Voices Katzwang 
28     SC Worzeldorf: feiert 75-jähriges Jubiläum 
34     Johanniter: Kriseninterventionsteam aus 
         Schwabach hilft in Hochwassergebieten 
68     meier Alltagsradler: 
            Wendelsteiner „Radlsamstag“ am 22. Juni 

Kunst & Kultur 
06     Veranstaltungskalender 
06     Theater rote Bühne, Nürnberg 
07     Line-Dance-Abend (PR) 
08     Klassik im Garten, Heilsbronn 
14     Parade zum Christopher Street Day, SC 
14     Kunst- und Kulturwoche „art meets art“ 
16     Rock im BUNI 2024 
58     CD-Tipp: ALC | fickfackerei seit 2003 –  
         die Sounds zum Sommermärchen

Regional 

52    Kirchliche Termine & Angebote, 
         Familienanzeigen 

57    Kleinanzeigen 

59    Ausbildung 

62    Business & Datenschutz 

63    Karriere – Stellenangebote & Jobs 

66    Immobilien 

 

Landkreis Roth 
08     Kirchweih- und Veranstaltungskalender 
25     STADTRADELN im Landkreis Roth 
33     Vorbereitungen zum Landkreis-Seniorentag 

Fachkräfte finden & binden –  
Veranstaltungsreihe  für Unternehmen (S 63)

Grüne Nbg-Süd:  Biogasanlagen 2.0: Strom erzeugen  
und künftig auch speichern (S 40) 

meier_juli24.qxp_Layout 1  18.06.24  19:44  Seite 4



5

< Nächste Ausgaben   <  Redaktionsschluss               
c 20. Juli 2024                                      10. Juli 2024 

c 07. September 2024                    28. August 2024 

Alle Erscheinungstermine 2024:   
meier-magazin.de/erscheinungstermine 

< Newsletter mit Infos für Leser & Redakteure                          
Wir informieren Sie, wenn das ePaper erscheint 
und der nächste Redaktionsschluss naht: 
www.meier-magazin.de/newsletter

<  Auflage rund 29.200    
•  ALLE Haushalte in 
Markt Wendelstein mit Ortsteilen, 
Markt Schwanstetten mit Ortsteilen, 
Nürnberger Ortsteile Pillenreuth, 
Weiherhaus, Worzeldorf, Kornburg, 
Herpersdorf, Gaulnhofen, Katzwang, 
Neukatzwang, Reichelsdorfer Keller. 

•  über 900 Auslagestellen 
im o.g. Gebiet und Feucht,     
Mimberg, Schwarzenbruck, 
Ochenbruck, Rummelsberg, 
Rednitzhembach,                   
Schwabach.

Neuer Bürgertreff Schwanstetten  
öffnet am 14. Juli 2024  (S 32)

Die künstlerische Erziehung stellt an der  
Waldorfschule einen Schwerpunkt dar  (S 16) 

Verbreitung & Mediadaten®

<  Die meier Region  
Alle Infos zum meier® Magazin                    
und Internetportal finden Sie unter          
www.meier-magazin.de

Zweites Interview mit Tim Feuerlein, der sich auf den  
Triathlon DATEV Challenge Roth vorbereitet (S 22)

Wir sind Mitglied im BNW. 
 

Weitere Infos: 
www.bnw-bundesverband.de

Berufsleben & Business 
33     Vorbereitungen zum Landkreis-Seniorentag 
59     Berufsberatung open air, Schwabach 
59     Tag der Ausbildung PLUS, Beilngries 
61     „Talent Night“ bei toolcraft 
62     Datenschutz: Böse Kekse: Sicher im Internet surfen 
63     Stellenangebote & Jobs 
63     Fachkräfte finden & binden – Veranstaltungs-  
         reihe für Unternehmen, Georgensmünd 
64     Die Bedeutung von Eigeninitiative und  
          Selbststeuerung für beruflichen Erfolg 
66     Immobilien: Aktuelles Zinsniveau ist für viele  
          Immobilienkäufer wieder attraktiv

Tipps, Infos, Engagement 
17     Mobilität: Altmühltal Classic Sprint 2024 
22     Die Tafeln, Wendelstein 
22     Interview mit Tim Feuerlein, der sich auf den  
         Triathlon DATEV Challenge Roth vorbereitet 
40     Biogasanlagen 2.0: Strom erzeugen und  
         künftig auch speichern 
41     Lebensmittelretter: Begegnungsmenü 
42     Abendliches Repair-Café, Wendelstein 
57     Katzwang feiert 25 Jahre Thika-Kenia-Hilfe 
62     Datenschutz: Böse Kekse: Sicher im Internet surfen 
66     Immobilien: Aktuelles Zinsniveau ist für viele  
          Immobilienkäufer wieder attraktiv

Ein kurzes Leben voller Leid:  
Chito von der Welpenmafia  (S 45) 

Garten, Natur, Tiere 
35     Führung:  „Lebensraum Zauneidechse“, Roth 
37     BN Sommerfest am alten Kanal, Wendelstein 
38     Schattenspender Pergola 
38     Buchtipp:  Die Rasen-Revolution 
39     Vogelbrutzeit:  Vogel gefunden – was tun? 
42     Themenspaziergänge im Reichswald 
42     Storchennachwuchs in Wendelstein 
43     BN & LBV: Gemeinsam für den Artenschutz 
44    Tiere suchen ein Zuhause – 
         Tierschutzvereine informieren 
45     Leben voller Leid: Chito von der Welpenmafia  
46     Was Zweibeiner über Vierbeiner wissen sollten

Gesundheit & Senioren 

20     Interview mit Musiker und BR3-Moderator 
         Sascha Seelemann – über Begeisterung,  
         Freunde, Einsamkeit und Sucht 
 23    Implantat – fast wie ein natürlicher Zahn (PR) 
30     Mehrgenerationenhaus Wendelstein 
31     VdK Kornburg-Worzeldorf 
32     Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden 
32     Neuer Bürgertreff Schwanstetten ab 14. Juli 
32     Hilfe für Trauernde 
33     SeniorenBeirat Schwanstetten 
52     Kirchliche Termine & Angebote

Eltern & Kinder 
16     (Floh-)Märkte, Börsen & Basare 
18     Schwimmkurse für Kinder (gewerblich) 
18     FV Wendelstein geht im Jugendfußball 
         neue Wege 
18      Trauergruppen für Kinder, Jugendliche 
         und junge Erwachsene 
19     Pfadfinder: Begegnungswochenende 
19     Musikshow für Kinder, Hilpoltstein 
60     Schule: Mündlichen Noten verbessern: 
         So klappt es mit dem besseren Zeugnis

 
„Talent Night“ bei toolcraft (S 61)

junge redaktion 
18     Trauergruppen für Kinder, Jugendliche 
         und junge Erwachsene 
20     Interview mit Musiker und BR3-Moderator 
         Sascha Seelemann – über Begeisterung,  
         Freunde, Einsamkeit und Sucht 
22     Interview mit Tim Feuerlein, der sich auf den  
         Triathlon DATEV Challenge Roth vorbereitet 
58     CD-Tipp: fickfackerei seit 2003 – die Sounds 
         zum Sommermärchen 
58     Rock im Park – sicher mit den Johannitern 
59     Ausbildungstermine und Angebote 
60     Schule: Mündliche Noten verbessern! 
61     „Talent Night“ bei toolcraft

Interview mit Musiker und BR3-Moderator 
Sascha Seelemann (S 20)
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Veranstaltungs- 
 K 

alender 
 meier-magazin.de/termine

Schwabach 

CLASSIC BRASS Konzert  
in der Stadtkirche Schwabach 

Jubiläumstournee 
15 Jahre CLASSIC BRASS  

Die fünf Musiker von  
CLASSIC BRASS, von denen 
jeder einzelne zu den bes-
ten seines Fachs gehört, bil-
den zusammen eine homo-
gene Einheit voller Klang-
schönheit und Spielfreude.  
Die Mischung aus ungari-
schen und deutschen Musikern bringen eine farbenfrohe und lebendige Atmo-
sphäre hervor, welche Publikum und Kritiker gleichermaßen begeistert. 
i Wo: Stadtkirche Schwabach, Martin-Luther-Platz 2, Schwabach,  
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Schwabach - St. Martin,  
Eintritt frei - um Spenden wird gebeten. www.classicbrass.de  
 

Schwabach 

HfM in concert: „Notte Italiana“ 
Ein zauberhafter italienischer Abend 

Eine musikalische Reise mit 
Werken von Verdi, Rossini,  
Vivaldi, Puccini und Nino 
Rota 

Ein zauberhafter italienischer 
Abend unter freiem Himmel 
erwartet das Publikum am 
Donnerstag, den 27. Juni: 
Das Kulturamt Schwabach lädt 
ein zu einem Open-Air- 
Konzert mit dem Sinfonieorchester der Hochschule für Musik Nürnberg im Hof 
des Alten Deutschen Gymnasiums. Bei dem Konzert mit ausschließlich italieni-
scher Musik von Verdi, Rossini, Vivaldi, Puccini und Nino Rota nehmen die jungen 
Musikerinnen und Musiker der Hochschule das Publikum mit auf eine Reise voller 
Emotionen und Höhepunkte. Ouvertüren aus dem Land der Oper, Arien und  
Ensembles, ein Kontrabass- und ein Blockflötenkonzert umreißen den Zauber 
einer italienischen Nacht. 
i Wo: Hof des Alten Deutschen Gymnasiums, Wittelsbacherstraße 1, 91126 
Schwabach, Veranstalter: Stadt Schwabach, Kulturamt, Bei Schlechtwetter wird 
die Veranstaltung in den Markgrafensaal verlegt. Eintritt: VVK 19 € /erm. 15 €,  
AK 21 € /erm. 17 €. Tickets über https://stadt-schwabach.reservix.de/events,  
vor Ort in Schwabach im Bürgerbüro im Rathaus, beim Schwabacher Tagblatt, im 
Ticket-Paradise im ORO-Einkaufszentrum sowie bundesweit an allen weiteren  
Reservix-Vorverkaufsstellen. Weitere Infos: www.schwabach.de/kulturportal  

Do. 27.06. 
Beginn: 19:30 Uhr 

Roth 

Folk am See  
Irish Folk, Fun & Tales mit Gute-Laune-Garantie 

Schmissiger Folk an einem Sommerabend in roman-
tischem Ambiente direkt am See. 

The Folkettes, Stefanie Lohse-Coors und 
Luna Mittig servieren handgemachten iri-
schen, schottischen und weiteren Folk und 
Folkabilly und mit viel Humor, Spielfreude 
und interessanten Geschichten. Unterstützt 
werden sie von den „Gents“ Arnold Graef am 
Kontrabass und Gerd Krüger an Akkordeon, 
Gitarre und Gesang. Ihre besondere Speziali-
tät sind launige Anekdoten und interessante 
Hintergrundgeschichten zu den Songs, ge-
würzt mit abwechslungsreichen musikali-
schen Arrangements, bei denen auch gerne 
mal virtuos die Instrumente getauscht wer-
den. Gute-Laune-Musik nicht nur für eing-
fleischte Fans des Genres. Die wunderbare 
Seeterasse der „Weiherwirtin“ bietet die perfekte Kulisse für eine launigen folkigen 
Sommerabend. 
i Wo: Gaststätte Waldsee, Badstraße 23, Roth-Wallesau,  
Veranstalter: The Folkettes + Gents - Irish Fun, Folk Fairytales, Der Eintritt ist frei! 
- Spenden - gerne großzügig - in den Hut sind herzlich willkommen.  
Reservierung unter 09171/ 922 8088 empfohlen!   
 

Fr. 28.06. 
18 bis 23 Uhr 

So. 23.06. 
17 bis 18 Uhr 

meier_juli24.qxp_Layout 1  18.06.24  19:44  Seite 6



7

Nürnberg 

Samuele Longo „Introspection“ 
Rock, Blues, Pop und Fingerstyle 

Samuele Longo verbindet in seinen Songs geschickt 
Elemente aus Rock, Blues, Pop und Fingerstyle. Der 
versierte Gitarrist und Songwriter greift auf mehrspra-
chige, poetisch-vielschichtige Texte zurück: mal ernst-
haft und melancholisch, mal mit einer guten Prise  
Ironie. Melodie und Gefühl sind ihm genauso wichtig 
wie kraftvoller Ausdruck und der richtige Puls. 

„Ich zeichne Sinneslandschaften“, sagt er. Dabei 
kommt der Deutsch-Italiener ohne Firlefanz und flir-
rige Effekte aus, doch nie ganz ohne Botschaft. Anfang 
des Jahres ist er nach langer Zeit aus Hamburg in seine 
Heimat Franken zurückgekehrt. Aus seiner Sehnsucht 
nach mehr echtem Austausch macht er keinen Hehl. 
„Dieses Leben kann einfach sein und ist doch so kom-
plex. Das Spannende ist doch, wie unterschiedlich jeder Einzelne damit umgeht. 
Ich möchte wissen, was uns Menschen wirklich bewegt und antreibt.“ 
i Wo: Katzwanger Kulturzentrum KaKuze e.V., Lausitzerstr. 6, Eing. Kurlandstr., 
Nbg./ Katzwang, Eintritt 16 € / Erm. 12 €, Tickets telefonisch 0911-6370967 oder 
per Mail: buchladen@kakuze.de Gerne können Sie auch einfach direkt bei uns vor-
beikommen! Die Öffnungszeiten des KaKuze-Buchladen: Di, Mi, Do, Fr 9:30 - 
12:30 Uhr / Di, Fr auch 15 - 18 Uhr, Sa 10 - 12 Uhr, www.kakuze.de  
 

Samuele Longo 
© Mo Al-Shammari

Nürnberg 

Poesie & Pointen  
Duo-Show mit Maron Fuchs und Oliver Walter 

Sie mögen Poesie, die bedächtig und langweilig vor-
getragen wird? Und Comedy, die aus Altherrenwit-
zen und zusammengeklaubten Facebooksprüchen 
besteht? Dann werden Sie an diesem Abend enorm 
enttäuscht sein! Hier im KaKuze treffen der poeti-
sche Wirbelwind Maron Fuchs und der tosende Poin-
tentornado Oliver Walter aufeinander und erzeugen 
alles andere als nur ein laues Lüftchen. 

Unterschiedlicher als diese beiden war schon lange 
kein Duo mehr. Bud Spencer & Terence Hill, Batman & 
Robin oder Christian Lindner & sein Ego. Nachdenkli-
che Poesie trifft brüllend komische Pointen. Und dann 
kommen komische Poesie und nachdenklicher Humor 
plötzlich zusammen. Wenn Sie ganz viel Glück haben, 
wird es zwischendurch sogar richtig albern. Aber auf 
die gute Art. Eine Bandbreite, wie Sie sie nicht mal 
beim Streamingdienst Ihres Vertrauens vorfinden. 
i Wo: Katzwanger Kulturzentrum KaKuze e.V.,  
Lausitzerstr. 6, Eingang Kurlandstr. , Nbg./ Katzwang, 
Eintritt 16 € / Ermäßigt 12 €, Tickets können gerne te-
lefonisch o. per Mail vorbestellt werden.   
Tel.: 0911-6370967,  E-Mail: buchladen@kakuze.de   
Gerne können Sie auch einfach direkt bei uns vorbei-
kommen! Die Öffnungszeiten des KaKuze-Buchla-
den: Di, Mi, Do, Fr 9:30 - 12:30 Uhr / Di, Fr auch 15 - 18 
Uhr, Sa 10 - 12 Uhr, www.kakuze.de  
 

So. 30.06. 
19:30 bis 22 Uhr 

Maron Fuchs 

Oliver Walter 
©
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Fr. 12.07. 
19:30 bis 22 Uhr 

Schwabach 

Brunch & Beatz 
am Stadtparkpavillon in Schwabach 

Die Wirtschaftsjunioren Schwabach laden herzlich 
ein zu Brunch & Beatz, früher bekannt als Jazzfrühschoppen.  

Das kulturelle und musikalische Event präsentiert sich nun in frischem Gewand 
und verspricht ein unvergessliches Erlebnis für alle Sinne zu werden, da im Laufe 
des Tages neben den anfänglichen Jazzklängen auch entspannte DJ-Beats gespielt 
werden. Am 7. Juli 2024 wird der Schwabacher Stadtpark von 10 – 12 Uhr zur 
Bühne für Jo Jasper und Thomas Jugl. Anschließend von 12 – 15 Uhr verwöhnen 
uns DJ NAD & DAN INC DiTaF mit spannenden DJ-Vibes. Um den Stadtpark- 
Pavillon werden Sitzgelegenheiten aufgebaut und auch ein Spaziergang durch 
die Ausstellung des Fotoclubs, welche parallel im Stadtpark stattfindet, lohnt sich. 
Entdecken Sie beeindruckende Fotografien und lassen Sie sich von der Kreativität 
und dem Können der lokalen Fotografen inspirieren. Der Eintritt ist frei und neben 
kalten Getränken und Kaffee, sowie deftigen und süßen Speisen lokaler Food-
trucks und Vereine gibt es auch eine Hüpfburg für unsere jüngeren Besucher.  
Merken Sie sich den Termin vor und erleben Sie gemeinsam mit uns die Neuauf-
lage des ehemaligen Jazzfrühschoppens am Stadtparkpavillon in Schwabach. 
i Veranstalter: Wirtschaftsjunioren Schwabach e.V., Höllgasse 3, Schwabach  

So. 07.07. 
10 bis 15 Uhr 
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Stadt Heilsbronn - Amt für Kultur und Tourismus 

   Kultur im Kreuzgang 
Langes Kulturwochenende in Heilsbronn  
28. bis 30. Juni 2024  
 
Das letzte Juni Wo-
chenende verspricht 
wieder eine Vielzahl 
von Kulturhighlights. 
Am Freitag eröffnet 
das Open-Air-Kino die 
dreitägige Veranstal-
tungsreihe „Kultur im 
Kreuzgang“.  

Der Samstag widmet sich ganz der Kunst 
des Theaters. Den Abschluss der dreitägi-
gen Kulturveran staltung bildet am Sonn-
tag, 30. Juni 2024 das musikalische Erlebnis 
„Heilsbronner Klänge“.  
 
Freuen Sie sich auf ein vielseitiges Programm  
und die facettenreiche Darstellung der Musik. 
 

Open Air Kino „Rehragout-Rendezvous”  |  Freitag, 28. Juni  
Beginn: 21:30 Uhr, Einlass: 20:30 Uhr,Ticket: 10 € 
 

Puppenspieltag der Puppenbühne Lippelpie  |  Samstag, 29. Juni  
9:30 Uhr, Ticket*: Kind 5 €, Erwachsener 7 € Familie 15 €   
(*Nur als Tageskarte und direkt vor Ort zu erwerben.) 
 

Freilufttheater „Simon auf der Couch“  |  Samstag, 29. Juni 
Beginn: 19:30 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr, Ticket: 15 € / ermäßigt* 13 € 
(* Schüler-, Studenten- u. Schwerbehindertenausweis) 
 

Konzert „Heilsbronner Klänge“  |  Sonntag, 30. Juni 2024 
Beginn: 18:00 Uhr, Einlass: 17:00 Uhr, Ticket: Eintritt frei 
(Spenden zugunsten der musikalischen Arbeit in Heilsbronn) 

 

i Wo: Münsterplatz Heilsbronn. Bei schlechtem Wetter findet die 
Veranstaltung im Refektorium statt. Veranstalter: Stadt Heilsbronn - 
Amt für Kultur und Tourismus. Tickets für Freitag und Samstag erhal-
ten Sie im Bürgerservice (Hauptstr. 16, 91560 Heilsbronn) im Vorver-
kauf oder am Veranstaltungstag direkt an der Abendkasse. 
Weitere Infos:  www.meier-magazin.de/link/424
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Stadt Heilsbronn - Amt für Kultur und Tourismus 

   Klassik im Garten 2024 
Open-Air-Konzert  |  So. 07.07.  |  Beginn: 18:30 Uhr 
 

Die Familie Corino öffnet am ersten Juliwochenende ihren einzigarti-
gen Garten der Öffentlichkeit für ein besonderes Konzerterlebnis. 
Lauschen Sie in dieser idyllischen Location den Klängen der Gruppe 
Trio JES, der Stadtkapelle Heilsbronn und natürlich dem Heilsbronner 
Kammerorchester. Bitte bringen Sie Picknick-Utensilien wie Decken, 
Stühle, Essen und Getränke für Ihren Bedarf mit.  
Es gibt einen Fußgänger-Eingang an der Bürgleiner Straße.  
i Wo: Bürgleiner Straße 24, Heilsbronn, (Bei schlechtem Wetter  
findet die Veranstaltung im Refektorium statt), Beginn: 18:30 Uhr,  
Einlass: 17 Uhr, Eintritt frei, Spenden gehen an die musikalische  
Jugendarbeit in Heilsbronn. Veranstalter: Stadt Heilsbronn - Amt für 
Kultur u. Tourismus. Weitere Infos: www.meier-magazin.de/link/422
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Nürnberg 

Lesung im KaKuze 
„Die Gefilde stehen in ihrem Glanz“ 

Sommer-Lese-Spätnachmittag  
mit Budde Thiem am Klavier. 

„Noch ist die Zeit des Jahrs zu sehn, und die 
Gefilde Des Sommers stehn in ihrem Glanz, in 
ihrer Milde; Des Feldes Grün ist prächtig aus-
gebreitet, Allwo der Bach hinab mit Wellen 
gleitet.“ So schreibt Friedrich Hölderlin in einem seiner Sommer-Gedichte. 
Auch das neue Leseformat der KaKuze-Theater-Company wird sich in ihrem Jahreszeiten-
Zyklus in zweiter Lesung mit dem Sommer beschäftigen. Die heißen Tage, das quasi Still-
stehen der Natur, der träge Gang des Alltags, wenn die Nächte kurz und die Tage lang sind, 
wenn Badefreuden locken und leichte Speisen auf dem Küchenplan stehen. Lassen Sie sich 
auch diesmal mit Gedichten, Prosatexten und musikalischen Sommereinlagen in die Hoch-
Zeit des Jahres entführen. Es lesen: Lydia Lappus, Jutta Nüsslein, Traudl Wellein, Stefan Nüss-
lein, Max Ruppert, Christian Stuhlfauth. 
i Wo: Katzwanger Kulturzentrum KaKuze e.V., Lausitzerstr. 6, Eing. Kurlandstr., Nbg./Katzwang 
Eintritt 10 € / Ermäßigt 8 €, Tickets: Tel. 0911-6370967 oder per E-Mail buchladen@kakuze.de  
Oder Sie kommen einfach direkt bei uns vorbei: Öffnungszeiten KaKuze-Buchladen:  
Di, Mi, Do, Fr 9:30 - 12:30 Uhr / Di, Fr auch 15 - 18 Uhr, Sa 10 - 12 Uhr, www.kakuze.de  

So. 14.07. 
Beginn: 17 Uhr 

Georgensgmünd 

Musical „Vierfarbenland“ 
Volkschor Georgensgmünd 1904 e.V. 

Es war ein mal ein Vierfarbenland... in dem war 
etwas Buntes nicht bekannt!“ So lauten die ersten 
Worte des Kindermusicals „Vierfarbenland“. Nur die 
Dinge im eigenen Viertel sind wahr und richtig- so 
denken die Menschen. Aber die Kinder wollen das 
ändern.  Am Ende gibt es natürlich ein Happy End. 
Lassen Sie sich überraschen. 

Am 14.7.24 findet um 15 Uhr in der Alten Turnhalle in 
Georgensgmünd die Aufführung des Musicals „Vier-
farbenland“ statt. Nach einem Buch von Gina Ruck-
Pauquét und Liedern von Tobias Rienth übten die Chorspatzen mit ihrer Chorleiterin Ruth 
Schauer das Familienmusical ein. Tanz, Instrumente und viel Spaß sind mit von der Partie. 
i Wo: Alte Turnhalle, Wiesenstraße, Georgensgmünd, Veranstalter: Volkschor Georgensg-
münd 1904 e.V., Der Eintritt ist frei, wir freuen uns aber über eine kleine Spende.  

So. 14.07. 
15 bis 16 Uhr 

Landratsamt Roth - Kultur & Tourismus 

Die perfekten Begleiter für die  
Sommermonate 
Sommerzeit ist Kerwazeit – alle Termine im 
Überblick mit den praktischen Begleitern, 
dem Kirchweih- und dem Veranstaltungs- 
kalender des Landkreises Roth. 
 

Vom Frühjahr bis zum Herbst finden quer durch 
den Landkreis Kirchweihen, Heimat- und Brauch-
tumsfest statt.  
 

Auch vielerlei stimmungsvolle Veranstaltungen, 
Konzerte und Freizeitaktivitäten sowie Wanderun-
gen und Stadtführungen gehören zum bunten 
Freizeitprogramm. Ein Grund mehr, die Sommer-
zeit und den „Urlaub zu Hause“ mit unseren prak-
tischen Ratgebern zu planen.  
 

Die beliebten Broschüren des Landkreises „Veranstaltungskalender“ 
und „Kirchweihkalender“ bieten einen umfassenden Überblick. 
 

Die Broschüren können unter www.urlaub-roth.de bequem über unser  
Online-Bestellformular bestellt oder telefonisch unter 09171 / 81-1329 ange-
fordert werden. Außerdem liegen die Prospekte auch in den Gemeinden aus. 
 

Wer lieber online stöbern mag, dem sei der Veranstaltungskalender des 
Landkreises unter www.landratsamt-roth.de/veranstaltungen ans Herz  
gelegt. Hier findet sich ein buntes landkreisweites Veranstaltungsprogramm 
vieler Vereine, Institutionen sowie alle Veranstaltungen des Landkreises. 
 

Wir wünschen eine schöne, gesellige und erholsame Sommerzeit! 
 

Landratsamt Roth - Kultur & Tourismus   < 
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Evang.-Luth. Pfarrei Wendelstein- 
Röthenbach b. St. W. 

Kinderfestival auf der 
Röthenbacher Kärwa 
 

Herzliche Einladung zum Kinder-
fastival auf der Röthenbacher 
Kärwa vom 04.07. - 07.07.2024 
 
Donnerstag 
19 Uhr Eröffnungsandacht  
in der Gauchsbachschlucht 
 

Freitag 
17.30 Uhr Fähnchenlauf Grundschule 
18.00 Uhr Baumaufstellen 
18-21 Uhr Kinderprogramm 
 

Samstag 
14.00 Uhr Sautrog-Rennen 
15-17 Uhr Kaffee und Kuchen 
16-20 Uhr Kinderprogramm 
 
Basteln, Malen, Kinderschminken, Glücksrad, Entenangeln, Kettcar. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt in Form von Cocktails, Bier, Grillgut, Eis 
und Softdrinks. Eine Kooperation der ev.-luth. Kirchengemeinde, des  
Kinderhortes, des Kindergartens, der Pfadfinder und des Elternbeirats der 
Grundschule. 

 

Klemens Lehnenmann, Pfarrer   <

Sonntag 
10.00 Uhr Festgottesdienst 
15-17 Uhr Kaffee und Kuchen 
16.00 Uhr KinderKirchenführung 
16-20 Uhr Kinderprogramm 

Markt Wendelstein  

Grußwort zur  
Röthenbacher Kirchweih  
vom 5. bis 8. Juli 2024 
  
Liebe Gäste und Freunde  
der Röthenbacher Kirchweih, 
  

unsere Röthenbacher Kärwaboum und -madla 
sowie die Vereine, Institutionen und Gaststätten 
haben wieder ein abwechslungsreiches und in-
teressantes Programm zur diesjährigen Kärwa 
vorbereitet. Für jeden ist etwas dabei! 

  
Gute Tradition ist die ökumenische Abendandacht am Donnerstag, 4. Juli 
ab 19 Uhr in der Gauchsbachschlucht, bei der auch der Posaunenchor mit-
wirkt. An diesem idyllischen Ort hinter dem Schloss Kugelhammer kann 
man sich gut auf das Kirchweihfest einstimmen lassen. 
  
Am Freitagabend steht der Kirchweihbaum im Mittelpunkt. Ab 18 wird 
die Fichte vor der Kirche ins Lot gestellt. Anschließend werde ich das „erste“ 
Fass Bier anstechen. Auf das Brauchtumsfest haben sich auch die Röthen-
bacher Gaststätten bestens vorbereitet. Sie dürfen sich auf Gutes aus 
Küche und Keller sowie beste Unterhaltung freuen. 
  
Ein feucht-fröhliches Spektakel bietet am Samstagnachmittag ab 14 Uhr 
das Sautrogrennen beim Ludwigskanal. Kommen Sie vorbei und feuern 
Sie die Akteure an. 
  
Am Sonntag treffen sich die Vereine um 10 Uhr in der Sankt Wolfgangs-
kirche zum Kirchweihgottesdienst mit Pfarrer Lehnemann. Dann geht`s 
zu den Küblers im „Gelben Löwen“ zum Frühschoppen. Um 13 Uhr startet 
der Umzug der Röthenbacher Kärwaboum und -madli durch den Ort. 
  
Allen Besuchern und Gästen wünsche ich gute Unterhaltung und sonniges 
Kärwa-Wetter in Röthenbach bei Sankt Wolfgang. Lassen Sie sich von der 
Kärwa-Atmosphäre anstecken und feiern Sie in geselliger Runde mit! 
  
Herzlichst 
Ihr 
Werner Langhans 
Erster Bürgermeister   < 

9

Röthenbacher Kärwa 2024 
vom 05. bis 8. Juli 2024
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TSV Wendelstein 

Die fünfte Jahreszeit steht ins Haus – Kärwa is‘!  

Der Handballerhof öffnet seine Pforten 
Pünktlich zum letzten Juni-Wochenende öffnet der Handballerhof 
im Rahmen der Wendelsteiner Kirchweih wieder seine Tore! 
 

Schon jetzt laufen die Vorbereitungen auf Hochtouren und die TSV-Hand-
baller und ihre tatkräftigen Helfer freuen sich, ab 28.6. ab 17:30 für ihre 
Gäste im Handballerhof da zu sein und gemeinsam zu feiern. 
 

Wir freuen uns, vier schöne Tage mit euch gemeinsam verbringen zu dürfen. 
Grillspezialitäten der Metzgerei Böhm, bestens gekühlte Getränke und jede 
Menge gute Laune warten jeden Abend auf euch! Natürlich darf für dieses Event auch die musikalische Unterma-
lung nicht fehlen. So wird die fünfte Jahreszeit am Freitagabend erneut durch die Eventband Off The Grid eröffnet 
– der perfekte Einstieg in ein Wochenende, an denen weitere Hochkaräter weder fehlen können noch werden. 
 

Am Samstag wird bei hoffentlich sommerlichen Temperaturen dem Publikum durch die einheimischen Muhackl 
zusätzlich ordentlich eingeheizt! Stimmungsvoll geht es auf eine Reise durch die besten Epochen der modernen 
Musik, made in Wendelstein! 
 

Da es keine zünftige Kirchweih ohne einen gepflegten Frühschoppen gibt, wird der Sonntagmorgen ab 9:30 Uhr 
durch Benjamin Reitinger alias Ben Ray eröffnet, standesgemäß zur Weißwurst, ehe nach einer kurzen Pause das 
Wochenende durch Loose Moose seinen perfekten Ausklang findet. 
 

Ausklang? Nicht ganz. Getreu des fränkischen Mottos „Kärwa lou ned nooch“ 
wird am Montagabend mit Got2make Music der „Final Countdown“ ange-
zählt.  
 

Für den Fall, dass das Wochenende noch nicht im Kalender eingetragen sein 
sollte, erwartet unsere Gäste in diesem Jahr ein kleines, aber feines Goodie. 
Wir wollen aktuell noch nicht zu viel verraten, aber Weinfreunde sollten den 
Handballerhof auf ihrer Kärwa-Bucketlist vermerken. 
 
Die Kirchweih mag weit weg erscheinen, für uns hat sie bereits begonnen.  
Wir freuen uns auf ein einmal mehr ein unvergessliches Kärwa-Erlebnis mit 
euch! 

Andreas Hönig, Pressewart   < 

Brauverein Wendelstein 

Der Brauverein  

bei der Wendelsteiner Kärwa 2024 
 

Man könnte es als kleines Jubiläum bezeichnen: Zum dritten Mal schenken wir, 
der Brauverein Wendelstein e.V., auf der Wendelsteiner Kärwa (28.06.2024 bis 
1.07.2024) unser Bier aus. 
 

Wie immer ist unser Herz-
blut dabei – das Rotbier, 
welches von Matze Spie-
gel und Uwe Ursprung im 
Verein entwickelt wurde. 
Zusätzlich bieten wir ein 
Helles von der Brauerei 
Glossner in Neumarkt an. 
Neben den üblichen alko-
holfreien Getränken gibt 
es diesmal auch eine 
Weinschorle im Angebot – wir denken eben auch an unsere Damen. 
Ihr findet uns wie gewohnt neben dem alten Rathaus, am vorletzten 
Stand. Also nicht vorbeilaufen, sondern suchen, finden, hinsetzen 
und unser gutes Bier genießen. 
 

Für musikalische Begleitung ist ebenfalls gesorgt:  
Am Freitag spielen die VOC’N’BASS eine überraschende Songaus-
wahl von den 70ern bis heute, am Samstag sorgt das Duo P&S mit 
Stücken quer durch die Rock- und Popgeschichte für Stimmung, am 
Sonntag und am Montag lockt WOLFGANG DER STEIRER mit Oldies 
und Schlager und immer einer Portion Schmäh das Publikum auf 
die Tanzfläche. 
 

Dieses Ereignis wäre ohne die tatkräftige Unterstützung unserer zahlreichen Mitgliederinnen und Mitglieder nicht 
möglich. Sie helfen sowohl beim Auf- und Abbau als auch beim Ausschank. Schon jetzt ein riesiger Dank an alle 
Helferinnen und Helfer! Und Leut, denkt’s daran: Versauft’s ned euer ganz’s Geld – kauft’s lieber unser Bier dafür. 
 

Hans Leikauf, Pressetexter   < 

VOC’N’BASSWOLFGANG  
DER STEIRER

Wendelsteiner Kärwa 2024 
vom 28. Juni bis 1. Juli 2024

Markt Wendelstein 

Grußwort  
zur Wendelsteiner  
Kirchweih 2024 

 
 
Liebe Gäste  
der  
Wendelsteiner 
Kärwa, 
 
während des vier-
tägigen Wendel-
steiner Kirchweih 
wird wieder eini-
ges geboten. Ein 

besonderes Flair des Brauchtumsfestes ist 
die Kombination von Fahrgeschäften und 
Marktständen sowie den Aktivitäten un-
serer Gastwirtschaften und Vereine. 
 
Mit dem ökumenischen Gottesdienst 
durch unsere Pfarrer/in Johanna Graeff 
und Michael Kneißl wird die Kirchweih 
am Freitagnachmittag um 16 Uhr am 
Badhausplatz eröffnet. Anschließend 
geht der gemeinsame Festumzug zum 
„Plärrer“. Dort stellen die „Kärwa All Stars“ 
ab 17 Uhr den neuen Kirchweihbaum ins 
Lot. Nach diesem sehenswerten und  
kräftezehrenden Spektakel zapfe ich dort 
auch das „erste Fass“ Bier an. 
 
Der Festplatz befindet sich, nach der er-
folgreichen Premiere im letzten Jahr,  
wieder am Verkehrsübungsplatz in der 
Röthenbacher Straße. Dort werde ich am 
Kirchweihfreitag um 19 Uhr den Bieran-
stich im Festzelt vornehmen. Die Besu-
cher erwartet jeden Tag ein interessantes 
musikalisches Unterhaltungsprogramm. 
Ein tolles Programm gibt es auch im 
„Handballerhof“ (Hof der ehemaligen 
Diakonie). Die Partnerschaftsfreunde des 
Heimatvereins laden wieder zur Partner-
schaftskirchweih am Heimathaus ein. 
 
Am Sonntag ist um 9 Uhr Kirchweihgot-
tesdienst in der St. Georgskirche. Ein wei-
terer Höhepunkt der Kirchweih wird der 
sonntägliche Umzug ab 13 Uhr der 
„Kärwa All Stars“ durch Wendelstein sein. 
 
Bestens auf die Kärwa haben sich unsere 
Gastwirtschaften vorbereitet. Entlang der 
Hauptstraße und der Röthenbacher 
Straße freuen sich zudem die Fahrge-
schäfte, Kirchweihbuden und Markt-
stände auf Ihren Besuch. Kommen Sie in 
den Altort und genießen auf der Wendel-
steiner Dorfkirchweih einige unbe-
schwerte Stunden. 
 
Ich wünsche viel Spaß. 
Ihr 
Werner Langhans 
Erster Bürgermeister  <
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Partnerschaftsfreunde im Heimatverein „Unteres Schwarzachtal e.V.“ 

Wendelsteiner Partnerschaftskärwa 2024 
Am Wochenende 28.06. bis 01.07. 2024 wird in Wendelstein die  
Kirchweih gefeiert. Rund ums Heimathaus lässt man die trikommunale 
Partnerschaft hochleben.  
 

Die Partnerschaftskirchweih „Rund um das Heimathaus“ wurde im Jahr 2022 
anlässlich des 20- jährigen trikommunalen Partnerschaftsjubiläums ins Leben 
gerufen. Und weil die „Kärwa“ so schön ist, kommen in diesem Jahr erstmals 
Gäste aus Saint-Junien, um mit den Partnerschaftsfreunden gemeinsam zu 
feiern. Am Samstag und Sonntag können die Kärwabesucher Köstlichkeiten 
aus Frankreich am Stand des Partnerschaftskomitees aus Saint-Junien  
probieren.   
Der lauschige Biergarten unter der Linde im Heimathausgarten lädt zum  
Verweilen ein. Bei kühlen Getränken und Spezialitäten aus Franken, Polen und 
Frankreich sitzt man hier wunderbar. Tischreservierungen 0171 6046852 
(So/Mo Mittagstisch ab 12 Uhr), Fr, Sa, So, Mo Abendessen ab 17 Uhr. 
 

Die Kirchweih beginnt am Freitag um ca. 16:45 mit dem Aufstellen des 
Kärwa-Baums und mit dem Bieranstich durch Bürgermeister Werner  
Langhans am Plärrer. Danach spielt Rainer Gradl stimmungsvolle Kärwalieder 
am Akkordeon und am Abend verzaubert Evelyn Borchard am Akkordeon 
mit Musettewalzer und Chansons. 
 

Am Samstagnachmittag unterhält Rainer am Akkordeon und am Abend 
sorgt Sonja Kress von Kressenstein mit ihren Musikanten mit bekannten 
Schlagern für gute Stimmung. 
 

Am Sonntag gibt es einen musikalischen Weißwurstfrühschoppen und eine 
Oldtimershow am Plärrer. Die Tanzgruppe Dynamits aus Schwanstetten  
begeistert von 14 bis 15 Uhr. Zu reißenden Rhythmen von Interpreten wie 
Jerry Lee Lewis, Fats Domino oder Elvis Presley lässt diese Tanzgruppe Röcke 
und Hüften schwingen. Besonders beliebt ist der Kaffeeklatsch mit  
Kirchweihküchle am Nachmittag und Gerhard Pohl bringt mit seiner kleinen 
Blasmusik Schwung auf den Wendelsteiner Plärrer. 
 

Den Kirchweihausklang am Montag gestalten am Nachmittag Rainer Gradl 
und abends Evelyn Borchardt auf dem Akkordeon. 
 

Wir wünschen allen Kirchweihbesuchern eine schöne Zeit 
 auf der Wendelsteiner Kärwa. 
 

Doris Neugebauer, Partnerschaftsbeauftragte   <
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Kirchweihumzug 

 

Evang.-Luth. Pfarrei Wendelstein-Röthenbach b. St. W. 

Kirchweih-Cafe in Wendelstein 
Sa. 29.06. und So. 30.06.2024  jeweils 14.30 bis 17.30 Uhr 
Am Wendelsteiner Kirchweih-Wochenende ist am Samstag, 29.6. und Sonn-
tag, 30.6. wieder das „Pfarrerinnengärtla“ (Hauptstr. 25 in Wendelstein) von 
14.30 bis 17.30 Uhr für Kaffee und Kuchen geöffnet!  
Wir freuen uns über Besucher*innen, Helfer*innen und Kuchenspenden… 
wenn Sie helfen oder backen wollen, melden Sie sich bitte im Pfarramt  
Wendelstein, 09129 28 65 21. 

Pfarrerin Johanna Graeff   <
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Baumaufstellen `23

 

Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger, 
 

zur Kornburger Kärwa laden wir, die Kärwaboum und Kärwamadla und Harald Dix als Ihr Stadtrat sehr herzlich 
ein. Am 28. Juni wird die Kärwa mit einer Andacht und einem Bieranstich durch Oberbürgermeister Marcus König 
und die Kärwaboum am Denkmal in der Ortsmitte eröffnet. Ein herzlicher Dank gilt allen, die zum Gelingen  
unserer Kärwa beitragen, insbesondere den Gaststätten, unseren Kirchen und Kindergärten, den Musikern und 
Kapellen und dem Bürgeramt Süd.  
Ein Dankeschön gilt auch der Schützengruppe, die zum Bürgerschießen vom 14. bis 27. Juni ins Schützenhaus, 
Mauserweg 80 einladen. Es winken wieder schöne Preise. Freuen Sie sich auf unsere einzigartige Dorfkirchweih, 
auf das traditionelle Kärwabrauchtum und auf das bunte Treiben. Bummeln Sie von Stand zu Stand.  
Kaufen Sie Lose in den Losbuden unserer Kindergärten und unterstützen Sie deren wichtige Arbeit für unsere 
Kinder. Genießen Sie schöne Nachmittage und Abende in unseren Gaststätten mit ihrem vielfältigen Kirchweih-
programm und spüren Sie ein wenig vom Flair unseres historisch geprägten Stadtteils. 
 

Freitag, 28. Juni: 
17.30 Uhr Ökum. Andacht am Denkmal  

mit dem Ev. Posaunenchor und der Kath. Kapelle 
18 Uhr Eröffnung der Kirchweih und Bieranstich durch Oberbürgermeis-

ter Marcus König mit Kindern der Martin-Luther-King-Schule, den 
Kärwaboum und Kärwamadla und den Böllerschützen 

18 Uhr Gasthaus „Orgelstübchen“: Rockiger Kirchweihauftakt mit Party-
sängerin Carolin & den Kärwaboum & -Madli Gasthof „Grüner 
Baum“: Kirchweihabend mit der Kat. Musikkapelle 

19 Uhr Gasthof „Weißes Lamm“: BenRay sorgt für gute Laune 
19 Uhr Nussi´s Bäckerhof: O Zapft iss in Nussi`s Bäckerhof mit unserer 

Kärwa Granate „DJ Horst“ 
23 Uhr Kärwa-Clubbing im „s´blödels“ – Venatoriusstraße 8

Samstag, 29. Juni: 
10 Uhr Trempelmarkt im Ev. Pfarrhof und Heimatmuseum Kornburg 
14 Uhr Großer Kärwa-Umzug der Kornburger Kärwaboum und Kärwamadla 

mit vielen Kornburger Vereinen und dem Kärwabaum. Startpunkt ist 
am Feuerwehrhaus. Der Weg führt uns über die Kornburger Haupt-
straße zur ev. Kirche, in die Venatoriusstraße zum Gasthof „Grüner 
Baum“. Danach weiter bis zur Wassermannstraße, über die Flocken-
straße, Kellermannstraße bis zur Hauptstraße. Feierlicher Einzug in 
die Ortsmitte 

16 Uhr Aufstellen des Kärwa-Baumes 
14 Uhr Gasthaus „Orgelstübchen“: Kunterbunter Familientag mit Kindertrö-

deln (bitte anmelden)    
15 Uhr Nussi´s Bäckerhof: Deutscher Oldie- und Schlagernachmittag bei 

Tanz, Kaffee, Kuchen und pfannenfrischen Kärwaküchle 
18 Uhr Gasthof „Weißes Lamm“: Kukki Cocktail Night 
18 Uhr Gasthof „Grüner Baum“: Alexandra Schmied – die Hitkanone 
19 Uhr Nussi´s Bäckerhof: Nussi´s Große Trachtennacht!!! LIVE Music mit der 

Kornburger Party Band „Jet Set“ & den Kärwaboum & -Madli 
23 Uhr Kärwa-Clubbing im „s´blödels“ – Venatoriusstraße 8    8

Herzlich Willkommen zur  

Kornburger Kärwa 2024 ! 
Von Freitag, 28. Juni bis Montag, 01. Juli 2024 findet die Kornburger Kärwa statt. Freuen Sie sich auf 
unsere einzigartige Dorfkirchweih, auf das traditionelle Kärwabrauchtum und auf das bunte Treiben. 

Wir freuen uns darauf, Sie zahlreich begrüßen zu dürfen, um gemeinsam mit Ihnen die Tradition weiterleben zu lassen. 
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Nach dem Gottesdienst im Innenhof der evang. Kirche  
mit dem Posaunenchor

Sonntag, 30. Juni: 
9.30 Uhr Pfarrgottesdienst in der Katholischen Kirche Maria Königin 
9.30 Uhr Festgottesdienst in der Evangelischen St. Nikolaus-Kirche  

mit dem Posaunenchor 
10 Uhr Gasthof „Weißes Lamm“: zünftiger Weißwurst-Frühschoppen 

Livemusik mit dem Original Oberpfalzexpress 
10.30 UhrKönigsproklamation u. Preisverleihung des Bürgerschießens der 

Schützengruppe Kornburg bei Weißwurst u. Brezeln im Schützenhaus 
11 Uhr Gasthof „Grüner Baum“:  

Ralf Hofmeier mit seinen fränkischen Klassikern 
16 Uhr Betzentanz am Kärwa-Baum und Krönung des Betzenpaares 2024, 

danach wird der Kinderkärwabaum aufgestellt anschl. Versteige-
rung des großen Kärwabaumes 

17 Uhr Gasthof „Weißes Lamm“: Livemusik mit Alexandra Schmied & den 
Kärwaboum & -Madli 

18 Uhr Gasthaus „Orgelstübchen“:  
Country Abend mit den 
Countryfreunden Zirndorf 

18 Uhr Nussi´s Bäckerhof: Fetzige 
Music mit unseren KÄRWA DJ`s 

 

Montag, 01. Juli: 
10 Uhr Kirchweih-Frühschoppen der 

Schützengruppe Kornburg mit 
den Musikanten aus der Ober-
pfalz, Haxen, Weißwürsten und 
mit den Kärwaboum und Madla 
am Schützenhaus 

18 Uhr Gasthaus „Orgelstübchen“:  
Kärwa-Ausklang mit dem fränki-
schen Stimmungsduett „Horch 
A-Moll“ 

18 Uhr Gasthof „Weißes Lamm“: Kärwa-
Ausklang mit Ralf Hofmeier 

18 Uhr Gasthof „Grüner Baum“: Live-
Musik mit Andorras – das Party-
duo & den Kärwaboum & -Madli 

19 Uhr Nussi´s Bäckerhof: Lady’s Night - 
1 Glas Prosecco GRATIS für jede 
Lady. Für die Mega Partykracher 
sorgt unser VIP DJ „Taxi Malter“ 
aus Nürnberg 

  

Die Kornburger Kärwaboum & -Madla   <
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Kunstverein Spectrum e.V. 

6. Kunst- und Kulturwoche  
„art meets art“ 
des Kunstvereins Spectrum vom 28. Juni bis 06. Juli  
im historischen Eisenhammer in Roth-Eckersmühlen. 
 

Der Kunstverein Spectrum ist der älteste und 
größte eingetragene Verein für bildende 
Kunst im Landkreis Roth. Vom Fr., 28. Juni bis 
Sa. 6. Juli veranstaltet er die 6. Kunst- und  
Kultur Woche „art meets art“ im historischen 
Eisenhammer in Roth-Eckersmühlen. 
 

„art meets art“ bringt Musik, Literatur 
und bildende Kunst zusammen!  
Beeindruckende Ausstellungen, bereits legen-
däre Open Air Musikveranstaltungen und ab-
wechslungsreiche spannende Lesungen prägen 
dieses im Landkreis Roth besondere Kunst- und 
Kulturereignis. Mittlerweile hat es schon 
Traditions charakter und ist für viele Besucher 
ein fest vorgemerkter Termin im Jahreskalender! 
Dieses Jahr steht die Ausstellung der Kunst-
schaffenden des Vereins unter dem Motto 
„40/6“. Hinter der kryptischen Zahlenkombina-
tion verbirgt sich die Tatsache, dass der Kunst-
verein Spectrum im Jahr 2024 sein 40-jähriges 
Gründungsjubiläum feiert und bereits zum 
sechsten Mal in Folge die Kunst- und Kultur -
woche stattfindet. 
 

Am Freitag, 28. Juni 18:00 findet die große 
Eröffnung mit Vernissage statt, wie immer 
mit viel politischer und künstlerischer  
Prominenz aus der Region. 
 

Zur Lesung mit Musik am Mittwoch, 3. Juli um 
19 Uhr wird mit Spannung der Auftritt von  
Fitzgerald Kusz und Klaus Brandl erwartet. 
Kusz, der „Dichter der Franken“ (SZ), gehört zu 
den meistgespielten deutschen Dramatikern. 
„Schweig, Bub!“ steht seit Jahrzehnten auf dem 
Nürnberger Spielplan. Seine zweite Domäne ist die Mundartlyrik. Seit vielen Jahren 
tourt er mit seinem Blues-Brother Klaus Brandl mit „Blues & Kusz“ durch die Lande. 
Der Sänger, Gitarrist, Komponist, Texter und Arrangeur Klaus Brandl gilt als fränkische 
Blues-Legende. 
 
Zum „Open-Air-Konzert“ am Freitag, 5. Juli um 19 Uhr tritt die Band „Slightly out 
of tunes“ auf. In Franken gilt sie als Geheimtipp! Die fünf Männer (Saxophon,  
Trompete, Flügelhorn, Querflöte, Bass, Gitarre und Drums) treten mit ihrer Sängerin 
auf. Das Repertoire der Band umfasst eigenständige Interpretationen bekannter 
Latin-, Blues-, Soul-, Jazz- und Swing Standards.  
  
Zwei Workshops laden in dieser Woche zum Mitmachen ein! 
 

Am Sonntag, 30. Juli 14 bis 17 Uhr lädt TEVAUHA (Thomas Volkmar Held) Kinder 
und Jugendliche zum aktiven künstlerischen Mitwirken ein. „Schweißen mit Kindern“ 
heißt es, wenn der Objektkünstler und künstlerische Koordinator des Vereins junge 
Besucher kleine Kunstwerke erstellen lässt, die diese mit nach Hause nehmen  
können. (Anmeldung mit Altersangabe erforderlich) 
 

Ähnlich spannend wird es bei „Kunst in und mit der Natur“ mit den Spectrumkünst-
lern Klaus Hübner und NELE (Angelika Neff-Lehmann). Sie laden am Donnerstag, 
4. Juli von 14 bis 17 Uhr zur kreativen Gestaltung von Kunstwerken in und mit der 
Natur ein. Kunst entsteht mitten in der Natur aus Objekten, die in der Natur vorkom-
men. Lassen Sie sich überraschen! 
 

i Wo: Historischer Eisenhammer, Eisenhammer, Roth-Eckersmühlen,  
Zu allen Veranstaltungen gilt: Eintritt frei, Hutsammlung für die Künstler,  
Anmeldungen für die beiden Workshops: kunstverein.spectrum@gmx.de  
Infos auch unter www.kunstverein-spectrum.de  
 

Die Ausstellung ist geöffnet:  
29., 30., Juni; und Mi., 3. bis Sa. 6. Juli jeweils von  13-17Uhr 

 
Heinz-Peter Lehmann   <

© Heinz-Peter Lehmann

CSD Schwabach 

Schwabacher Parade  
zum Christopher Street Day 
Sa. 06.07.  |  14 Uhr 
 

Die zweite Auflage der Schwabacher Parade zum Christo-
pher Street Day wartet mit einem bunten und interessan-
ten Programm auf. 
 

Ab 12.30 Uhr sammelt sich die Parade der queeren Commu-
nity auf dem Parkplatz in der Schwabacher Eilgutstraße. Eine 
Stunde ist der bunte und höchst fotogene Umzug dann 
durch Schwabach unterwegs, um gegen 13.30 Uhr auf dem 
Marktplatz einzutreffen. 
 

Über die Homepage des Schwabacher CSD-Vereins kann 
man sich für die Parade anmelden, aber auch spontane Teil-
nehmer:innen sind gerne gesehen. Im Vorjahr hatten sich 60 
Interessierte angemeldet und dabei waren dann gut 350. 
Auch diesmal wird aller Voraussicht nach eine Motorrad-
gruppe vorneweg fahren. Es folgen ein oder zwei Lkw mit 
Anhänger. Dank jeweils einer Rampe sind sie auch für Geh-
behinderte oder Rollis zugänglich. Verschiedene Gruppen zu 
Fuß komplettieren die Schwabacher CSD-Parade. 
 
Buntes Programm auf dem Schwabacher Marktplatz: 
Wortakrobat Oliver Tissot (14.20 Uhr),  
Travestiekünstlerin Jacky Dumeé (14.50 Uhr),  
Franken-Comedian Sven Bach (16 Uhr),  
die Poetin Nia (16.30 Uhr),  
Oliver Schott und sein Gospel-Chor (16.45 Uhr),  
Nachwuchs-Travestiekünstlerin Zoe Rachel Pride (17.20 Uhr)  
u. der lesbische Chor „Tinnitussis“ aus Nürnberg (17.30 Uhr). 
 

Ab 15.30 Uhr gibt es eine Podiumsdiskussion mit 
Vertreter:innen aus Politik und Gesellschaft, die Radio-Mode-
rator Flo Kerscher leitet. In den Pausen wird Programm- 
Macher und Queer-Aktivist Marcel Schneider die Situation 
queerer Menschen in anderen Ländern beleuchten, aber 
auch unterhaltsamen Tratsch aus der Szene bieten. 
 

Um die Bühne herum werden von Mittag an Info-Stände  
verschiedener Organisationen den Marktplatz bereichern. Sie 
kommen nicht nur aus der queeren Gemeinschaft. Auch die  
Johanniter zeigen sich. Die Hilfeorganisation stellt außerdem 
einen Lkw zur Verfügung. 
 

Die gesamte Veranstaltung wird von der Stadt Schwabach un-
terstützt, Oberbürgermeister Peter Reiß ist Schirmherr. 
 

Der CSD wird weltweit in vielen Städten mit Paraden gefeiert. 
 

Er erinnert an den ersten bekannt gewordenen Aufstand Homo-
sexueller und anderer queerer Minderheiten gegen Polizeiwill-
kür in der New Yorker Christopher Street in Stadtviertel Green-
wich Village. In den frühen Morgenstunden des 28. Juni 1969 
hatte in der Bar Stonewall Inn der sogenannte „Stonewall-Auf-
stand“ stattgefunden. Zu dieser Zeit hatte es häufig gewalttätige 
Razzien der Polizei in Kneipen mit trans- und homosexuellem  
Publikum gegeben. 
 
i Wo: Marktplatz Schwabach, Königsplatz, Schwabach, 
Veranstalter: CSD Schwabach 
 

Markus Streck, meier Redaktion   < 

meier_juli24.qxp_Layout 1  18.06.24  18:02  Seite 14



15

Veteranen- und Soldatenverein e.V. 1874 Wendelstein 

Kunstausstellung  
von Ina Schilling 
beim Veteranen- und Solda-
tenverein 1874 Wendelstein    
 

Ist eine Kunstausstellung bei 
einem Schützenverein nicht 
etwas ungewöhnlich? Eher  
außergewöhnlich ... aber 
warum denn nicht, probieren 
wir es doch mal aus. Eine kurze 
Geschichte dazu. 
 

Auf der Suche nach einem für 
unseren Verein unbekannt ver-
zogenen Sportschützen, kam es 
zu einem ersten Kontakt mit der namhaften Wendelsteiner Kunst-
malerin Ina Schilling, die uns hinsichtlich unseres Mitglieds weiter-
helfen konnte. Im Laufe des Gesprächs im Haus des Ehepaars Ina und 
Jochen Schilling, in dem ich einige der beeindruckenden Bilder zu 
sehen bekam, klagte Frau Schilling darüber, dass es leider in Wendel-
stein keine geeigneten Räumlichkeiten gäbe, die eine größere  
Ausstellung ihrer Bilder ermöglichen würde. Bisher war es ihr teil-
weise in Arztpraxen oder Eingangsräumen von Banken, nur für Ein-
zelstücke möglich gewesen. Im Landkreis Roth war die Künstlerin 
des Jahres 2007 mit Arbeiten auf der Burg Abenberg und hatte auch 
regional, bundesweit und international beachtete größere Einzelaus-
stellungen. 
 

Das spontane Angebot an sie, dass unser Verein ihr eine große 100 
Meter lange helle Wandfläche in unserer Schießsporthalle hierfür  
anbieten könne, wurde von ihr mit Begeisterung aufgenommen und 
sofort gemeinsam geplant, für die nun verwirklichte Vernissage am 
Wochenende 19. - 21. Juli 2024. 
 

i Wo: Veteranen- u. Soldatenverein e.V. 1874, Schießhaus 8, Wendel-
stein. Die Ausstellung mit freiem Eintritt ist jeweils von 11 bis mindes-
tens 19 Uhr für Sie alle zum Besuchen, Schauen, Staunen, Genießen 
und Gesprächen mit der Künstlerin sind bei einem Kaffee oder ande-
rem Getränk geöffnet. 
 

Für unseren Verein, einem der ältesten in Wendelstein, der auch neue 
Wege gehen will, ist es auf jeden Fall ein sehr schöner Rahmen für das 
150-jährige Jubiläumsjahr. 
  

Gerd Leykamm, Vorstand   <

Stadt Heilsbronn - Amt für Kultur und Tourismus 

Stadtfest Heilsbronn  
Programm mit Musik, Kunst und Genuss – vom 19. bis 21. Juli 2024  
erwartet Sie das Heilsbronner Stadtfest, das in Zusammenarbeit mit den 
Heilsbronner Vereinen und Verbänden stattfindet. 
 

Über drei Tage hinweg wird die Stadt mit zahlreichen musikalischen  
Darbietungen zum Leben erweckt. Freuen Sie sich auf den festlichen 
Umzug der Stadtkapelle, die Eröffnung des Stadtgeschichtlichen Museums 
und die beeindruckende Sommerausstellung des Fotowettbewerbs.  
In der Innenstadt erwartet die Besucher ein buntes Treiben mit vielfältigen 
Attraktionen. Eine Spielstraße für Kinder, Showblocks des Turnvereins,  
ein Kunsthandwerkermarkt und das traditionelle Frühschoppen mit den 
Heilsbronner Musikanten sind nur einige der Highlights des Wochenendes.  
Auch Kultur- und Geschichtsinteressierte kommen auf ihre Kosten: 
Im Stadtgeschichtlichen Museum werden verschiedene Ausstellungen 
und Vorträge zur Geschichte von Heilsbronn angeboten. Die Sommeraus-
stellung des Fotowettbewerbs präsentiert eine breite Palette an Fotos,  
die „magische Nachtmomente“ Szene setzen. Abendliche Showacts auf 
den Bühnen am Kammereckerplatz und Marktplatz sorgen mit Rock- und 
Popmusik bis 1 Uhr nachts für ausgelassene Stimmung. 
 

Das kulinarische Angebot lässt keine Wünsche offen. Von fränkischen  
Spezialitäten über Getränke und Süßspeisen bis hin zu vegetarischen  
Gerichten ist für jeden Geschmack etwas dabei. 
 

Das Stadtfest beginnt am 19. Juli 2024 um 19 Uhr mit der feierlichen  
Eröffnung durch den Ersten Bürgermeister, Herrn Dr. Jürgen Pfeiffer, auf 
der Bühne am Marktplatz. 
 

i Wo: Münsterplatz, Heilsbronn, Anfahrt / Parken: Bitte benutzen Sie 
möglichst die Parkplätze am Freibad, in der Ansbacher Str. 8 und 10 oder 
am Bahnhof  Weitere Infos: www.meier-magazin.de/link/423   <

Rainbow Singers e.V. 

Ein musikalisches 
Wochenende im 
Doppelpack! 
Die Rainbow Singers freuen sich 
auf ein Wochenende voller Musik 
und Gesang und laden ganz herz-
lich zu ihrem Doppelkonzert-Wo-
chenende unter dem Motto  
„Feeling Good“ am 13.07.2024, um 
19:00 Uhr in die St. Georgskirche  
Pyrbaum und am 14.07.2024, um 18:00 
Uhr in die St. Georgskirche Wendelstein ein. 
 

Die Zuhörer können sich auf einen bunten Mix an unterschiedlichen  
Musikrichtungen freuen. Auch die Percussiongruppe der Rainbow Singers 
„Body & Voice“ wird mit ihren unkonventionellen rhythmischen Stücken das 
Publikum aufs Neue begeistern. Als Gastorchester konnte der Chor wieder 
das Bläserensemble der Wendelsteiner Musikanten gewinnen, das mit seinem 
musikalischen Können das Sommerkonzert der Rainbow Singers instrumen-
tal abrunden wird. Dieses musikalische Erlebnis findet bei freiem Eintritt 
statt, mit der Bitte um eine Spende im Anschluss an das Konzert. 
www.rainbow-singers.de 

Gertrude Schöneberg   <
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Basare & Märkte
 meier-magazin.de/tags/basar-2024

Kornburg 

Trempelmarkt 
Abschied vom Heimatmuseum Kornburg 

Nach der Auktion Anfang Januar sind noch ein 
paar wenige „Schätze“ im Museum verblieben. 

Sie haben die Gelegenheit, das Heimatmuseum und diese Schätze bei 
einem Trempelmarkt noch einmal in Augenschein zu nehmen und vielleicht 
das eine oder andere „Schätzchen“ zu erstehen. 
i Wo: Heimatmuseum, Nürnberg Kornburg, Veranstalter: Ev.-Lutherische 
Kirchengemeinde Kornburg mit Kleinschwarzenlohe, Neuses   

Sa. 29.06. 
Beginn: 10 Uhr 

Schwabach 

Hof-Trempelmarkt  
in der Bahnhofstraße, Schwabach 

Für Jung und Alt ist was dabei. 

Für den Hof-Trempelmarkt haben sich die vielen Nachbarn der Häuser 19 
A + B und 21 zusammengeschlossen. Der Zugang zum Verbindungsbe-
reich wird mit Luftballons angezeigt. i Wo: Bahnhofstr. 19, Schwabach  

Sa. 29.06. 
9 bis 14 Uhr 

 meier-magazin.de/buni
Feucht 

Kinderbasar 
in der Moosbacher Bürgerhalle 

Am Samstag, dem 20.07.2024, findet in der 
Moosbacher Bürgerhalle von 10. bis 12.30 Uhr ein Kinderbasar mit dem 
Verkauf von gebrauchter Kinderkleidung, Baby- und Kinderartikeln 
sowie Spielzeug  aller Art statt. 

Der Verkauf findet als Tischverkauf mit vorheriger Buchung statt. Die  
Gebühren betragen 12,- € je Tisch sowie 3,- € je Kleiderständer, der Erlös 
kommt der KITA Haus Kunterbunt zu Gute. Die Buchung eines Tisches ist  
via E-Mail an elternbeirat-moosbach@web.de bis zum 24.06.2024 möglich.  
Ein Kuchenbuffet sowie Getränke sorgen für eine kleine Stärkung. 
i Wo: Bürgerhalle Moosbach, Kirchenstraße 3, 90537 Feucht. Veranstaltet 
wird der Basar vom Elternbeirat der KITA Haus Kunterbunt in Moosbach.  

 

Sa. 20.07. 
10 bis 12:30 Uhr 

Katzwang 

AWO Hausflohmarkt im Juli 24 
Brauchbares & Nützliches - Schönes & Seltenes 

Beim diesjährigen Katzwanger Hofflohmarkt Süd 
am 13.07. ist der AWO Hausflohmarkt mit dabei. Kommen Sie von 9 bis 
16 Uhr zum Stöbern und Staunen auf über 150 qm vorbei. Auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. 

Die AWO stellt im Hof des Bürgertreffs in der Johannes-Brahms-Straße 6 
einige Plätze für private Anbieter, deren Garage weit ab vom Schuss ist zur 
Verfügung (Plätze sind begrenzt, daher ist die Anmeldung zwingend er-
forderlich bei Andrea Oberneder unter 0171/7467683). Wir nehmen gerne 
gut erhaltene Flohmarktware an. Einfach Termin vereinbaren bei Andrea 
Oberneder (0171 7467683) oder Hilde Degelmann (0175 1681337). 
i Veranstalter: AWO Ortsverein Katzwang-Kornburg e.V.,  
Johannes-Brahms-Straße 6, Nbg. Katzwang   

 

Sa. 13.07. 
9 bis 16 Uhr 

Schwarzenbruck 

Nachbarschaftsflohmarkt   
in Schwarzenbruck 

Private Haushalte verkaufen auf ihren Grund-
stücken, noch gut erhaltenes, jedoch nicht mehr genutztes Allerlei. 

Rund um den vorderen Bereich der Flurstraße sowie der Föhren-, der Lach-
äcker Straße, dem Ginsterweg, der Friedrich-Luber-Straße, dem Finkenweg. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
i Wo: Flurstraße 15, Schwarzenbruck, Veranstalter: NaFlo-Team     

 

So. 14.07. 
9 bis 15 Uhr 

BUNI Kultur- und Freizeittreff 

   Rock im  
BUNI 2024 
Sa. 20.07.  |  Beginn: 15 Uhr 
Es ist wieder Zeit für Rock im BUNI 
 
Seit 1997 findet das Festival nun 
schon auf dem Gelände des BUNI 
Kultur- und Freizeittreffs statt.  
Dieses Jahr auf der Bühne: 
 

Strife 85 Die Band aus Nürnberg bringt einen mit-
reißenden Mix aus Rock, Metal und Pop auf die 

Bühne. Sie verarbeiten in ihrer Musik die aktuellen globalen Krisensituatio-
nen. Insbesondere der Facettenreichtum ist es, der die Nürnberger live  
herausragen lässt. Sie begeistern die Zuschauer*innen flächendeckend, nicht 
nur die Hardcore-Fans eines Genres! Mit ihren Songs wurden Strife 85 mehr-
fach im Rockradio Gong 97.1 gefeatured und spielten auf Festivals in ganz 
Deutschland, auf denen sie für die „mit Abstand beste Stimmung des Abends“ 
sorgten. (stormbringer)  www.strife85.de  
 

Stonebourne Grunge ist nicht tot! Hier kommt der 
Ueber-Grunge aus Nürnberg. Roh und ungeschlif-

fen röhren die Gitarren. Ein bisschen Drop D, ein bisschen Teenage Angst, 
Weltschmerz und jede Menge hymnischer, energetischer Rock. Emotionale 
Lyrics, dynamische Songs voller Blut, Schweiß und Tränen holen den Grunge 
aus den 90ern und führen ihn fort bis zur Unendlichkeit! Kurz nach Erscheinen 
der ersten EP gab es schon Airplay auf Bayern 3 und in zahlreichen Radios in 
den USA und UK landeten die Songs in der Rotation. Jetzt folgt endlich das 
lang erwartete Full-Length-Album „Squirrels On A Plane“ mit fünfzehn brand-
neuen Grungerockern für die neuen und alten Fans. www.stonebourne.de  
 

Deranged Cookies True Metal Rock aus Nürnberg. 
Das Mikro raucht, die Saiten brennen – die sechs-
köpfige Band aus Nürnberg bringt erdigen, harten 

„True Metal Rock“ auf die Bühne. Ohne Klischees und mit beeindruckender 
Spiellaune machen sie Songs, die ihnen aus der Seele sprechen. Und man 
munkelt, dass das erste Album „Sensless World“ bald zu haben ist. Wir sind 
gespannt. Facebook: @derangedcookiesmusic  
 

Corporal Defect Die Bandbreite der gespielten 
Lieder reicht von mitreißenden Rockhymnen bis 
hin zu einfühlsamen Schmuseballaden. Das  

Programm besteht aus deutsch- und englischsprachigen Texten. Corporal 
Defect steht für eigene Kreativität und eigene Ideen. Die Stilrichtung der 
Musik lässt sich nur schwer festlegen. Rock, Metall, Alternativ und Balladen, 
alles ist vertreten und sie können mit Recht behaupten, dass für jeden etwas 
dabei ist. www.corporal-defect.de,  Facebook: corporaldefect 
 
Außerdem auf der Bühne: Die BUNI-Drummers, die Theatergruppe  
„WieDuGaga“ sowie die Tanzgruppe BUNI Fantasydreams. 
 
i Wo: , Bertolt-Brecht Straße 6, Eingang Radweg Otto-Bärnreuther-Straße, 
Nürnberg, Einlass: 15 Uhr, Beginn: 16 Uhr, Eintritt: VVK 5 Euro (inkl. Begleit-
person), 2,50 mit Behindertenausweis, AK 6 Euro (inkl. Begleitperson), 3 Euro 
mit Behindertenausweis newpage.rock-im-buni.de 

Kristina Heller   <

4

Was wir tun:
• Rettungsaktionen für Delfine in Not
• weltweite Delfinschutzprojekte
• Kampagnen gegen Delfinjäger
• Kampf gegen delfintödliche Netze
• Einrichtung von Schutz- und Infozentren

Bitte helfen Sie den Delfinen 
mit einer Spende oder Patenschaft

Gesellschaft zur 
Rettung der Delphine e.V.

www.delphinschutz.org

Freianzeige
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Stadt Heilsbronn - Amt für Kultur und Tourismus 

   Altmühltal Classic Sprint 2024 
Sa. 22.06.  |  9 bis 13 Uhr am Marktplatz in Heilsbronn 
Oldtimer Ausstellung, inkl. Wertungsprüfung. Am 22. Juni ertönt das 
Brummen von fahrender Geschichte auf vier Rädern in der Heilsbronner 
Innenstadt. 
 

Der Altmühltal Classic Sprint 
macht im Rahmen seiner 
Oldtimer-Ralley einen Stopp 
in Heilsbronn. Seine familiäre 
Atmosphäre und ein breit 
gefächertes Starterfeld 
haben den Altmühltal Classic 
Sprint zu einer der größten 
Oldtimerveranstaltungen in 
Bayern gemacht.  
Ein Bentley aus dem Jahr 
1928, ein Cunningham V5 
(1924) oder der Mercedes 
500 K sind nur ein kleiner Vor-
geschmack auf die großarti-
gen Autos, die Sie erwarten. 
Hoch karätiges Renngerät 
und zahlreiche Exoten sind 
dort ebenso zu finden wie 
Mittelklasse- und Kleinwa-
gen wie der VW Käfer. 
Zusammen mit dem MSC 
Heilsbronn laden wir Sie 

herzlich ein, mit uns die Oldtimer in Heilsbronn zu begrüßen. Die ersten  
Fahrzeuge werden ab 10 Uhr erwartet und fahren durch unsere Stadt. Bei 
einer Wertungsprüfung fahren die Oldtimer zweimal am Marktplatz vorbei. 

 
 
Um sich auf die Oldtimer-Ralley einzustimmen, gibt es bereits ab 9 Uhr eine 
kleine Oldtimer-Ausstellung des MCS Heilsbronn e.V. im ADAC auf dem 
Marktplatz. Die Feuerwehr Heilsbronn präsentiert außerdem ihr Oldtimer-
Feuerwehrauto „Emma“ und zeigt auf, welche Unterschiede es zu den  
heutigen modernen Löschfahrzeugen gibt. Die Stadt Heilsbronn freut sich 
auf viele begeisterte Zuschauer und Oldtimerfreunde.  
i Weitere Informationen: www.heilsbronn.de  oder www.classic-sprint.de  
 

Kulturamt Heilsbronn   < 
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jungeSeiten 
         … für junge Eltern & Kids !

Grundschule Schwanstetten 

Wuff-Projekt in den 2. Klassen 
Am 7. Mai 2024 war es wieder einmal so weit. Frau Beate Tomulla aus  
Eichstätt, auch „Frau Wuff“ genannt, kam in die zweiten Klassen der Grund-
schule Schwanstetten, um ein Sicherheitstraining für Kinder im Umgang 
mit Hunden vorzustellen. Ziel der Schulung ist sowohl das Anbahnen eines 
sicheren Verhaltens und damit Vermeidung von Unfällen bei der Begeg-
nung mit einem Hund als auch Angstabbau bei den Kindern. 
 

 
Warum beißen Hunde? Das war eine zentrale Frage am Anfang. Auch ein  
lieber Hund kann irgendwann einmal zubeißen. Deshalb gab es zunächst 
eine Einführung in die Regeln der Hundewelt, damit die Kinder die Körper-
sprache eines Hundes verstehen konnten. Mit vielen Bildkarten, Beispielen 
und Filmen vermittelte Frau Tomulla den Kindern, wie sie sich richtig verhal-
ten sollten, wenn sie einem Hund begegnen, damit es nicht zu Missverständ-
nissen zwischen Mensch und Hund kommt. 
 

Die Schülerinnen und Schüler lernten in dieser sehr interessanten Veranstal-
tung auch wie sie sich mit einem einfachen Trick für einen Hund „unsichtbar“ 
machen können. „Ich werde langsam und bleibe stehn, verschränk die Arme, 
nach oben sehn. Ich dreh mich weg und zähl bis zehn. Das erfüllt den Zweck, 
der Wuff geht weg.“  So heißt es im Refrain des Wuff-Liedes, das Frau Tomulla 
den Kindern vorspielte. Zum Abschluss „bedrohte“ Frau Wuff die Kinder zur 
Übung mit einem Stoffhund. Diese setzten das Gelernte auch gleich sicher 
um und machten sich unsichtbar. 
 

Mit dem Erhalt einer Urkunde zum „Sicheren Verhalten rund um den Hund“, 
die jedes Kind erhielt, endete das Wuff-Projekt. Unser Dank gilt Frau Tomulla 
für die beeindruckende Schulung sowie der Gemeinde Schwanstetten, die 
auch in diesem Jahr wieder die Finanzierung der Veranstaltung übernommen 
hat. 

Doris Fürst, Lehrerin   < 

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 

Ein Blick hinter die Kulissen 
Johanniter-Trauergruppen erkunden das Max-Morlock-Stadion 

 

Am Freitag, den 17.05.2024 bekamen 30 Kinder und Jugendliche der  
„Lacrima“-Trauergruppen der Johanniter zusammen mit einer Begleitperson 
eine Führung durch das Max-Morlock-Stadion in Nürnberg.  
Die Führung durch das Club-Stadion, die von Nürnbergs 3. Bürgermeister 
Christian Vogel ermöglicht wurde, bot den jungen Teilnehmenden beeindru-
ckende Einblicke hinter die Kulissen. Die jungen Besuchenden hatten die  
Gelegenheit verschiedene spannende Bereiche des Stadions zu erkunden. 
Am Spielfeldrand konnten sie die beheizbaren Sitzplätze der Spieler bestau-
nen und mehr über das gewölbte Spielfeld erfahren, das zur Sammlung  
von Regenwasser dient. Der Technikraum bot faszinierende Einblicke in die 
komplexe Infrastruktur, die den reibungslosen Ablauf von Spielen und  
Veranstaltungen sicherstellt. Auch ein Besuch der Spielerkabinen und der  
exklusiven VIP-Lounges stand auf dem Programm. 
Die Trauergruppen der Johanniter bieten Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen, die beispielsweise ein Elternteil verloren haben, einen ge-
schützten Raum für ihre Trauer. Hier können sie sich austauschen und finden 
Unterstützung. Der heutige Stadionbesuch war eine willkommene Abwechs-
lung und ein besonderes Highlight zum Start in die Pfingst ferien. Die Kinder 
und Jugendlichen waren begeistert von den vielen Eindrücken. 
 

Christoph Fleschutz   <

Gespannt hörten die Kinder und Erwachsenen den Erzählungen des Stadionführers zu.
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Fußballabteilung FV Wendelstein 

FV Wendelstein geht im  
Jugendfußball neue Wege 
Der FV Wendelstein beendet im Juli die Kooperation mit der  
JFG Wendelstein und schafft ein alternatives Angebot für fußball -
begeisterte Kids von 6 bis 11 Jahren. 
 
Bei uns ist jede und jeder willkommen!  
 

Mädchen und Jungen – ganz gleich, ob Anfänger, Vereinsspieler oder 
Top-Talent. Wir fördern die Kinder durch professionelles, altersgerech-
tes Training und ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm.  
In Kooperation mit der Fußballschule Nürnberg werden wir ein  
regelmäßiges Training auf dem Gelände des FV Wendelstein anbieten. 
 

      Am 24.06.2024 um 19:00 Uhr laden wir Interessierte zu einem Informationsabend  
      in unser Sportheim an der Mozartstraße 72 ein.  
      Das erste Training findet bereits am Samstag, dem 20. Juli um 10:30 Uhr  
      auf dem Gelände des FV Wendelstein statt. 
 

Wir freuen uns auf Euch, Eure Fußballabteilung vom FV Wendelstein. 
 

i Kontakt: fussballschule@fv-wendelstein.de   Tel. 0157/85 11 66 29 
 

Fußballabteilung FV Wendelstein   <

4

4

meier_juli24.qxp_Layout 1  18.06.24  18:02  Seite 18



19

DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach 

Pfadfinder unterwegs:  
Begegnungswochenende in Schernfeld 
 

Am Freitag, den 03.05.2024 war es 
mal wieder so weit und die Pfadi-
Stufe machte sich auf den Weg zum 
Frühjahrs-Begegnungswochenende 
nach Schernfeld ins Wald-Erlebnis-
zentrum, um ein gemeinsames  
Wochenende mit den Pfadis aus  
Weißenburg, Gunzenhausen und  
Ingolstadt zu verbringen. 
 

Dort angekommen, haben die Pfadis 
ihre Hütten bezogen und die Jurte 
aufgebaut. Nach einer kurzen  
Kennenlernrunde ging es direkt zum 
Abendessen. Beim anschließenden 
Lagerfeuer ließen die Pfadfinder den 
Abend mit Liedern und Stockbrot 
ausklingen.  

Am nächsten Tag starteten die Jugendlichen, nach einem guten Frühstück, 
mit einem Stationenlauf durch das Wald-Erlebniszentrum in den Tag. Im  
Verlauf des Nachmittags planten und kochten die Pfadis ihr Abendessen  
selbständig. Im Anschluss an dieses gab es weiteres Programm in Form einer 
Quizrunde zum Thema Nachhaltigkeit und Umwelt. Nachdem es vollständig 
dunkel geworden war, wurde ein Lichtspiel gespielt, bei dem durch Morse-
codes das Schlüsselwort herausgefunden werden konnte.  
Am dritten und letzten Tag hieß es, nach einer kurzen Morgenrunde: Aufräu-
men und zusammenpacken! Vor der Abreise traf man sich noch zu einer  
abschließenden Reflektionsrunde, wonach es dann wirklich nach Hause ging.  
Insgesamt haben die Pfadis ein abenteuerreiches Wochenende mit tollen 
neuen Begegnungen und Erfahrungen erleb. Dabei konnten sie – ganz  
nebenbei – viele Informationen rund um das Thema Umwelt und Nachhal-
tigkeit sammeln. Die Pfadfinder freuen sich schon auf den nächsten Ausflug! 
 

 

i Die Pfadfinderstufe (Alter 13-16 Jahr) der DPSG Schwanstetten-Rednitz-
hembach trifft sich immer freitags von 18:30 bis 20:00 Uhr in den Pfadfinder-
räumen im kath. Kirchenzentrum Schwanstetten (Nürnberger Straße 49).  
Interessierte Jugendliche können gerne vorbeischauen. 
 

Elisabeth Scherübl, Franziska Kolb und Clara Köglmayr,  
Pfadfinderinnen in der Pfadi-Stufe   <

 

Durfte beim Begegnungswochenende der Pfadi-Stufe nicht fehlen! Das Zusam-
mensitzen und die Gemeinschaft am Lagerfeuer – etwas Schöneres gibt es nicht.

3 Pfadis beim Holzholen
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Die Bubbels - Musiktheater für Kinder 

   Musikshow für Kinder  
So. 21.07.  |  15 bis 16 Uhr 
beim Auhof-Jahresfest in Hilpoltstein 
 

Zum Jahresfest erwartet die kleinen und gro-
ßen Besucher ein ganz besonderer Höhe-
punkt: Die Bubbels kommen mit ihrer herzig-
erfrischenden Musikshow für die ganze Familie. Die Bubbels, das sind die 
beiden Pädagogen Petra und Markus Wengler, die sich in Bubbelbär und 
Bubbelmaus verwandeln. Mit ihren charmanten Mitmachliedern setzen sie 
Klein und Groß in Bewegung. Die gute Laune in der Show ist ansteckend. 
Beim Auhof-Jahresfest spielen die Bubbels auf dem Erlebnisbauernhof ihre 
größten Hits:  
die mutigen Kinderindianer; die verrückte Reise zum Trommel-, Käse- und 
Zappelstern, Papa der große Fußballstar; Giraffe Gisela, die gerne rockt; und 
natürlich das Lied über die lustigen Streiche vom kleinen Bubbelhund. 
Klar, dass der neueste Kinderpartytanz nicht fehlen darf.  
Eine echte Rockshow mit hohem Spaßfaktor! www.die-bubbels.de 
i Termin: Jahresfest Auhof So. 21. Juli 2024, 10.30 – 17 Uhr 
Wo: Erlebnisbauernhof Auhof Hilpoltstein, Zum Bauernhof 3, 91161 Hilpoltstein 
Eintritt: frei!  https://erlebnisbauernhof.rummelsberger-diakonie.de 

Markus Wengler   <

4
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FREIZEIT  –  WELLNESS  –  BEAUTY

GESUNDHEIT & SPORT

Seine Songs wie „Ende der Einsamkeit“, „Game over“ oder „Mach Dich 
groß“ gehen ins Ohr und die Texte greifen nach dem Herzen. Als  
Bayern 3 Moderator präsentiert er im Radioprogramm Hits am Nach-
mittag und im kommenden Winter ist Seelemann live – seine Tour in 
Berlin, Köln, Hamburg und München trägt den Titel „Gut, dass Du da 
bist“. 
 
Sascha Seelemann brennt für die Musik. Für seine eigenen Titel, für tolle 
Bands, guten Sound und neue Künstler. Erfolgreich und vielverspre-
chend, das ist der in Dachau aufgewachsene, heimatverbundene Sänger 
und Pianist zweifellos. Doch die Seele Seelemanns spricht auch eine  
andere Sprache, zeigt Facetten des sympathischen Künstlers, die man 
mit einem oberflächlichen Blick vielleicht nicht erahnen würde. 
 
Die meier Redaktion wurde auf seine sensible, verletzliche Seite durch 
einen ARD-Podcast aus der Reihe „Sucht & Süchtig“ aufmerksam. 
 
In der rund einstündigen Sendung „Seelen anwesend“ spricht er mit 
Gastgeber John Cook über seine Alkoholsucht und den anstrengenden 
Weg hinaus. In der Sendung geht es um das „Gemocht werden“, um die 
Anerkennung anderer, das „sich annehmen können“ und die Unsicher-
heiten, die manchmal einfach da sind. Die beiden Moderatoren unter-
halten sich über das „Freunde finden und die Einsamkeit“ und darüber, 
wie sich der persönliche Fokus in der Suchtphase deutlich verändert. 
 
Ein Grund für die meier Redaktion, Sascha Seelemann um einen Inter-
viewtermin zu bitten. 
 
Wir möchten wissen, wie es ihm geht und welche Tipps er für junge 
Menschen hat, die für eine Sache brennen. 
 
Ihm ist klar, sagt er uns, dass es ihm jetzt wieder gut geht. Viel zu präsent 
sind ihm die Zeiten seines persönlichen Absturzes, der nun seit einem 
guten Jahr hinter ihm liegt. Ein krasses Jahr, wie er es selbst rückblickend 
bezeichnet. Er geht sehr offen und klar mit der Sache um und möchte 
den Menschen vermitteln, dass es einen Weg aus der Sackgasse gibt. 
 
„Ohne Hilfe, ohne Gespräche und ohne Therapie hätte ich es vermut-
lich nicht geschafft“. Und auch jetzt noch besucht er regelmäßig  
Gruppentherapiestunden, die ihm Halt und Hilfe geben und ihm eine  
Art doppelten Boden schenken. 

 

 
„Mittlerweile kann ich wieder das Schöne sehen. Ich liebe mein familiäres 
Umfeld und meine Musik und ich habe mir neuerdings auch einen Acker 
angeschafft, den ich selbst bewirtschafte, um zu mir zu kommen,  
Ausgleich und Balance zu finden.“ 
 
Das Gärtnern selbst steckte, wie auch die Musik, schon immer in ihm und 
er ist sich sicher, dass jeder Mensch etwas hat, das ihn erdet, ihm hilft, 
den Kopf freizubekommen. Dies herauszufinden, ist eine hilfreiche  
Aufgabe fürs Leben. 
 
„Es ist nichts Falsches dabei, für etwas zu brennen, gar nicht. Aber  
dieses Brennen, sollte nicht dazu führen, sich darin völlig zu verlieren, 
sich dafür aufzugeben und sich ausschließlich mit diesem einen 
Thema zu identifizieren, denn dann wird es zur Gefahr.“ 
 
Ihm ist in den vergangenen Monaten nach und nach wieder klar gewor-
den, wer er tatsächlich ist, was ihn als Mensch ausmacht und was alles 
Großartiges daraus entstehen kann. Dieses Bewusstsein war ihm im  
Verlauf der Sucht abhandengekommen. Mit Ende 17 oder 18 begann  
der Prozess. Er war – so sagt er von sich selbst – derjenige in der Gruppe, 
der immer eins zu viel getrunken hat. Wenn die anderen aufhörten, hat 
er weitergemacht, es gab keine Grenze. Auch nicht alleine, zu Hause.  
Wie viel das tatsächlich war, ist ihm erst spät bewusst geworden.

meier® Magazin / Redaktion 

Sascha Seelemann – Musiker, Künstler, Moderator  
und Gesprächspartner mit Tiefgang 

Sascha Seelemann am Konzertflügel     © Foto: Mischa Lorenz  
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Es ist entscheidend, dass man es schafft, 
seinen Konsum von etwas immer wieder 
infrage zu stellen, ihn objektiv zu betrach-
ten. Egal, ob das den Alkohol, Kiffen,  
Cannabis, Social Media, Gaming, Nikotin, 
Medikamente, Süßigkeiten oder anderes 
betrifft. Als junger Mensch möchte man 
sich ausprobieren, möchte dazu gehören, 
das gehört zum Erwachsenwerden dazu. 
Aber Sascha Seelemann rät allen aus eige-
ner Erfahrung „passt bitte immer gut auf 
Euch auf, achtet auf Euren Anteil, denn 
wenn etwas zu viel ist, dann wisst ihr in 
dem Moment nicht, was es wirklich mit 
Euch macht. 
 
„Hört Menschen zu, die es gut mit Euch meinen“ 
 
Er denkt an seinen Opa, der ihm schon immer sinnvolle Ratschläge mit-
geben konnte, der Dinge wahrgenommen hat, die ihm als Sascha damals 
nicht mehr klar waren. „Oder holt Euch Rat von Fachleuten. Es gibt da 
draußen unzählige gute Anlaufstellen, mit denen man gute Gespräche 
führen kann“. Leider, so gibt er zu bedenken, „nimmt nur etwa jeder  
10. Suchtgefährdete professionelle Hilfe an. Viel zu wenige, denn da drau-
ßen gibt es viele geschulte Menschen, die einem wirklich helfen können.“ 
Darüber sprechen zu können, ist der beste und wichtigste Weg. 
 
Was er auch gelernt hat, ist, mit Rückschritten, mit Niederlagen besser 
umzugehen und wieder zu wissen, was gut für ihn ist. Auch in Bezug auf 
Freunde. 
 
Mittlerweile betrachtet er sehr kritisch, mit welcher Selbstverständ-
lichkeit der Alkoholkonsum in unserer Gesellschaft seinen Platz hat.  
 
Gerade in Bayern gilt Bier als „Grundnahrungsmittel“. Wenn man nicht 
trinkt, gehört man meist gar nicht dazu und fühlt sich ausgeschlossen. 
Selbst im liebevollen Familienkreis suggeriert man Jugendlichen, dass 
sie ab einem bestimmten Alter jetzt dazu gehören und etwas trinken  
dürfen. Vielerorts muss man sich erklären, wenn man keinen Alkohol  
trinken möchte. An diesen als so selbstverständlich betrachteten gesell-
schaftlichen Gewohnheiten muss dringend gerüttelt werden. 
 
Auf unsere Frage, wovor er Angst hat, wird Sascha Seelemann  
nachdenklich. 
 
Aktuell ist er trocken, hat gar keine Lust mehr, aufs Spiel zu setzen, dass 
es ihm irgendwann wieder schlechter gehen könnte. Er hat die Sucht als 
Krankheit akzeptiert und kann damit umgehen. Die Freude daran, dass 
es ihm nun viel besser geht als zuvor, ist seine tägliche Motivation. Doch 

 
 
 
 
er hat auch Angst davor, leichtsinnig zu werden, wenn die Zeit diesen 
Motivator irgendwann in den Hintergrund treten lässt, wenn dieses  
Gutgehen allzu selbst verständlich wird. Sollten dann im Leben Hinder-
nisse oder Stolpersteine auftreten, weiß er, dass er genau aufpassen 
muss, nicht wieder in alte Suchtmuster zu verfallen. Ein Grund, weshalb 
er auch in Zukunft die Selbsthilfegruppentermine besuchen wird. Denn 
nur im Austausch mit den anderen, im Gespräch, kann dann die Gefah-
renstelle erkannt und aufgelöst werden. 
 
Und das kann er auch allen da draußen raten: „Holt Euch Hilfe, wenn ihr 
Hilfe braucht und sprecht mit anderen offen über Eure Probleme.“ 
 
Wir bedanken uns herzlich für das so offene Gespräch  
„Gut, dass Du da bist“ Sascha Seelemann. 
 

Anja Albrecht, meier Redaktion   < 

 

 

 

i  meier-Kurzlink zum Podcast Sucht & Süchtig:  
www.meier-magazin.de/link/426 
 
Haben Sie Fragen rund um das Thema Sucht, Drogen, Alkohol ? 
Wünschen Sie sich Unterstützung ?   
Es gibt vielfältige Angebote für Jung und Alt, von denen wir  
einige zusammen getragen haben unter: 

 www.meier-magazin.de/suchtberatung

Sascha Seelemann am Konzertflügel     © Foto: Mischa Lorenz  
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Am 7. Juli gilt wieder „We are triathlon“ –  
auf Athleten und Zuschauer wartet die DATEV Challenge Roth 
 
Knapp 3 Wochen vor dem Wettkampf, auf den er so lange hingearbeitet 
hat, sprechen wir noch einmal mit Tim Feuerlein, dem Wendelsteiner  
Challenge Teilnehmer, über den wir bereits in der Maiausgabe des meier 
Magazins berichtet hatten. Wie geht es dem engagierten Sportler jetzt, so 
kurz vor seinem Ziel? 
 

Gut geht es ihm, lässt er uns gleich am Anfang des Gespräches wissen. Er 
kommt im Training super voran. Es läuft prima, obwohl er eine Zeit lang mit 
einer Wadenverletzung zu kämpfen hatte. Dies ließ sich im Training aber gut 
kompensieren und er wirkt zuversichtlich, dass sich seine Mühe und Disziplin 
ausgezahlt hat. 
 

„In Zahlen gefasst liegen bis heute, gemessen ab Trainingsstart im vergan-
genen Oktober, 5.000 Radkilometer mit gesamt 174 Stunden auf dem  
Rad, 1.000 Laufkilometer mit gesamt 82 Laufstunden und 140 Schwimm-
kilometer verteilt auf 44 Schwimmstunden hinter mir. Dazu kommen noch 
rund 34 Stunden Gymnastik und Krafttraining“, 
 

verrät uns Tim Feuerlein. Ein gutes Gefühl konnte ihm kürzlich der Vorberei-
tungswettkampf in Ferropolis bei Dessau geben. Unter den gesamt 300 Teil-
nehmern und Teilnehmerinnen traten dort 15 Athleten aus unserem Land-
kreis in verschiedenen Distanzen an. Die Mitteldistanz, also die halbe Strecke 
der DATEV Challenge, bewältigten sechs Wendelsteiner Starter, unter ihnen 
auch Tim Feuerlein. Die guten Zeiten, die er in Ferropolis beim Vorbereitungs-
wettkampf erzielte, bestärkten ihn darin, dass sein Trainingsplan optimal auf 
ihn eingestellt ist. 
 

Doch nicht nur die geplanten Trainingscamps und Vorbereitungswettkämpfe 
hat Tim Feuerlein in den letzten Monaten hinter sich gebracht. Kürzlich wurde 
er von Profiathletin Elena Illeditsch überredet, spontan beim „Franken 9.000“ 
mitzumachen. 253 Fahrradkilometer mit insgesamt 5.300 Höhenkilometern. 
Er schaffte diese Herausforderung in 11 Stunden. „Schon eine spannende  
Erfahrung – und ziemlich lange auf dem Rad“, gesteht er uns im Interview. 
 

Tim Feuerlein weiß, dass er in all den sportlichen Wettbewerben extrem  
handelt. Ihm ist es wichtig zu vermitteln, dass es nicht so entscheidend ist, 
immer nur extreme Ziele ins Auge zu fassen, „man muss kein Verrückter sein 
wie ich, um sportliche Ziele zu haben. Wettbewerbe wie beispielsweise der 
Rothseetriathlon oder viele andere Veranstaltungen bieten da wirklich gute 
Möglichkeiten, sich auszuprobieren.“ 
 

2024 ist ein besonderes Jahr für Tim Feuerlein. Er selbst wird 40, erreicht 
seinen langgehegten Wunsch, als Einzelstarter bei der DATEV Challenge 
anzutreten, und dann ist da noch Familienzuwachs. Mit Partnerin Tina 
Meier freut er sich aufs gemeinsame Baby. 
 

Und auch hier ist das Timing perfekt. Der Entbindungstermin liegt gute  
3 Wochen nach der DATEV Challenge, also ein ganzes Stück hinter der inten-
siven Trainingszeit. 
 

„Das, was ich da sportlich mache, geht nicht ohne den Rückhalt der Familie“, 
weiß Tim Feuerlein. Seine Partnerin steht voll hinter ihm. Selbst jetzt begleitet 
sie ihn noch beim Schwimmen. Beim Laufen mit Babybauch mitzuhalten, 
geht zwar aktuell nicht, doch mit dem Rad fährt sie beim Laufen oft neben 
ihm her. Seine Eltern leisten mentalen Beistand und die Schwiegereltern in 
spe sind selbst noch aktiv im Sport dabei. 

 
 
Wer sein persönliches Ziel verfolgen möchte, dem rät Tim Feuerlein, das mit 
Familie, Freunden und dem Job offen zu kommunizieren und nichts im  
Alleingang durchzuziehen. Er empfiehlt, kleine Zwischenziele einzubauen 
und sich Stück für Stück an die große Vision heranzuarbeiten. 
 

Am Ende möchten wir noch von ihm wissen, wie die letzten Tage vor dem 
Wettkampf ablaufen werden. Wie die sportlichen Aufgaben aussehen, das 
weiß er bis jetzt nicht genau. Den Trainingsplan dafür bekommt er erst noch 
von seiner Trainerin Christine Waitz ausgehändigt. „Aber das wird schon  
passen“, meint Tim Feuerlein überzeugt. „Sie hat mich bisher so gut begleitet, 
ich vertraue ihr da uneingeschränkt und nehme alle Ansätze an, die sie vor-
schlägt.“ Die letzte Phase, 2 Wochen vor dem Wettkampf, wird „Tapering 
Phase“ genannt. Da wird Druck herausgenommen und die Belastung fließend 
reduziert, damit der Athlet dann mit „frischer“ Muskulatur in die Challenge 
starten kann. 
 

So wird auch der Tag vor der DATEV Challenge Roth entspannt. 
 

Am Samstag müssen die Räder der Teilnehmer bereits zur Prüfung abgege-
ben werden. Besonders wichtig ist die vorletzte Nacht vor dem Wettkampf. 
Da möchte Tim Feuerlein so viel guten Schlaf wie möglich abbekommen, 
denn die letzte Nacht wird erfahrungsgemäß kurz. Die Anspannung, die 
Freude, die Aufregung und der frühe Start tragen dazu bei. Sein erklärtes Ziel 
ist es, unter 10 Stunden Wettkampfzeit zu bleiben, ohne aber den Spaß dabei 
zu verlieren oder gesundheitliche Risiken einzugehen.1 Std. 15 min. hat er 
fürs Schwimmen eingeplant, 5 Std. 15 min. sind fürs Radfahren vorgesehen 
und 3 Std. 30 min. für das Laufen. 
 

Sein Ritual am Morgen, direkt vor dem Wettkampf: Toastbrot mit Honig, eine 
Tasse Tee und am Ende ein Espresso. 
 

Am meisten freut sich Tim Feuerlein auf den Marathon, denn da ist er sicher, 
dass er viele liebe Gesichter an der Strecke erkennen wird. Das geht beim 
Schwimmen im Wasser und auf dem Rad, wegen der Geschwindigkeit nicht 
so gut. Aber wenn er an den Lauf und die vielen Bekannten und Freunde an 
der Strecke denkt, dann bekommt er Gänsehaut. 
 
Die meier Redaktion und sicherlich viele Leser drücken im ganz fest die  
Daumen. Alle Infos zur Challenge unter www.challenge-roth.com 
 

Anja Albrecht, meier Redaktion   <

Ferropolis, Tim Feuerlein 
auf der Radstrecke, Runde 1

Ferropolis, Tim Feuerlein  
auf der Laufstrecke, Runde 2 

Ferropolis,  
Tim Feuerlein  
im Zielbereich 
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Unser Spendenkonto:   

Sparkasse Mfr Süd:   
DE74 7645 0000 0750 3827 64 
SWIFT-BIC:  BYLADEM1SRS

 meier-magazin.de/wendelsteiner-tafel

Wendelsteiner Tafel e.V. 

Linde Duschner  
Tafelleitung 

Tel. 09129 / 58 79 
Tel. 0160 / 960 595 48

Ausgabestelle  

Alte Salzstraße 29, Röthenbach b.St.W. 
Samstag 12 bis 15 Uhr 
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ANZEIGE

Fast wie ein natür li cher Zahn
Wenn ein Zahn entfernt werden muss, wünschen sich die meisten Patienten 
einen Ersatz, der kaum von den natürlichen Zähnen zu unterscheiden ist. 
Dazu bietet sich vor allem Vollkeramik an, ein Zahnmaterial, das diesen 
ästhetischen Anspruch hervorragend erfüllt und darüber hinaus metall-
frei und somit sehr mundverträglich ist.

Die Vorteile von Vollkeramik im Überblick:

Hochästhetisch: Vollkeramische Kronen und Brücken wirken nahezu 
wie echte Zähne. Natürliche Zahnsubstanz ist ein wenig lichtdurchlässig 
(transluzent), weist eine ganz typische Lichtreflexion auf und besitzt einen 
individuellen Farbton. Diese optischen Eigenschaften werden durch Voll-
keramik täuschend echt nachempfunden. Zudem können dunkle Kronen-
ränder („Bleistiftränder“) vermieden werden, die bei anderen Kronen im 
Laufe der Zeit auftreten.

Biokompatibel: Vollkeramik ist metallfrei und daher sehr mundver-
träglich (biokompatibel). Eine Allergie bzw. Unverträglichkeit ist nahe-
zu ausgeschlossen.

Belastbar: Keramik ist auch bei geringer Materialstärke extrem belast-
bar und sehr stabil.

Keine Wechselwirkungen: Es treten keine elektrischen Wechselwir-
kungen mit eventuell vorhandenen metallhaltigen Füllungen oder 
Zahnersatz auf. Zudem leitet Vollkeramik kaum Hitze- und Kältereize 
weiter.

Bakterienabweisend: Auf der glatten Keramikoberfläche finden bak-
terielle Beläge kaum Halt. Dies trägt zur Vermeidung von Karies und 
Entzündungen bei.

Warum ist Vollkeramik so ästhetisch und verträglich?

Die Eigenschaften von Vollkeramik ergeben sich aus dem 
besonderen Aufbau solcher Zahnversorgungen: Im Gegen-
satz zu den häufig verwendeten Metallkeramik-Kronen oder 
-Brücken (auch als „Verblendkeramik“ bezeichnet) wird bei 
Vollkeramik im Inneren keine Metallbasis verwendet. Sie 
besteht zu 100 Prozent aus Keramik. Dadurch wird das Aus-

sehen natürlicher Zahnsubstanz mit 
ihrer typischen leichten Transparenz 
und Lichtbrechung täuschend echt 
nachempfunden.

Wir beraten Sie gerne persönlich.
Dr. Bernd Raab, M.Sc.; Master of Sience 
in Parodontologie und Implantatthe-
rapie DG PARO/Dresden International 
University
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FAV OG Reichelsdorf-Mühlhof

 meier-magazin.de/fav-reichelsdorf-muehlhof  www.meier-magazin.de/fav

     Do 27.06. Tageswanderung In und um 
Schwabach l.G., Gz. ca. 3h/10km mit Einkehr  
TP: 10:30 Uhr Schwabach Bf. WF: Sieglinde 
Achtung: Die Durchführung dieser Wanderung 
ist noch nicht gewährleistet. Bitte informiere 
dich bei Interesse kurzfristig über den Newsletter 
(nur Mitglieder des FAV Schwabach) oder die 
Homepage www.fav-schwabach.de , oder Tel.: 
09122 72261, ob sie stattfinden kann! 
 
    Do. 04.07. Tageswanderung Zu den histori-
schen Wasserschöpfrädern nach Möhrendorf 
Diese Technik- u. Kulturdenkmale sind einzigar-
tig in Mitteleuropa. Bubenreuth – Kleinseebach 
– Oberndorf – Möhrendorf. l. G. Gz. ca. 4 h/10 km. 
TT Plus Preisst. 5 (evtl. GRF). 
TP.: 9:00 Uhr Bhf. Schwabach, Abf. 9:19 Uhr S2, 
Abf. Nbg Hbf 9:49 Uhr S1 Gleis 1 
Ank. Bubenreuth Bhf. 10:17 Uhr 
WF: Lisa Rikirsch, nur mit Anmeldung bis 02.07.   
Tel.-Nr. Nr. 09122 72261. 
 
     Sa. 13.07. Tageswanderung  
Ins Weinland Ipsheim bei Burg Hoheneck 
Dietersheim - Burg Hoheneck – Ipsheim. 
G., Gz. ca. 2,5 h/10 km. TT Plus 10 
TP: 11:00 Uhr Bhf. Schwabach, Abf.:S2 11.19 Uhr, 
Abf.: Nbg Hbf RE10 12:05 Uhr, Gl. 17, Umst. Neu-
stadt (Aisch), Ank. Dietersheim 12:42 Uhr. 
WF: Roman Niethammer, Anmeldung bis 2 Tage 
vorher Tel. 09170 938082 

     Sa. 13.07. Tageswanderung 
„Durchs romantische Schwabachtal“. 
Schwabach - Katzwang. l.G., Gz. ca. 2½ h/10 km 
TP: 9.00 Uhr Bhf. Schwabach,  
Rückfahrt von Bhf. Katzwang. 
WF: Erik Schmauser,  
Anmeldung bis 11.07. unter 09122 888580. 
 
     Do. 18.07. Tageswanderung  
Lillachquelle und Leichenlinde 
Entlang der einzigartigen Sinterterrassen der  
Lillach bis zu deren Quelle. Vorbei an der  
Absturzstelle eines Flugzeugs, wo 1961 52  
Menschen den Tod fanden, geht es zur Leichen-
linde. Abstieg nach Dorfhaus zur Mittagseinkehr. 
Danach wieder hinauf zum Burgstall Hainburg 
auf 507 m und Abstieg zum Bahnhof Igensdorf. 
Weißenohe – Dorfhaus – Lillachquelle – Leichen-
linde - Dorfhaus – Burgstall Hainburg – Igens-
dorf. l.u.s.G. Gz. ca. 4 h/11 km 
TT Plus 10 
TP: 9:00 Uhr Bhf. Schwabach, Abf.: Schwabach 
9:19 Uhr, Ank. Nbg Hbf 9:38 Uhr U-Bahn nach 
Nbg Nordost, Abf.: Nbg Nordost 10:23 Uhr, 
Ank. Weißenohe 11 Uhr  
WF: Lisa Rikirsch,  
Anmeldung bis 16.07. unter 09122-72261 
 

     So. 21.07. Tageswanderung  
„Durchs wilde Rednitztal“ 
Katzwang – Gerasmühle.  
l.u.s.G. Gz. ca. 3 h/11 km 
TT Plus Preisstufe 2 
TP: 9.00 Uhr Bhf. Schwabach, Abf.: Schwabach 
9:19 Uhr S2, Ank. Bhf.Katzwang 9:23 Uhr. 
Mittagseinkehr Gerasmühle ca.12.30 h. Dann 
zum Bus 61 in 20 Minuten (Einsteinring) nach SC. 
WF: Erik Schmauser,  
Anmeldung bis 19.07. unter 09122 888580. 
 
     Do. 25.07. Tageswanderung  
In und um Schwabach  
l.G., Gz. ca. 3h/10km mit Einkehr  
TP: 10:30 Uhr Schwabach Bhf. WF: Sieglinde 
Achtung: Die Durchführung dieser Wanderung 
ist noch nicht gewährleistet. Bitte informiere 
dich bei Interesse kurzfristig über den Newsletter 
(nur für Mitglieder des FAV Schwabach möglich), 
die Homepage www.fav-schwabach.de , oder 
Tel.: 09122 72261, ob sie stattfinden kann! 
 
     Di. 30.07. Wandertrefftermin für „Wander-
Interessierte“ um 18:00 Uhr im Restaurant 
„Das Laumer“, Kappadocia 1, 91126 Schwabach. 
Gäste sind willkommen. 
 

Walter Müller, Medien und Pressereferent   <

Fränkischen Albverein Schwabach  Wandern, Kultur und Kulinarik
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 www.meier-magazin.de/fraenkischer-albverein-schwabach

     Sa. 29.06.  |  TW mit Einkehr im „Cafe zur alten Scheune“ 
Brunn – Ungelstetten – Birnton, Gz. ca. 9 km 3 Stunden, l.G. 
TP1: Bf Reichelsdorf 9:15 Uhr (Abfahrt 9:28 Uhr) S2 Preisstufe A 
TP2: Dürrenhof S3 (Abfahrt 9:56) 
TP3: Bf. Fischbach (Abfahrt 10:14 Uhr) Bus 54 
WF: Jutta Vogt (Anmeldung Tel. 0911-9839680) 
 

     Do. 04.07.  |  KW Zwischen 4-7 km, Gäste sind herzlich willkommen, 
Ziel nach Absprache TP: 10:30 Uhr Bf. Reichelsdorf, Waldstromerstr. 70 
WF: Rudi Lutz (Anmeldung Tel. 0172-8656355) 
 

      Do. 18.07.  |  KW Zwischen 4-7 km, Gäste sind herzlich willkommen, 
Ziel nach Absprache TP: 10:30 Uhr Bf. Reichelsdorf, Waldstromerstr. 70 
WF: Rudi Lutz (Anmeldung Tel. 0172-8656355) 
 

      Sommerpause August 2024  Im Monat August entfallen sämtliche 
Veranstaltungen, weiter geht es im September 2024. 
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Fränkischer Albverein e.V.  – Bund

     Sa. 29.06.  |  9 bis 18 Uhr  Tageswanderung Zu unendlichen Auf- und  
Abstiegen mit traumhaften Felslandschaften und Schluchten.  
Leutenbach – Seidmar – Egloffsteinerhüll – Mostviel – Egloffstein  
Gäste sind willkommen. l.u.s.G. / Gz. ca. 5,5 h/15,5 km, TT plus 10   
TP: 09:00 Uhr Nbg. Hbf. Mh. (Abf. 09:10 Uhr) 
WF: Jürgen Lange-Tropper Handy 01523 1767131  
j.lange-tropper@web.de  Anmeldung bis Mittwoch 26.06.  
 

     So. 30.06.  |  9:50 bis 18 Uhr Tageswanderung Der Erlebnispfad in Bad 
Windsheim. Handtuch mitbringen! Wir werden Wassertreten und Salzluft 
in einem Gradierwerk schnuppern. Bad Windsheim – Oberntief – Bad 
Windsheim. Gäste sind willkommen. l.G, Gz. / ca. 3h / 12km,  TTplus 10 
TP: 9:50 Uhr Nbg. Hbf. (Abf. 10:05 Uhr, RE10, Gl. 17) umst. Neustadt Aisch. 
(Abf. 10:38 Uhr, RB 81, Gl.5) WF: Siegfried Bauer, erwartet die Gruppe am 
Nbg. Hbf. Gl.17. Autofahrer 10:58 Uhr Bahnhof Bad Windsheim.  
Anmeldung bis 25.06. Tel. 0911/454290 

4
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Stadt Roth – Tourist-Information 

   Themenführung  
„40 Jahre Triathlon“ 

Am Sonntag, 23. Juni steht im Rahmen der Rother Themen- und  
Erlebnisführungen und anlässlich des diesjährigen Jubiläums  
„40 Jahre Triathlon in Roth“ eine Tour zur Triathlon-Geschichte 
durch Roth auf dem Programm. 
 

Start ist hierfür um 14 Uhr an der Kreissportanlage in der Brentwood-
straße und das Ende wird im Stadtgarten sein – von dort sind es ca. 10 
Min. Fußweg zurück zum Startpunkt. Die Themenführung geht zu den 
Orten, die für den Triathlon-Sport besonders bedeutend waren und 
noch sind und verrät Interessantes aus 40 Jahren Triathlon in Roth. 
 

i Die Führung kostet 5 Euro pro Person, eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich, Tickets können im Vorfeld jedoch bequem online 
im Ticketshop unter www.stadt-roth.de/fuehrungen gekauft werden. 
Für Fragen steht die Tourist-Information im Schloss Ratibor unter  
Tel. 09171 848-513 oder per E-Mail unter tourismus@stadt-roth.de zur 
Verfügung. 

Karin Büttner, Tourist-Information   <

Als der Zieleinlauf des Rothsee-Triathlons noch 
auf der Kreissportanlage war – das und vieles 
mehr ist Thema der Führung „40 Jahre Triathlon 
in Roth“.
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Landratsamt Roth - Kultur & Tourismus 

    STADTRADELN im Landkreis Roth  
 

Der Landkreis Roth radelt für den Klimaschutz. Vom 30.06. bis 20.07. ist erstmals  
der gesamte Landkreis Teil der Kampagne STADTRADELN des Klima-Bündnisses.  
 
Kampagne für klimafreundliche Mobilität  
 

Die Fahrradkampagne STADTRADELN setzt sich seit vielen Jahren für eine nachhaltige Mobilität ein 
und will motivieren, möglichst oft aufs Fahrrad umzusteigen. Es geht um Umweltschutz, Gesund-
heitsförderung und einfach Spaß am Radfahren. So wurden im Rahmen der Aktion bereits viele  
Millionen Kilometer zurückgelegt. 2024 beteiligt sich erstmals der gesamte Landkreis Roth am STADT-
RADELN. Die parallel laufenden Wettbewerbe der Kommunen Büchenbach, Roth, Spalt und Wendel-
stein sind integriert und werden auch auf Landkreisebene gewertet.   
 

Landrat Ben Schwarz freut sich, wenn im Landkreis viele Kilometer gesammelt werden: „Landkreis 
Roth und Radeln – das passt perfekt zusammen! Unser Radwegenetz wächst stetig und macht unsere 
Region immer attraktiver für Radlerinnen und Radler – im Alltag genauso wie in der Freizeit. Mit  
dem STADTRADELN wollen wir dazu animieren, aktiv zu werden und wenn möglich auf das Auto zu 
verzichten.“  
 
Anmelden und im Team Kilometer sammeln 
 

Wer beim STADTRADELN vom 30.06. bis 20.07. mitmachen möchte, 
kann selbst ein Team gründen und anmelden oder sich einem bereits be-
stehenden Team anschließen. An Teamkonstellationen sind dabei der 
Fantasie keine Grenzen gesetzt. Egal ob beispielsweise Arbeitskollegen, 
Schulklassen, Familien, Vereinskameraden oder einfach Freunde, alles ist 
möglich.  
 

Die gefahrenen Kilometer, ob zur Arbeit, zur Schule oder in der Freizeit,  
werden im persönlichen Kilometer-Tagebuch notiert. Auch über die 
STADTRADELN-App können die Kilometer direkt erfasst werden. Beim 
Schulradeln können Eltern und Lehrkräfte an den teilnehmenden  
weiterführenden Schulen mit Schul-Teams an den Start gehen.  
 

Für die fleißigsten Radlerinnen und Radler gibt es neben dem guten  
Gefühl, etwas für Umwelt und Gesundheit getan zu haben, außerdem  
attraktive Preise zu gewinnen. 
 
i Alle notwendigen Informationen finden sich im Internet unter 
www.stadtradeln.de/landkreis-roth. Für Fragen stehen im Landratsamt 
Roth Lena Lang Klimaschutz, Tel.: 09171 811439 und Jörg Ruckrigel  
Kultur und Tourismus, Tel.: 09171 811331 zur Verfügung. 

 
Landratsamt Roth - Kultur & Tourismus   <

 meier-magazin.de/kultur-tourismus-landkreis

Anmeldungen sind in der STADTRADELN-App  
oder unter www.stadtradeln.de/landkreis-roth möglich.  
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Goggerer Theater Katzwang 

Letzter Vorhang beim Goggerer Theater  
nach 40 Jahren gefallen 
Gleichzeitig mit dem 40 jährigen Jubiläum der Gruppe fiel das letzte Mal der Vorhang für das 
Goggerer Theater Katzwang mit dem Stück „Die Dorfratschn“ 

40 Jahre sind eine lange Zeit. Als 
sich die Theatergruppe Goggerer 
Katzwang 1984 gegründet hat war 
den Teilnehmern sicherlich nicht 
bewusst, dass daraus eine Erfolgs-
geschichte wird. Jahr für Jahr 
konnte die Gruppe unter verschie-
denen Leitern und mit wechseln-
den Schauspielern die Katzwanger 
für ein paar Stunden mit Bauern-
theater aus ihrem 
Alltagsleben 

holen. 2023 verkündete der derzeitige Leiter der 
Gruppe Stefan Gilch, dass er aus Katzwang 
wegziehen werde und nach der Saison 2024 
somit auch nicht mehr spielen könne. Lei-
der hat sich die gesamte Gruppe daraufhin 
entschlossen auch aufzuhören und gemein-
sam mit einem letzten schönen Stück sich 
von ihrem Publikum zu verabschieden. 

„Die Dorfratschn“ wurde 
ausgewählt und ein letz-
tes Mal hat man sich für 
ein echtes Bauernstück 
entschieden. Da hier nicht 
mehr so viele neue ge-
schrieben werden, hatte 
das Stück aus den 
1970ern viele derbe Pas-
sagen auf Lager, die beim 
Publikum aber hervorra-
gend ankamen. 

Die Hauserin Kathi, gespielt von Ingrid Hörndler, weiß über alles im Dorf  
Bescheid und ist natürlich auch erste Anlaufquelle für alle weiteren im 
Dorf interessierten Frauen, die das Neueste gerne erfahren möchten.  
An erster Stelle ist hier natürlich die Frau Bürgermeister zu nennen, ge-
spielt von Karin Böhm, die in einer wunderbaren Szene sich vor lauter 
Neuigkeiten zu Tief im Schnapsglas verirrt und von ihrem Mann und  
Bürgermeister Ignaz, gespielt von Kurt Wagner, quer durchs Dorf nach 
Hause geschleppt werden muss. Der verwitwete Bauer Bertl, gespielt von 
Stefan Gilch, der seiner Frau auf dem Sterbebett versprochen hat, Kathi 
weiterhin als Hauserin am Hof zu behalten, leidet extrem unter der  
Neugier seiner Hauserin, kann dies aber im Verlauf des Stücks auch zu 
seinem Vorteil nutzen. Sein Sohn, gespielt von Reinhard Bauch, möchte 
nämlich die Tochter des Bürgermeisters, gespielt von Rosi Hendel, gerne 
heiraten, da aber sein Vater nichts mit in die Ehe zu geben hat, versucht 
der Bürgermeister dies mit allen Mitteln, inkl. einer Mistgabel, zu verhin-
dern. Als jedoch die reiche Schwester von Bertl, gespielt von Heidi Brück-
ner, aus Amerika zurückkommt, nutzt Bertl dies für seine Zwecke und der  
Bürgermeister glaubt plötzlich, dass der Bauer Bertl und sein Sohn doch 
eine perfekte Partie für seine Tochter wären und versucht mit aller Gewalt 
doch eine Hochzeit zwischen seiner Tochter und Peter, dem Sohn von 
Bertl, zu arrangieren. 

Ein herrliches Verwirrspiel beginnt, wo am Ende natürlich der geldgierige  
Raffzahn Ignaz der gelackmeierte ist. Resi und Peter dürfen letztendlich 
glücklich heiraten und bekommen noch eine großzügige Mitgift vom 
Bürgermeister mit.  

Natürlich darf man auch nicht einen Debütaten vergessen, der in dem 
Stück eine kleine, aber wunderbare Rolle spielen durfte, die des Bauern-
sohns Vinzenz Haslinger, gespielt von Dieter Franke, dem reichen und  
ursprünglich versprochenen der Bürgermeistertochter Resi. Bei seinem 
Auftritt im Stück verwechselt ihn der Bauer Bertl mit dem Viehhändler, 
auf den er schon lange wartet, um seine Zuchtsau zu verkaufen. Die  

beiden reden herrlich aneinander vorbei, sodass hier eine Szene entsteht, 
bei der das Publikum vollkommen außer Rand und Band gerät. Am 
Schluss bekommt er anstelle der Bürgermeistertochter die Hauserin 
Kathi, sodass alle glücklich sind. 

Alle Schauspieler passten perfekt zu ihren Rollen und haben nochmals 
alles gegeben. Und wenn sie mal nicht weiterwussten, hat Elfriede Bauch, 
seit vielen Jahren die Soufleusse der Gruppe, sie gekonnt unterstützt. 

Die Vorstellungen waren alle ausverkauft und das Publikum war begeis-
tert bei dem Stück dabei. Es wurde viel gelacht und applaudiert und die 
Schauspieler wurden dadurch zu Höchstleistungen angespornt.  

Mit Standing Ovations und tosendem Applaus wurde die Gruppe am 
Ende für ihre Mühen belohnt. An der allerletzten Vorstellung brachte  
Dieter Franke noch ein Lied zum Abschied dar und der Saal wurde mit 
Smartphonelichtern erhellt. Ein bewegender Augenblick für alle, die da 
auf der Bühne standen. 

Die Theatergruppe Goggerer Katzwang bedankt sich bei allen für die  
wunderschönen Jahre, die sie mit ihrem Publikum verbringen durfte und 
auch für die vielen guten Wünsche, die sie nach den Aufführungen erhal-
ten hat. Man soll aufhören, wenn es am schönsten ist, und mit diesen  
Aufführungen zum Abschluss ist es der Gruppe sehr gut gelungen. 

Alles alles Gute an alle, die der Gruppe soviele Jahre als Zuschauer treu 
waren und hoffentlich sieht man sich trotzdem immer wieder und kann 
über die ein oder andere gespielte Szene gemeinsam lachen. 

Stefan Gilch, Leiter der Theatergruppe Goggerer Katzwang   <

Heimat 
Brauchtum 
G’schicht’n 

Fotos © Stefan Gilch
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Voices Katzwang e.V. 

20 Jahre Voices Katzwang 
Die Voices Katzwang starten mit bestätigtem Vorstand ins  
Jubiläumsjahr. Für 2024 sind verschiedene Konzerte  
und andere Highlights geplant. 

Im Rahmen der Mitgliederversammlung bestätigte sich die erfolgreiche 
Arbeit des Vorstands der Voices Katzwang. Sowohl Ruth Beß als erste  
Vorsitzende als auch Uwe Schüller als Kassenwart wurden ohne Gegen-
stimmen wiedergewählt. Zur neuen Schriftführerin wurde Birgit Jach, die 
dieses Amt bereits kommissarisch führte, gewählt. 
 

Gleich tags darauf starteten 55 Aktive zum jährlichen Chorwochenende. 
Im evangelischen Bildungszentrum am Hesselberg lag der Schwerpunkt 
diesmal auf der Erweiterung und Festigung des umfangreichen Reper-
toires. Chorleiter Matthias Laus hatte zudem zwei neue, passgenaue  
Arrangements gewählt, die mit großer Begeisterung einstudiert wurden. 
Wie immer kam auch der gesellige Teil nicht zu kurz und selbst das  
nasskalte, winterliche Aprilwetter konnte die Stimmung bei Proben, Line 
Dance und traditioneller Party nicht trüben. 
 

Weitere Höhepunkte im Voices-Kalenderjahr sind geplant. Im Rahmen 
der Thika-Festwoche der katholischen Gemeinde Katzwang findet am 
29.06.2024 ein Konzert des Chores in der Kirche St. Marien statt Weitere 
Infos auf Seite 57. Auch beim Schwabacher Bürgerfest sind die Voices 
wieder mit von der Partie und zwar am Freitag, 19.07.2024.  
 

Ein besonderer Höhepunkt anlässlich des 20-jährigen Bestehens ist der 
geplante zweitägige Ausflug des Chores nach Speyer. Ebenfalls im Herbst 
präsentieren sich die Voices mit der fränkischen Band „Rotten Bones“ mit 
einem schwungvollen Programm am 23.11.2024 in der evangelischen 
Kirche in Dietersdorf.  
 

i Und wer bei den Proben schnuppern möchte, kann dies gerne tun,  
jeweils donnerstags von 20.00 bis 21.30 Uhr im Pfarrsaal St. Marien in  
Katzwang. Weitere Infos unter www.voicesimweb.de 
 

R. Jagusch, C. Baum, A. Benker, M. Thanner, PR-Gruppe Voices Katzwang   <

Die Voices Katzwang im Jubiläumsjahr © R. Jagusch

Bürgerfest Schwabach 

    Bürgerfest Schwabach 2024 
Fr. 19.07. bis So. 21.07. 
Das große Fest im Herzen der schönen Stadt Schwabach 
 

Drei Tage volles Programm:  
Herzlich willkommen!  
Alle freuen sich wieder auf das große Fest der  
Bürger in in der Goldschlägerstadt – wie immer 
am letzten Wochenende vor Beginn der Baye-
rischen Schulferien.  
 

Viel wird wieder beim  
Schwabacher Bürgerfest  
geboten:  
 
Drei Tage abwechs-
lungsreiches Programm, 
organisiert von Angelika 
Preinl, Hartmut Hetzelein 
und Rudi Nobis als Veran-
staltung des Verkehrsvereins 
in Zusammenarbeit mit der  
Stadt Schwabach. 
 
Freitag beginnt das Programm  
um 16.00 Uhr, Samstag um 11.00 Uhr,  
Sonntag um 9.30 Uhr. 
 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim großen Bürgerfest in der wunder -
schönen Schwabacher Altstadt und wünschen viele vergnügliche Stunden. 
 

i Wo: Königsplatz 1, 91126 Schwabach. Das aktuelle Programm  
zum Bürgerfest finden Sie unter: www.buergerfest-schwabach.de 

 

Boris Wendisch   < 

Highlight am  
Sonntag: Pino Barone

Veras Brazilshow
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SPD im Markt Wendelstein 

35 Jahre Europa-Fest im Markt Wendelstein 
Seit 35 Jahren organisiert die Wendelsteiner SPD das Europafest, so wichtig wie in diesem Jahr war es wahrscheinlich noch nie. 
Schließlich fand die Veranstaltung im Rathauspark am Neuen Rathaus gerade einmal gut vier Wochen vor der Europawahl statt. 
 

Am 9. Juni sind dann alleine in Deutschland 65 Millionen Wahlberechtigte 
aufgerufen, das neue Europäische Parlament zu wählen. In einer Zeit, in 
der Demokratie und Rechtsstaatlichkeit in Europa gleich von zwei Seiten 
aus unter Druck geraten. Von Rechtspopulisten in den Mitgliedsstaaten 
der EU einerseits und von autokratisch regierten Staaten wie Russland an-
dererseits. 
 

Dabei hat sich die EU als Garant für Sicherheit, Vielfalt, Stabilität und Wohl-
stand für die Menschen in ihren Mitgliedsstaaten erwiesen. Das betonte 
auch Matthias Dornhuber, Spitzenkandidat der mittelfränkischen SPD für 
die Europawahl, in seinem Grußwort. Er rief die Wendelsteinerinnen und 
Wendelsteiner dazu auf, von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen und 
eine der vielen demokratischen Parteien zu unterstützen, die am 9. Juni 
zur Wahl stehen. Europa sei zu wertvoll, um es rechten Populisten zu über-
lassen. Maximilian Lindner, Co-Vorsitzender der Wendelsteiner SPD, nutzte 
das Europafest auch, um zu einem friedlichen Meinungsaustausch zwi-
schen Demokraten aufzurufen. „Wir können an einem Tisch sitzen und über 
verschiedene Lösungen diskutieren, aber niemals dürfen politische Ziele 
mit Gewalt durchgesetzt werden“, sagte er vor dem Hintergrund des bru-
talen Angriffs auf den sächsischen SPD-Spitzenkandidaten Matthias Ecke. 
Mehrere hundert Menschen hatten sich auch in diesem Jahr auf den  
Bänken im Rathauspark versammelt. Bratwürste direkt vom Grill, Kaffee 
und Kuchen sowie Baggers sorgten dafür, dass niemand den Nachmittag 
hungrig verbringen musste. Auch der Verein „Menschlichkeit spenden“ 
präsentierte sich mit einem Stand auf dem Europafest. Er hilft Kriegsopfern, 
Hinterbliebenen und Flüchtlingen aus der Ukraine, die sich seit über zwei 
Jahren gegen den russischen Angriff wehrt. 
 

Auf der Bühne begeisterten derweil Tanzgruppen aus Italien, Spanien,  
Bulgarien und der Ukraine sowie lokale Formationen der Tanzschule Ballett 
Dobsa und der Faschingsgesellschaft Grün-Weiß Wendelstein mit ihren 
Darbietungen das Publikum. Und während sich die Erwachsenen vom  
Können der Tänzerinnen und Tänzer faszinieren ließen, hatten die Kleinsten 
ebenfalls ihren Spaß. Sie durften malen, konnten sich schminken lassen 
oder eine rasante Fahrt auf der Rollenrutsche unternehmen. Langweilig 
wurde es an diesem Nachmittag garantiert niemandem. 
 

Zu verdanken ist das nicht zuletzt den vielen freiwilligen Helfer, ohne deren 
Mitwirkung eine solche Veranstaltung nicht zu stemmen wäre. Unser Dank 
gilt auch der Marktgemeinde und den Gemeindewerken mit ihren vielen 
engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für die Unterstützung des 
Europafests. 

Maximilian Lindner, SPD Markt Wendelstein   <

Die italienische Tanzgruppe „Tarantella“ bei ihrem Auftritt auf dem Europa-
Fest. 

Die beiden Co-Vorsitzenden der SPD Markt 
Wendelstein, Lisa Bergmann (l.) und Maximi-
lian Lindner (M.), im Gespräch mit dem SPD 
Spitzenkandidaten Matthias Dornhuber (r.). 

Flamenco Tänzerin der 
spanischen Tanzgruppe 
„Andalucia Viva“ auf dem 
Europa-Fest. 

 
Heimat 

Brauchtum 
G’schicht’n 

Freiwillig Feuerwehr Kleinschwarzenlohe 

   125 Jahre Freiwillige Feuerwehr  
Kleinschwarzenlohe 
125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Kleinschwarzenlohe sind 125 Jahre ge-
schichtsträchtige Erfahrungen. Im Jahr 1899 machten sich eine handvoll 
mutiger Männer auf und gründeten die Freiwillige Feuerwehr Klein-
schwarzenlohe zum Wohle und Schutz der Mitbürger. Dass sich diese  
Institution bewährt hat, liegt auf der Hand, denn wir feiern in diesem Jahr 
das 125 jährige Bestehen, und das wollen wir mit Ihnen tun.

Festprogramm: 
 

Freitag, 19.07.2024: 
17 Uhr           Festbetrieb 
19 Uhr           Livemusik mit „Rothsee Musikanten“ 
 

Samstag 20.07.2024: 
14 Uhr           Festumzug durch Kleinschwarzenlohe   
                       und Festbetrieb 
18 Uhr           Grußworte im Festzelt 
21 Uhr           Livemusik mit „die Grandler“ 
 

Sonntag 21.07.2024: 
10 Uhr           Ökumenischer Zeltgottesdienst   
10.30 Uhr     Frühschoppen 
12 Uhr           Mittagessen  
14 Uhr           Festbetrieb;  
19 Uhr           Livemusik mit Andi Nürnberger 

 
 
 
 
 

 
An allen drei Tagen herrscht Schausteller betrieb  
mit Familie Schubert und Töchter.  
 

Wir bedanken uns bei unserer Festwirtfamilie Steinbauer. 
Essensvorbestellungen und Tischreservierungen erbe-
ten, bitte unter 0151 634 35 909 (WhatsApp) oder  
kontakt@ilsalentino.de  
 

i Wo: Festplatz an der Rangauhalle,  
Kleinschwarzenlohe 

Oliver Albert, 1. Vorsitzender   <

4

© Dominik Mayer © Dominik Mayer
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SC Worzeldorf 1949 e.V. 

    Der SC Worzeldorf feiert  
75-jähriges Vereinsjubiläum 
Große Feier am 12. & 13. Juli auf dem Sportgelände des SCW 
 

Mit dem zum zweiten Mal stattfindenden Ehrenamtsabend am 
Freitag (nur für geladene Gäste) und einem Tag der Abteilungen am 
Samstag, zu dem alle Mitglieder und Nicht-Mitglieder herzlich ein-
geladen sind, präsentiert sich der SC Worzeldorf am Wochenende 
12./13. Juli 2024 anlässlich des 75-jährigen Bestehens mit allen  
Abteilungen auf dem Sportgelände des SC Worzeldorf.  
Mit zahlreichen Informationen und Aktivitäten wollen wir am 
Samstag, 13. Juli unseren Verein allen Interessierten etwas näher 
bringen. Für das leibliche Wohl ist bereits ab 10 Uhr gesorgt. Am 
Abend wird die Band 6FeetFour (bekannt aus den Jugendsommer-
festen / Sonnwendfeuer) mit ihrem Beat für Partystimmung sorgen.  
 

Die Verwaltung des SC Worzeldorf freut sich auf Ihr Kommen. 
 

Holger Engelhardt, Vereinsvorsitzender   < 
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AWO Mehrgenerationenhaus Kleinschwarzenlohe 

Seniorennachmittag 
     Mi. 26.06.  |  14 bis 17 Uhr 
 

Jeder ist herzlich Willkommen Zu Gast heute: Augenoptik-Meisterin  
Sabine Schlicht von Optik Schlicht/Kleinschwarzenlohe. Bei Kaffee und  
Kuchen werden Themen wie z.B. grauer Star, grüner Star, vergrößernde Seh-
hilfen angesprochen. Außerdem beantwortet Frau Schlicht gerne Ihre Fragen. 
Wir freuen uns auf Sie! 
i Wo: AWO Mehrgenerationenhaus, Frankenstr. 25,  
Wendelstein/Kleinschwarzenlohe 

Corinna Kohler   <

AWO Mehrgenerationenhaus 

AWO Mehrgenerationenhaus  
Frankenstraße 25, Wendelstein / Kleinschwarzenlohe 

06.07., Samstag SOMMERFEST ab 14 Uhr 
Gemeinsam feiern macht mehr Spaß. Wir freuen uns auf euch. 
Mit dabei:  awoRockers, Kindergarten Pfiffikus,  
Square Dance Gruppe - SPUTNIKS 
 
12.07. Freitag KINDER-SOMMERPARTY  
mit dem RäDERWERK 14-17 Uhr 
Gartenparty mit Spiel und Spaß für alle 8 bis12-Jährige,  
Unkostenbeitrag 2,00 €. Nähere Infos im Büro 
 

Corinna Kohler   <

4

Do. 04.07./ 11.07./ 18.07./25.07. 
PC-Club (I), 14 - 17 Uhr 
 
Do. 04.07. 
PC-Club (II), 10 - 12 Uhr 
 
Di. 09.07./ 23.07. 
IT-Beratung, ab 14 Uhr,  
nur mit tel. Anmeldung  
09219/2226 
 
Fr. 05.07./ 12.07./ 26.07. 
Smovey-Fit, 09.30 - 10.30 Uhr 
Qi-Gong, 10.45 – 11.45 Uhr 
 
Fr. 05.07./ 12.07./ 19.07./ 26.07. 
Schafkopfrunde, 14 - 18 Uhr 

Fr. 05.07. Schuldnerberatung,  
nur mit tel. Anmeldung  
(Tel: 09122/9341800) 
 
Mi. 03.07./ 10.07./ 17.07. 
Veehharfen - Club (II),  
11 - 12.30 Uhr 
 
Mi. 03.07./ 10.07./ 17.07. 
Veehharfen – Club (I), 
17.30 - 19 Uhr 
 
Fr. 12.07./ 26.07. 
Spielenachmittag, 14 - 17 Uhr

 meier-magazin.de/awo-wendelstein
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VdK Kornburg - Worzeldorf 

Aktuelles vom VdK Kornburg- Worzeldorf 
 

Liebe Mitglieder und Freunde des VdK, 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 

nachfolgend erhalten Sie einen aktuellen Überblick über unsere Veran-
staltungen aus der jüngsten Vergangenheit. Zu Ihrer besseren Planung 
möchten wir Ihnen einen Überblick auf die zukünftigen Termine geben. 
 
Am Dienstag, dem 21.05.2024 fand ab 14.30 Uhr das VdK Begegnungs-
konzert in der Meistersingerhalle statt. Bei Kaffee und Kuchen und guter 
Unterhaltung verbrachten die Teilnehmer eine kurzweilige Zeit und 
konnten somit einige Stunden die Sorgen und Probleme des Alltags in 
den Hintergrund stellen. Für diese gelungene Veranstaltung und das 
gute Feedback der Teilnehmer möchten wir uns bei allen Organisatoren 
und Aktiven bedanken und freuen uns auf eine Wiederholung in der  
Zukunft. 
 
Am Donnerstag, 06. Juni 2025 fand unsere diesjährige Tagesfahrt zum 
Spargelhof Röll in Sandharlanden in der Nähe von Abensberg statt. Start 
bei sonnigem Ausflugswetter mit dem ausgebuchten Bus war um 8 Uhr 
an den bekannten Haltstellen. Neben der schönen Landschaft und dem 
guten Mittagessen, bei dem die Ausflügler den frischen Spargel genie-
ßen konnten, bestand auch die 
Möglichkeit sich für den Eigen-
bedarf eindecken. Zuvor erhiel-
ten die Anwesenden interes-
sante Informationen über die 
betrieblichen Abläufe des Spar-
gelhofes. Anschließend führte 
die Fahrt in das beschauliche 
Städtchen Beilngries. Hier konn-
ten die Ausflügler individuell 
einen Stadtrundgang einlegen 
oder im Gasthaus die Spezialitä-
ten einer typischen Konditorei 
verköstigen.  
Mit vielen neuen und bleiben-
den schönen Eindrücken ging 
die Fahrt am späten Nachmit-
tag bei guter Unterhaltung wie-
der in Richtung Heimat. 
 
Im Rahmen der Kornburger Kirchweih findet unser traditionel-
ler Kirchweihstammtisch am Montag, 01.07.2024 ab 17 Uhr im 
Außenbereich des Gasthofes „Weißes Lamm“ in Kornburg statt.  
 
Unser Kirchweihstammtisch bietet Ihnen eine gute Gelegenheit, um sich 
in geselliger Runde auszutauschen, neue Kontakte zu knüpfen und alte 
Bekannte wiederzutreffen. Es erwarten Sie einige gemütliche Stunden 
mit gutem Essen, erfrischenden Getränken und fröhlicher Unterhaltung. 
Alle Mitglieder, die kommen möchten, sind herzlich eingeladen. Bitte  

beachten Sie, dass aufgrund der begrenzten Anzahl von Sitzplätzen eine 
rechtzeitige Anmeldung empfehlenswert ist.  
Dies können Sie gern bei Ihrer jeweiligen Betreuerin oder bei Herr Olbert 
(Mail: fvs.olbert@t-online.de bzw. Tel: 09129-90 79 49) durchführen. 
 
Unsere Tagesfahrt zum fränkischen Rennsteig  
wurde auf den Donnerstag, 11.07.2024 vorverlegt.  
Start ist um 8 Uhr an den bekannten Abfahrtsstellen. Gegen 10 Uhr  
werden die Teilnehmer in Kleintettau ankommen und in kleinen Gruppen 
eine Führung durch das Europäische Flakonglasmuseum erhalten.  
Anschließend ist das Mittagessen im Gasthof Löffler in Steinbach gegen 
12 Uhr vorgesehen. Gut gestärkt beginnt gegen 13.30 Uhr mit einer  
Regionalführerin eine Rundfahrt. Hier erhalten die Ausflügler interes-
sante Informationen und Geschichten über die thüringisch-fränkische 
Rennsteigregion aus erster Hand.  
Auch der Besuch der ganz besonderen Kirche St. Laurentius in Buchbach 
ist im Programm vorgesehen. Im Anschluss können die Teilnehmer  
im Hotel Rennsteig bei Kaffee und Kuchen ihre Eindrücke über das  
Gesehene austauschen, bevor gegen 16.30 Uhr die Heimreise angetreten 
werden wird. Wir wünschen alles Ausflüglern gute Unterhaltung und 
schöne, bleibende Erinnerungen. 
Mitglieder, die mitfahren möchten,  
melden sich bitte bei ihrer/m jeweiligen Ansprechpartner/in an.  
Das sind Frau Federschmidt Tel. 0911-8178947 (Pillenreuth, Herpersdorf 
und Weiherhaus),  
Frau Koch Tel. 0911-883224 (Worzeldorf, Katzwang, Wendelstein u. a.), 
Frau Fuchs Tel: 0911-882044 (Gaulnhofen)  
und Hr. Olbert Tel. 09129-907949 (Kornburg).  
Nichtmitglieder, die mitfahren möchten, können sich bei Hr. Olbert  
melden und werden bei freier Platzkapazität gern berücksichtigt. 
 
Den Angehörigen verstorbener Mitglieder unseres Ortsverbandes spre-
chen wir unsere aufrichtige Anteilnahme aus. Wir werden ihnen ein eh-
rendes Gedenken bewahren. 
 
Allen Geburtstagskindern im Juli gratulieren wir bereits an dieser Stelle 
ganz herzlich und wünschen Ihnen alles Gute und Gesundheit für das 
zukünftige Lebensjahr. 
 
Herzliche Grüße 
Ihr Matthias Olbert (Vorsitzender OV Kornburg-Worzeldorf ) 
 

i Kontakt: Tel: 09129-90 79 49 bzw. Mail: fvs.olbert@t-online.de 
 

Matthias Olbert, 1. Vorstand   < 

meier-magazin.de/vdk-kornburg-worzeldorf

Flurerturm in Beilngries 
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Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden 

Angebote aus dem Seniorennetzwerk 
im Nürnberger Süden 
* Nürnberger Süden (Katzwang, Kornburg, Reichelsdorfer Keller und Worzeldorf 
mit Gaulnhofen, Herpersdorf, Neukatzwang, Pillenreuth und Weiherhaus)   
 
Liebe Senior*innen des Nürnberger Südens, 
im Folgenden biete ich Ihnen Veranstaltungen aus den Bereichen  
Digitales, Sport und geselliges Zusammensein: 
 
     Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren in Kornburg 
Ich lade Sie herzlich ein, mit anderen Senior*innen und mir, in Gesellschaft 
zu essen, gemeinsam am Mittagstisch zu sitzen, anderen Menschen zu  
begegnen und neue Bekanntschaften zu knüpfen. In Kooperation mit den 
örtlichen Gasthöfen „Grüner Baum“ und „Weißes Lamm“ in Kornburg, können 
Sie sich das Mittagessen für 12,90 € (Hauptgericht und ein kleines alkohol-
freies Getränk) munden lassen. Treffpunkt ist immer um 12 Uhr. 
Bitte melden Sie sich bei Frau Link an. 
Nächste Termine:    17.07.2024 Gasthof Weißes Lamm 
                                      18.09.2024 Gasthof Grüner Baum 
 
     Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren in Katzwang 
In Kooperation mit der örtlichen Gaststätte „Zum Rednitzgrund“ in Katzwang, 
können Sie sich das Mittagessen für 11,90 € (Hauptgericht und ein kleines 
alkoholfreies Getränk) schmecken lassen. Treffpunkt ist immer um 12 Uhr. 
Bitte melden Sie sich bei Frau Link an. 
Termine in der Gaststätte „Zum Rednitzgrund“  
(Ellwanger Str. 7, 90453 Nürnberg):        26.06.2024  
                                                                              31.07.2024 
 
     Digitale Sprechstunde im Nürnberger Süden: 
Haben Sie Fragen rund um Ihr Smartphone, Ihren Laptop oder Ihr Tablet?  
Benötigen Sie Unterstützung, um z. B. Fotos zu verschicken, (Video-)Anrufe 
zu tätigen, SMS zu verschicken, E-Mails zu schreiben, Informationen im Inter-
net zu suchen oder Updates zu machen? Unsere erfahrenen, ehrenamtlichen 
Digitallotsen helfen Ihnen gerne weiter! Nach vorheriger Kontaktaufnahme 
mit der Koordinatorin Sabrina Link vereinbaren Sie anschließend einen indi-
viduellen Termin, kommen mit Ihrem Endgerät in die digitale Sprechstunde 
und lassen sich im Zweiergespräch beraten. 
 
     „Mobilitätstraining 65+“ und „Aktiv gegen Osteoporose“  
Körperliches Training ist ein wirksames Mittel, um Stürzen oder einer Osteo-
porose aktiv zu begegnen. Bewegung fördert den Knochenaufbau und  
ein gezieltes Kräftigungstraining verbessert zudem das Zusammenspiel der 
Muskeln und damit auch die Balance. Schnuppern im laufenden Kurs ist 
 jederzeit möglich. Wo: AWO Bürgertreff, Johannes-Brahms-Str. 6, 90455 
Nürnberg-Katzwang durch den Post SV Nürnberg e.V.  
Mobilitätstraining: mittwochs von 9:30-10:30 Uhr  
Aktiv gegen Osteoporose: mittwochs von 10:45 bis 11:45 Uhr  
Bitte melden Sie sich bei Frau Link an. 
 
     Senioren-Beratung im Kleinen Laden  
Frau Link bietet auf Nachfrage eine Sprechstunde an, im Kleinen Laden,  
Marpergerstraße 16a, 90455 Nürnberg-Herpersdorf. Sollten Sie Interesse 
haben, melden Sie sich bitte bei Frau Link oder direkt im Kleinen Laden. 
 
     Ehrenamtliches Engagement: 
Sie möchten ältere Menschen unterstützen, sich für mehr Miteinander der 
Generationen, für mehr Nachbarschaft und gegen Einsamkeit einsetzen? 
Wenn Sie Interesse an einer ehrenamtlichen Mitarbeit (Besuchsdienst,  
Spaziergehbegleitung, offenes Ohr am Telefon, Einkaufshilfe, etc.) im  
Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden haben, können Sie gerne Kontakt 
zu mir aufnehmen. Ich informiere Sie hierzu gerne. 

 
i Sie erreichen die Koordinatorin Sabrina Link: 
Montag 14-17 Uhr und Mittwoch: 9-12 Uhr sowie nach 
Absprache Tel.: 09122-1885481  
Email:  snw.nuernberger-sueden@awo-mfrs.de  
 
Die gemeinsame Modellverantwortung haben der AWO 
Kreisverband Mittelfranken-Süd e.V und die Stadt Nürnberg. 
 

Sabrina Link, Koordinatorin des Seniorennetzwerkes im Nürnberger Süden   <
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Markt Schwanstetten 

Neuer Bürgertreff Schwanstetten  
öffnet am 14. Juli 2024 
Noch vor der Sommerpause öffnet der neue Bürgertreff in Schwans-
tetten am Sonntag, dem 14. Juli 2024 ab 14.00 Uhr mit einem kleinen 
Fest seine Türen. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, sich mit 
den Räumlichkeiten vertraut zu machen und über das Angebot der 
neuen Einrichtung zu informieren. 

 
 

Wie bereits mehrfach berichtet, wurde in dem ehemaligen Friseursa-
lon Seubert in der Sperbersloher Str. 9 von der Gemeinde ein Raum 
eingerichtet, der niedrigschwellig und kostenfrei allen Bürgern zur 
Verfügung stehen soll. Dabei soll dieser Bürgertreff keinesfalls nur als 
Begegnungsstätte für Senioren gesehen werden. „Wir hoffen selbst-
verständlich darauf, dass auch junge Mütter oder Familien mit Kindern 
die Räumlichkeiten nutzen“, betont Irene Oppel vom Quartiersmana-
gement der Gemeinde. „Es soll im wahrsten Sinne des Wortes ein 
Mehrgenerationentreff sein“. 
 

Inzwischen haben sich mehrere Damen und Herren gefunden, die bereit 
sind, ehrenamtlich zu den Öffnungszeiten vor Ort zu sein. Diese sind ab 
Mitte Juli immer dienstags und donnerstags am Nachmittag von 14.00 
Uhr bis 17.00 Uhr. „Sobald wir einen größeren Pool an Ehrenamtlichen 
haben, können die Öffnungszeiten natürlich ausgeweitet werden“, erklärt 
Frau Oppel. Zudem ist geplant, die Räumlichkeiten auch für Vorträge 
oder diverse Aktivitäten wie gemeinsames Singen oder einen Literatur-
kreis zu nutzen. Das genaue Programm soll deshalb wöchentlich am 
Treffpunkt aushängen oder kann auch dem Veranstaltungskalender der 
Gemeinde entnommen werden. 
 

Der Montagnachmittag soll allerdings als Spielenachmittag reserviert 
bleiben. An diesem Tag bieten schon ab August unterschiedliche Teams 
die Möglichkeit, sich zum gemeinsamen Spielen zu treffen. Da allerdings 
noch nicht jeder Montag abgedeckt werden kann, bittet das Quartiers-
management auch hier um Beachtung der Aushänge. 
 

Das genaue Programm für den Eröffnungstag finden Sie auf der Home-
page der Gemeinde oder als Aushang am Treffpunkt. Ebenso liegen Flyer 
mit weiteren Informationen in Geschäften, Gaststätten und Einrichtun-
gen der Gemeinde aus. 

Irene Oppel, Quartiersmanagement   <

Der neue Bürgertreff in Schwanstetten © Irene Oppel

Verein Rummelsberger Hospizarbeit mit Begleitung Trauernder 

Hilfe für Trauernde 
    Trauercafe Feucht | 16 bis 18 Uhr  
Das Trauercafe im Mesnerhaus Feucht ist jeden 1. Mittwoch im Monat  
von 16 bis 18 Uhr für Sie da. Das Gesprächsangebot richtet sich an Menschen, 
die einen Verlust erfahren haben. Ausgebildete und erfahrene ehrenamtliche 
Trauerbegleiterinnen des Rummelsberger Hospizvereins stehen Ihnen  
hilfreich zur Seite und leiten das Gespräch. Es gibt Kaffee, Tee und Kuchen.  
Sie sind herzlich eingeladen!  
Wo: Trauercafe Feucht, Mesnerhaus, Hauptstraße 58, Feucht  
 

    Trauerspaziergang  |  Do. 20. Juni 2024, 18 bis 19:30 Uhr 
Thema: Das Leben spüren - Mit allen Sinnen wahrnehmen Im gemeinsa-
men Gehen, Sprechen und Schweigen können wir Kontakt mit uns und  
anderen in der Natur aufnehmen. Texte und Impulse begleiten unseren Weg. 
TP: 18 Uhr, Laurentiuskirche Altdorf, Marktplatz, 90518 Altdorf 
 

i Bitte wenden Sie sich für weitere Informationen an das Hospizbüro: 
Tel. 09128-502513 oder hospizverein@rummelsberger.net 

 

Erhard Spiegel, Öffentlichkeitsarbeit   <

4
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 meier-magazin.de/hospizverein-rummelsberg
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SeniorenBeirat Schwanstetten 

Aktuelles und Zukünftiges aus dem SeniorenBeirat Schwanstetten 
Wenn Du aufhörst Dinge zu tun, nur weil Du glaubst Du bist zu alt dafür, dann wirst Du bald tatsächlich alt sein. 
 
      Vorschau: Sturzprävention im Alter  Stürze sind ein häufiges me-
dizinisches Problem im Alter. Ca. 1/3 der Seniorinnen und Senioren stürzt 
einmal im Jahr, 50% davon mehrmals. Die Ursachen sind vielfältig. 
Manchmal ist die Mobilität bereits eingeschränkt, es bestehen Gleichge-
wichtsstörungen, die Reflexe lassen nach. Sehstörungen und Medika-
mentennebenwirkungen können ebenfalls eine Rolle spielen. Eine  
zunehmende Osteoporose schränkt die Stabilität des Skelettsystems ein. 
Mögliche Sturzfolgen sind dann u. a. Frakturen und Kopfverletzungen. 
Unfallverletzungen und deren Folgen sind die fünfthäufigste Todesursa-
che bei älteren Erwachsenen. Aber selbst bei weniger dramatischem  
Ausgang besteht oft keine vollständige Genesung, der Allgemeinzustand 
hat sich nach einem Sturz deutlich verschlechtert. 
Über vorbeugende Maßnahmen zur Vermeidung von Stürzen  
informiert auf Einladung des SeniorenBeirats Frau Sibylle Lederer am  
Dienstag, 30.07.2024 um 14.30 Uhr im neu eröffneten Bürgertreff  
in Schwanstetten, Sperbersloher Str. (ehemals Friseursalon Hairlike). 
Der Eintritt ist frei. 
 
Rückblick: Ein praktisches und unterhaltsames Rollatortraining führte 
der SeniorenBeirat Schwanstetten unter Leitung von Frau Köbler am 
12.06.2024 durch. Die Fa. DRAXLER stellte wieder unterschiedliche  
Rollatoren vor und beriet die Anwesenden. Vorher und zwischendurch 
konnte man sich bei Kaffee und Getränken, gespendet von Herrn  
Wittmann und köstlichem Kuchen, gebacken von Frau Köbler, stärken. 

Frau Rückert hatte einen Bus  
organisiert und ein geduldiger 
und freundlicher Busfahrer  
erklärte, wie man problemlos 
mit einem Rollator in einen Bus 
ein- und auch wieder aussteigt. 
Ein Dankeschön an alle, die mit-
geholfen haben. 
 
Der SeniorenBeirat freut sich 
auch auf Ihre Wünsche, Anre-
gungen und Vorschläge.  
Sprechen Sie uns an!   
 
Die Mitglieder einschl. der  
Kontaktdaten finden Sie auf der 
Homepage der Marktge-
meinde.  
 
Schauen Sie auch mal bei meier-magazin.de/seniorenbeirat vorbei.  
Wir freuen uns auf Sie! 
 

Margita Schemmel,  
Pressearbeit SeniorenBeirat Schwanstetten   <

Landratsamt Roth 

Vorbereitungen zum Landkreis-Seniorentag 2024 
Die Vorbereitungen für die 24. Auflage des beliebten Landkreis-Seniorentages 
starten. Ab sofort können sich interessierte Aussteller beim Landratsamt Roth  
anmelden. 
 
Am Mittwoch, dem 4. September 2024, lädt Landrat Ben Schwarz alle Seniorinnen und Senioren in 
den Rother Stadtgarten ein. Das Konzept des Landkreis-Seniorentages bleibt in bewährter Form 
bestehen. In der Zeit von 10:30 Uhr bis 17 Uhr wird wieder ein abwechslungsreiches und unterhalt-
sames Programm geboten. Dazu gehören Informationen aus unterschiedlichsten Bereichen,  
Mitmachangebote, Gesundheitschecks, eine Vortragsreihe und vieles mehr. Wer aktiv an diesem 
Tag mitwirken möchte – ob durch Vorführungen auf der Seebühne, Mitmachaktionen, als Aussteller 
oder mit einem Infovortrag – kann sich ab sofort im Landratsamt melden. Dazu aufgerufen sind 
Vereine, Organisationen und Institutionen ebenso wie gewerbliche Anbieter. 
 
i Interessenten können sich bis spätestens Montag, 08.07.2024  
informieren und anmelden: 
Landratsamt Roth, Frau Tubel-Wesemeyer,  
09171 81-1249, E-Mail: seniorentag@landratsamt-roth.de 
Anmeldung als Download unter: www.landratsamt-roth.de/seniorentag 

 
Carmen Fuhrmann, Landratsamt Roth – Pressestelle   <

Auf der Seebühne gibt es ein abwechslungsreiches  
Programm. Das Organisationsteam freut sich über  
Interessenten, die den Tag aktiv mitgestalten wollen. 
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HAUS & GARTEN 

HandwerksKUNST
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 

Gespräche die helfen 
Kriseninterventionsteam aus Schwabach hilft in den Gebieten des Hochwassers 

Lagebesprechung am Einsatzort 

Das Kriseninterventionsteam (KIT) der Schwa-
bacher Johanniter war am Wochenende in 
Reichertshofen und Baar-Ebenhausen (bei-
des Landkreis Pfaffenhofen) im Einsatz. Beide 
Ortschaften waren stark vom Hochwasser be-
troffen. Nun werden die Schäden gesichtet 
und die Aufräumarbeiten laufen. Gemeinsam 
mit Johanniter-Teams aus Bamberg, Schwan-
dorf und Wasserburg waren die Schwabacher 
Einsatzkräfte in den betroffenen Ortsteilen 
unterwegs. 
 

Dabei galt es zum einen zu erkunden, wo 
noch konkrete Hilfe nötig war: Ist inzwischen 
wieder Strom und Wasser verfügbar? Gibt es 
Menschen, die sich auf Grund ihres Alters 
nicht mehr selber weiterhelfen können? Fehlt 
es an Lebensnotwendigem – und haben die-
jenigen, deren Häuser nicht mehr bewohnbar 
sind, jetzt ein Dach über dem Kopf? 
 

An vielen Haus- und Gartentüren konnten die 
Schwabacher Johanniter dabei erfahren, dass 
die Nachbarschafts- und Familienhilfe sehr 
gut funktioniert. Überall waren helfende 
Hände mit Aufräumen beschäftigt. Nachdem 
das Hochwasser zum Teil kniehoch über die 
Straßen floss, waren in fast allen Häusern der 
betroffenen Straßenzüge die Keller komplett 
vollgelaufen. Möbel und Elektrogeräte sind 
nur noch Schrott. Teilweise kippten Öltanks 
und liefen aus, aufgequollene Hackschnitzel 
hatten Kellerwände eingedrückt. Vor man-
chen Häusern türmten sich Möbeltrümmer, 
Fernseher und Kühlschränke – alles, was sich 
so in einem normalen Keller eben findet, und 
was nun ein Raub des Wassers geworden war. 
Die Häuser dahinter waren zum Teil nicht 
mehr bewohnbar, weil tragende Wände zer-
stört sind oder ein schwerer Ölgeruch in der 
Luft lag. 

„Aus den zunächst eher technischen Nachfragen ergaben sich 
dann an vielen Stellen längere Gespräche“, berichtet Pfarrer Stefan 
Merz, Leiter des Kriseninterventionsteams der Johanniter in  
Mittelfranken und als Einheitsführer im Einsatz. „Menschen, die im 
Sinne des Wortes vor den Trümmern ihrer Existenz standen, weil 
ihre Häuser nicht mehr bewohnbar waren, hatten auch eine Woche 
nach dem Unglück noch Mühe zu begreifen und in Worte zu  
fassen, was diese Katastrophe für sie bedeuten wird.“ Auch hierfür 
hatten die Johanniter Zeit und offene Ohren mitgebracht. „Es war 
schon surreal“, beschreibt Pfarrer Merz die Situation weiter.  
„Die Sonne scheint, Menschen sitzen im Garten, essen Kuchen, 
trinken Bier und Limo – und du weißt: Die erholen sich bloß kurz, 
denn 20 Meter weiter türmen sich durchnässte Möbel, vom Wasser 
zerstörte Elektrogeräte und aus dem Keller des Nachbarhauses 
wird immer noch Wasser abgepumpt, das aus zwei Schläuchen auf 
die Straße läuft.“ 
 

An den Gartenzäunen hängen noch die Treibgutreste, aber vom 
Wasser ist nichts mehr zu sehen. Für diese Gespräche sind die  
Einsatzkräfte des Johanniter-KIT speziell ausgebildet. Gemeinsam 
mit der Notfallseelsorge der Kirchen bilden sie die „Psychosoziale 
Notfallversorgung“ (PSNV), die Menschen in seelischen Ausnah-
mesituationen zur Seite steht. Nach den Schnelleinsatzgruppen 
„Information und Kommunikation“ sowie „Transport“, die bereits 
am Katastrophenwochenende im Raum Augsburg und Günzburg 
im Einsatz waren, ist das KIT nun die dritte Einsatzeinheit der 
Schwabacher Johanniter, die im Hochwassereinsatz war. 
 

Christoph Fleschutz   <
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Stadt Roth – Tourist-Information 

    Erlebnisführung:  
„Lebensraum Zauneidechse“ 
Am Sonntag, 23. Juni um 10 Uhr steht im Rahmen der Erlebnisfüh-
rungen eine ganz besondere Tour auf dem Programm: Unter dem 
Titel „Lebensraum Zauneidechse“ führt die Stadtplanerin der Stadt 
Roth, Anja Heyne, in den Randbereich des Industriegebietes  
„An der Lände“, der als Ersatzlebensraum für Zauneidechsen und 
andere Reptilien gilt. 
 
Die Exkursion ist auch für Kinder ab dem Kindergartenalter geeignet. 
Der erst Teil der Führung ist barrierefrei. Der zweite Teil führt über  
unbefestigte Sandwege und Trampelpfade. 

i Treffpunkt ist im Industriegebiet „An der Lände“/Parkplatz  
Hafenstüberl. Die Führungsgebühr beträgt 5 Euro, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Tickets können im Vorfeld jedoch bequem  
online im Ticketshop unter www.stadt-roth.de/fuehrungen gekauft 
werden. 

Karin Büttner, Tourist-Information   <

Der Lebensraum der Zauneidechsen und andere Reptilien.        © Stadt Roth
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Evang.-Luth. Pfarrei Wendelstein- Röthenbach b. St. W. 

Erfolgreicher Workshop zur naturnahen Flächengestaltung trotz Regenwetter 
 

Im Rahmen der Klimawoche des Land-
kreises Roth fand Mitte Mai ein inspirie-
render Workshop zur naturnahen  
Flächengestaltung statt. Trotz des reg-
nerischen Wetters versammelte sich 
eine motivierte Gruppe von rund einem 
Dutzend Teilnehmenden im Martin- 
Luther-Hof und auf dem Friedhof der  
St. Georgskirche in Wendelstein. 
 
Der Workshop wurde mit tatkräftiger  
Unterstützung des Umweltteams Grüner 
Gockel organisiert, das sich für nachhal-
tige und umweltfreundliche Projekte in 
der evangelischen Kirchengemeinde en-
gagiert. Die Leitung übernahm die erfah-
rene Naturgärtnerin Lena Lang, die den 
Teilnehmenden wertvolle Informationen 
und praktische Tipps zur naturnahen Ge-
staltung von Grünflächen vermittelte. 
 
Im gemütlichen Ambiente des Martin-
Luther-Hofs erläuterte sie zunächst in 
einem theoretischen Teil grundlegende 
Prinzipien und Techniken. Begleitend 
hatte sie zahlreiche Informationsbro-
schüren und Fachlektüre dabei. 
 
Anschließend setzten die Teilnehmenden 
das Gelernte in die Praxis um. Unter An-
leitung wurden verschiedene Bereiche des Martin-Luther-Hofs naturnah 
umgestaltet, indem heimische und insbesondere hitzeresistente  
Pflanzen gesetzt wurden. „Es ist wichtig, dass wir unsere Grünflächen  
so gestalten, dass sie Lebensräume für viele verschiedene Tier- und  
Pflanzenarten bieten“, erklärte Lang. 

Die Teilnehmenden 
waren begeistert von 
den praxisnahen und 
leicht umsetzbaren 
Tipps, die ihnen Lang 
an die Hand gab. Eine 
Teilnehmerin berichtete, sie habe viel  
gelernt und sei motiviert, auch in ihrem 
eigenen Garten mehr für die Natur zu 
tun. Ein anderer Teilnehmer betonte, dass 
trotz des schlechten Wetters die Stim-
mung ausgezeichnet war und er viele 
neue Anregungen mitgenommen habe. 
 
Die Klimawoche des Landkreises Roth 
zielt darauf ab, das Bewusstsein für  
Umwelt- und Klimaschutz zu stärken und 
motiviert zu aktivem Handeln. Der  
Workshop zeigte eindrucksvoll, wie sich 
Theorie und Praxis miteinander verbin-
den lassen. Dank des Engagements von 
Lena Lang und des Umweltteams Grüner 
Gockel sammelten die Teilnehmenden 
wertvolle Erfahrungen und praktische 
Tipps zur Förderung der Natur. Trotz des 
widrigen Wetters war die Aktion ein voller 
Erfolg und hinterließ bei allen Beteiligten 
einen bleibenden Eindruck. 
 
 

Ein herzliches Dankeschön der Hausmeisterin Ute Karg für die tatkräftige 
Unterstützung sowie der Firma Peine für die gesponserte Grabumran-
dung des Beispiel-Grabes. 
 

Umweltteam Grüner Gockel   < 
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Bund Naturschutz in Bayern e.V. - Ortsgruppe Wendelstein 

   BN Sommerfest am alten Kanal 
Sommerfest der BN Ortsgruppe - Samstag, 6. Juli ab 10:00 Uhr 
 

Auch dieses Jahr bietet die Ortsgruppe des Bund Naturschutz in Bayern e.V. (BN) ein Sommerfest mit verschiedenen Exkursionen an. 
 

Bereits um 10:00 Uhr treffen sich Pflanzen-, Schmetterlings- und Libellenliebhaber am BN Garten. Wolfgang Dötsch, Dipl. Biologe vom BN Nürnberg, 
führt die ca. 4 km lange Wanderung entlang am alten Kanal. Mit seinem exzellenten Fachwissen zeigt er uns die erstaunliche Artenvielfalt entlang 
der Treidelswege. 

Um 12:00 Uhr bieten wir eine Fahrrad-Exkursion zu den beiden BN Schutzgrundstücken 
an. Wir radeln zur BN Wiese im Schwarzachtal und danach zu unserem Waldgrundstück 
südlich von Raubersried. Stefan Pieger, Vorsitzender der Ortsgruppe erläutert die Hinter-
gründe und Pflegeziele. 
 
Ab 13 Uhr Bastelaktion für Kinder im BN Garten. Boote bauen mit Naturmaterialien. Um 
14:00 Uhr dann bieten wir eine Waldexkursion mit dem Revierleiter an. Wie geht es unse-
rem Wald? Mit welchen Strategien begegnet die Bay. Staatsforsten dem Klimawandel. An-
dreas Böllet von den BaySF zeigt uns, worauf es ankommt. 
 
Ab 15 Uhr dann gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen im BN Garten.  
Der Eintritt ist frei, Spenden willkommen. 
 

Stefan Pieger, 1. Vorsitzender   < 
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Zitronenfalter an Blutweiderich © BN Wendelstein 
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BHW Bausparkasse 

Schattenspender Pergola 
Pergolen spenden auf luftige Art Schatten und bieten Sichtschutz. Ob 
als Freisteher im Garten, auf dem Balkon oder der Terrasse – rankende 
Pflanzen machen sie zu grünen Hinguckern. 
 

 

Pergolen: Witterungsschutz und Lebensraum für Kleinstlebewesen zugleich 
 
Be reits im al ten Rom wa ren be r ank te Per go len ein be lieb tes Ge stal tungs -
ele ment. Heu te schafft die luf ti ge Säu len-Kon struk ti on, wahl wei se aus 
Holz, Stein oder Me tall, selbst in klei nen Grün an la gen ge nug Raum für 
ei ne ge müt li che Sitz ecke.  
 
Be pflanz te Per go len ge ben auch Kleinst le be we sen Un ter schlupf und  
die nen dem Ar ten schutz. Klas si ker blei ben Per go len aus Holz wie et wa 
Lär che oder Dou gla sie, an de nen im mer grü ner Efeu, wil der Wein oder 
Klet ter ro sen wach sen. Je nach Gar ten stil kön nen auch Me tall- oder 
schmie de ei ser ne Pfei ler das Ge samt bild der An la ge auf wer ten. „In je dem 
Fall soll te man Rank ge rüs te aus wit te rungs be stän di gem Ma te ri al  
wäh len und die Kon struk ti on tief ge nug in der Er de ver an kern, um die 
Sta bi li tät zu si chern“, sagt Tho mas Mau von der BHW Bau spar kas se.  
Heu te gibt es vie le un ter schied li che Va ri an ten, aus ge stat tet mit Falt dach, 
Son nen se gel oder Glas dach. Bei der La mel len-Per go la las sen sich zu dem 
Dach la mel len ein zeln öff nen oder schlie ßen. Sie kön nen die Ter ras se  
na he zu voll stän dig vor der Son ne schüt zen – oder auch vor Re gen. 

 
postbank.de   <
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pala-verlag 

Die Rasen-Revolution 
Buchneuvorstellung 
 
Mit Rasen die Artenvielfalt fördern –  
Rasen und Wiesen verstehen,  
Lebensräume neu entwickeln 
 
Vom Einheitsgrün zum Garten voller 
Leben: Mit ihrem Buch »Die Rasen- 
Revolution«, erschienen im pala- 
verlag, zeigt die Naturgartenplanerin 
Ulrike Aufderheide eindrucksvoll, 
warum es sich lohnt, »Rasen« neu zu 
denken.  
 
Der sattgrüne Grasteppich galt bis-
lang geradezu als Inbegriff natur-
feindlichen Gärtnerns, doch er bietet 
ein großes Potenzial für den Arten- 
und Klimaschutz – vorausgesetzt, er 
wird naturnah angelegt.  
 
Dieses Buch beschreibt, worauf es 
bei der naturnahen Neuanlage oder  
Umwandlung und der Pflege der  
Blumenkräuterrasen und Wiesen 
wirklich ankommt.  
 
Listen mit heimischen Pflanzen helfen, die wilde Schönheit der  
Naturlandschaften in den Garten zu holen und attraktive Wiesen-
beete anzulegen. So entstehen blütenbunte und klimafeste Flächen. 
Porträts von faszinierenden Partnerschaften zwischen Pflanzen und 
Tieren ermuntern, selbst aktiv zu werden und Natur erlebnisräume 
zu schaffen.  
 
Kurzrasige, blütenreiche Flächen gehören seit Jahrmillionen zu  
unserer Natur, viele Pflanzen und Tiere sind genau an diesen Lebens-
raum angepasst. Unterhaltsam und fachlich kompetent erklärt die 
Diplom-Biologin die erstaunlichen Zusammenhänge. So werden die 
Bedeutung der großen Pflanzenfresser und der Artenreichtum  
beweideter Naturlandschaften leicht verständlich. Ihre Schlussfolge-
rungen machen Mut: Gärten und Parks ähneln in ihren Grundzügen 
diesen Naturlandschaften. Direkt vor unserer Haustür haben wir die 
große Chance, die Artenvielfalt zu fördern und der Biodiversitätskrise 
entgegenzuwirken. 
 

pala-verlag, Presseabteilung   <

Ulrike Aufderheide  
Die Rasen-Revolution  
pala-verlag, Darmstadt, 2024  
176 Seiten, Hardcover, 24,90 €  
ISBN: 978-3-89566-433-5  
gedruckt auf 100 %  
Recyclingpapier
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BUND Naturschutz in Bayern e.V. - Kreisgruppe Nürnberg-Stadt 

Vogelbrutzeit:  
Vogel gefunden – was tun? 
 
Vermeintlich verlassene Jungvögel sollte man in 
den meisten Fällen in Ruhe lassen. Falsche Tierliebe 
schadet. Der BUND Naturschutz gibt Tipps, wie man 
sich in einer solchen Situation verhalten soll. Hecken 
und Büsche nicht schneiden. 
 
Jetzt kann man sie überall beobachten: Vogelkinder!  
Sie hüpfen durch die Büsche und am Boden entlang und 
warten darauf, von den Eltern gefüttert zu werden. „Für viele 
Menschen sieht das so aus, als ob die Jungvögel Hilfe brau-
chen, vor allem, wenn sie sich nicht von der Stelle bewegen. 
Doch in einer solchen Situation muss man gut überlegen, 
was das Richtige ist“, erklärt Wolfgang Dötsch von der  
Kreisgruppe Nürnberg. 
 
Zuerst muss geklärt werden, ob es sich um einen Nestling handelt, der 
möglicherweise aus dem Nest gefallen ist. Denn in diesem Jungvogel-
Stadium benötigen die Tiere unsere Hilfe, da sie alleine noch nicht über-
lebensfähig sind. Der wichtigste Unterschied zwischen einem Nestling 
und einem Ästling ist, dass Nestlinge noch kein vollständiges Federkleid 
besitzen und im Gegensatz zu Ästlingen nicht auf den eigenen Füßen 
stehen, sondern auf ihrem gesamten unteren Beinabschnitt sitzen. 
 
„Wenn das Nest in der Nähe ist, kann man diese herausgefallenen Vögel 
einfach vorsichtig zurücksetzen, die Eltern stören sich nicht daran“, so 
Wolfgang Dötsch. Anders sieht es bei flüggen Jungvögeln am Boden aus, 
erkennbar am vollständigen Gefieder. „Diese Vögel sollte man in den 
meisten Fällen in Ruhe lassen. In der Regel werden sie von den Eltern am 
Boden versorgt oder durch bestimmte Rufe zum Fliegen animiert.  
 
Droht dem flüggen Jungvogel aber unmittelbar Gefahr – etwa durch  
Katzen oder den Straßenverkehr – kann man den Vogel an einen  
geschützten Ort beispielsweise in eine dichte Hecke setzen. Der Ort sollte 
aber unbedingt in der Nähe des Fundortes sein. Die Vogeleltern beob-
achten die Situation genau und finden ihren Nachwuchs wieder“, erklärt 
Wolfgang Dötsch. 
 

Um offensichtlich verletzte Vögel sollte man sich in jedem Fall kümmern. 
Diese sollten vorsichtig aufgelesen und zu einem Tierarzt gebracht  
werden – beispielsweise in einem Karton mit Handtuch darin. 
 
Wichtiger Hinweis:  
Während der Vogelbrutzeit vom 1. März bis 30. September ist es verbo-
ten, Hecken, Gebüsche und andere Gehölze abzuschneiden oder zu  
beseitigen. Viele Vögel haben hier Nester gebaut und versorgen ihre  
Jungen. Erlaub ist nur der schonende Schnitt. Lassen sich bestimmte  
Arbeiten, wie schonende Formschnitte, nicht aufschieben, sollte die 
Hecke unbedingt zuvor nach Nestern und Jungtieren abgesucht werden. 
 

BN-Büroteam, Pressemitteilung   <

Flügge Jungvögel werden am Boden weiterversorgt 
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Nürnberg - Süd 

Biogasanlagen 2.0: Strom erzeugen und künftig auch speichern 
 

Die Rolle von Biogas bei der Energiewende. Fachgespräch mit Dr. To-
bias Kolb (Agrikomp GmbH) in Schwabach zusammen mit den Grünen 
aus dem KV Schwabach und dem OV Nürnberg-Süd. 
 
Biogasanlagen können nicht nur flexibel Strom erzeugen, sondern mit 
einer Nachrüstung auch Strom in Gas umwandeln. Das macht sie zu 
einem Baustein für kurzfristig verfügbare preisgünstige, (fast) klimaneu-
trale Stromversorgung. Zu einem Fachgespräch mit Dr. Tobias Kolb,  
Agrikomp GmbH Merkendorf, trafen kürzlich Vertreter des Fachverban-
des Biogas, Betreiber von Biogasanlagen mit Vertretern von Bündnis 
90/Die Grünen in Schwabach zusammen. 
 
Anlass ist die Ausarbeitung der „Kraftwerkstrategie“ der Bundesregierung: 
Was tun, wenn Wind und Sonne zu wenig oder überschüssig Strom  
erzeugen? Wie kann man Wind- und Sonnenstrom so speichern, dass  
daraus später wieder preiswerter Strom wird?  
 
Im ersteren Fall, also wenn es zu wenig günstigen Wind- und Sonnen-
strom gibt, kaufen die Versorger kurzfristig den teureren Biogas-Strom 
bzw. können diese Generatoren von Ferne starten. Tritt der andere Fall, 
der des Strom-Überschusses ein, können Biogasanlagen mit einer Nach-
rüstung künftig auch Wind- und Sonnenstrom in Gas umwandeln, d.h. 
speichern. 
 
„Die nötigen Fachkräfte, die Investoren, aber eben auch viel von der  
Infrastruktur, die zum Strom-Speichern geeignet ist, gibt es an jeder  
Biogasanlage heute schon“, betont Albrecht Röttger, vom Grünen-Orts-
verband Nürnberg-Süd. Warum? Die Mikroben in jeder Biogasanlagen 
vergären im ersten Schritt Pflanzen zu CO2 und Wasserstoff. Im zweiten 
Schritt wird aus beiden Gasen Methan. Dieses lässt sich im heutigen Gas-
leitungsnetz transportieren, in riesigen Mengen speichern und bei Bedarf 
daraus Strom erzeugen. 
 
Mit einer Nachrüstung kann so aber auch ungenutzter Strom gespeichert 
werden: Füttert man nämlich den vorhandenen Mikroben zusätzlichen 
Wasserstoff, erzeugt aus überschüssigem Strom, wird daraus mit bisher 
ungenutztem CO2 ebenfalls Methan. Bei dieser „Methanisierung“ des 
Wasserstoffs entsteht viel Abwärme. Die Anlage der Familie Volkert  
vermarktet diese in einem Nahwärmenetz zum Beheizen von Häusern 
bzw. für den Betrieb einer benachbarten Trockungsanlage für Tabak. 

„Diese Wertschöpfung mit samt den Arbeitsplätzen rund um Bau und 
Wartung solcher Anlagen bleibt in der Hand von Familienbetrieben in  
der Region“, betonte Sabine Weigand aus Schwabach für Bündnis 90/Die 
Grünen im Bayerischen Landtag. 
 
Aber rechnet sich eine solche Nachrüstug? „Das eigentliche Kriterium ist 
die Planungssicherheit. Hier müssen wir bei der Förderung nach dem  
Erneuerbaren-Energien-Einspeisungsesetz noch nachschärfen“, erklärt 
Sascha Müller, Obmann im Finanzausschuss des Deutschen Bundestages 
für Bündnis 90/Die Grünen. 
 
Wir danken allen, die dabei waren, wir haben gelernt, dass Biogasanlagen 
eine zentrale Rolle bei der Energiewende spielen, sie bieten sowohl öko-
logisch als auch ökonomische Vorteile. Wir freuen uns über die innovati-
ven Ansätze bei uns in der Region. 
 
i Unser nächstes Treffen findet wie gewohnt am ersten Donnerstag des 
Monats um 19 Uhr im Schwarzen Adler in Eibach statt.  
Alle Interessierten sind herzlich willkommen. 
Albrecht.roettger@gruene.nbg.de  
Vorstand.ov-sued@gruene-nbg.de 
gruene-nbg-sued.de 

Albrecht Röttger, Vorstand OV Nürnberg-Süd   <

Aufbau der Biogasanlage Volkert in Kammerstein: Durch den „Vielfraß“-Trich-
ter (rechts) wandern die Pflanzen in den „Fermenter“ (Mitte, mit weißer Plane 
als Dach), wo sie vergären. Das entstandene Methan treibt drei Motoren 
(links) an.
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Lebensmittelretten & Nachhaltigkeit Nürnberg e.V., gemeinnütziger Verein 

    Begegnungsmenü aus  
geretteten Lebensmitteln 
mit kulturellem Kurzreferat 
 

Termin: 19.07.2024, Uhrzeit: 13:00 Uhr – 14.30 Uhr 
Ort: Osterkirche Worzeldorf, An der Radrunde 109, Nürnberg 
Monika Simon-Deinlein, Vorsitzende des Vereins, freut sich, dass sie für den 
Vortrag beim Begegnungsmenü die Direktorin des deutsch-chinesischen 
Konfuzius-Instituts, Frau Dr. Yan Xu-Lackner, gewinnen konnte. Yan Xu-Lack-
ner wird über die Bedeutung des Jahrs des Drachen referieren. 
 

Welche Bedeutung hat das Jahr des Drachen? 
Am 10. Februar 2024 begann nach dem chinesischen Mondkalender das Jahr 
des Drachen. Wie alle Tierkreiszeichen erscheint auch der Drache alle 12 Jahre. 
Er gilt als besonders lebhaft und temperamentvoll und steht für Energie und 
Tatendrang. Das Jahr des Drachen ist eines der zwölf Jahre im chinesischen 
Tierkreis. Es symbolisiert Stärke, Gesundheit, Harmonie und Intelligenz und 
gilt als glücksbringend. Menschen, die in einem Jahr des Drachen geboren 
sind, werden oft als energisch, charismatisch und selbstbewusst beschrieben. 
Jahre des Drachen sind u.a. 2012, 2000 und 1988. Neben dem Tierkreiszeichen 
beeinflussen auch Elemente (Holz, Feuer, Erde, Metall, Wasser) das Jahr. Feiern 
und Drachenmotive sind während des chinesischen Neujahrs häufig. Das Jahr 
des Drachen wird als Zeit großer Chancen betrachtet. 
 

Zur Person: Frau Dr. Xu-Lackner 
ist Direktorin des Konfuzius- 
Instituts Nürnberg-Erlangen. 
Sie versteht sich seit fast 40 Jah-
ren als Übersetzerin zwischen 
der chinesischen und deut-
schen Gesellschaft und Kultur. 
Das Bestreben, Brücken zu 
bauen und zum besseren ge-
genseitigen Verständnis beizu-
tragen, zieht sich wie ein roter 
Faden durch ihre berufliche 
Laufbahn. Frau Dr. Xu-Lackner 
erlebte bisher fünf Jahre des 
Drachens, und zwar in China 
wie auch in Deutschland. In 
jedem dieser 5 Drachenjahre 
zeigte sich China in einem kom-
plett anderen Licht. Begleiten 

Sie Frau Dr. Xu-Lackner auf dem Rücken des Drachens durch ihr Leben und 
durch die Veränderungen in China – von einem armen Agrarland hin zum 
modernen High-Tech-Staat. 
 
Vorschau: Worzeldorfer Kleidertauschbörse, Fr. 13.09.2024, 18 - 20.30 Uhr 
Anmeldung bis 31.07. monikadeinlein@yahoo.com 

  
Monika Simon-Deinlein, Vorsitzende Verein  

Lebensmittelretten & Nachhaltigkeit Nürnberg e.V.   < 

Dr. Xu-Lackner, Direktorin des Konfuzius- 
Instituts Nürnberg-Erlangen 

z  : : Naturschutz  : :  Energiewende  : :  Artenschutz  : :  Nachhaltigkeit  : :  Klimaschutz  : :
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© Dr. Xu-Lackner
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Reichswald bleibt e.V. 

Themenspaziergänge 
im Reichswald 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder die 
beliebten Themenspaziergänge. Der 
Verein  - Reichswald bleibt e.V. - Wendel-
stein und das Bündnis „Ja zum Wald“ 
Feucht, möchten euch zeigen, was es in 
unserem Wald alles zu entdecken gibt. 
 

    23.06.: Libellenvielfalt an den Krugs -
weihern – von Granatauge bis Spitzen-
fleck 
TP: 14 Uhr am Neuen Friedhof in Röthen-
bach bei St. Wolfgang, 1,5 Stunden mit 
Sebastian Haas, Fernglas nicht vergessen! 
 
     07.07.: Waldspaziergang –  
mit Brigitte Reischle 
TP: 16 Uhr am Anfang des Jägersees von 
Röthenbach kommend, ca. 2 Stunden. 
Wer geht mit, zwei Stunden durch den 
Wald, von dem die Stimme der Vögel 
schallt? Ein jeder dieser Bäume, hat seine 
ureigenen Träume. Sei es die Buche, die 
Erle, die Eibe, die Kiefer, die Esche, die 
Linde… alle tragen ihr spezifisches Ge-
binde. Wir gehen gemeinsam und öffnen 
unsere Sinne. Staunen, was wir sehen, rie-
chen, spüren, schmecken und erklinge 
und was für Schätze in unsere Herzen 
springe. Danach gibt es was zum Schna-
bulieren und eine „Baumlimo“ zum Pro-
bieren. 
 
   27.07. / 20:45 Uhr  Fledermaus -
wanderung mit Heinz Neudert vom LBV, 
Teilnehmerzahl begrenzt, Anmeldung 
per WhatsApp unter 0171-4973300. 
Treffpunkt wird dann mitgeteilt. 
 

 
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme 
und eine Spende. 

Nadine Morgenstern,  
Reichswald bleibt e.V.   < 

© Heinz Neudert, LBV

 

Evang.-Luth. Pfarrei Wendelstein- Röthenbach b. St. W. 

    Abendliches Repair-Café  
in Wendelstein 
Am Donnerstag, 18. Juli 2024 ist es wieder soweit: Das Repair-Café öff-
net seine Türen im Martin-Luther-Haus, Kirchenstraße 3. Erstmalig sind 
unsere erfahrenen Reparateure abends von 18 bis 20 Uhr im Einsatz 
und kümmern sich um alle defekten Geräte, ob elektrisch oder nicht 
elektrisch. Auch kleinere Näharbeiten werden angenommen. 
 

Anmeldungen bis 8. Juli 2024 unter Telefon (0176) 71231508 (Charly Ebersberger)  
oder per Mail an repaircafe-wendelstein@posteo.de  
 

Hier eine kleine Auswahl erfolgreicher Reparaturen: Staubsauger, Bügeleisen, Schreibtischlampe, Lichter-
kette, CD-Player, Bandschleifer, Laptop, Radiogerät, Diaprojektor, Plattenspieler, Kaffeevollautomat, Video-
rekorder, Küchen maschine.  

 

Das Repair-Café ist ein Projekt der evangelischen Kirchengemeinde Wendelstein, initiiert 
vom Umweltteam „Grüner Gockel“. Die Reparaturen sind kostenlos. Wir freuen uns jedoch 
über Spenden. 
 

Haben Sie Lust, unser Team tatkräftig zu unterstützen?  
Dann melden Sie sich gerne bei uns. 
 

Umweltteam Grüner Gockel   <

4

4

4
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Bund Naturschutz in Bayern e.V. - Ortsgruppe Wendelstein 

Storchennachwuchs  
in Wendelstein 
 

Es hat geklappt - vier Jung -
vögel sitzen im Storchennest 
auf dem alten Schronstein 
in der Fabrikstr. 
 

Das Wendelsteiner 
Storchenpaar hat  
dieses Jahr einen  
tollen Bruterfolg.  
Wir hoffen, dass die  
Eltern in der Umge-
bung genügend Nah-
rung finden und die 
Aufzucht aller vier Jung-
vögel gelingt.  
Vielleicht wird dann im nächs-
ten Jahr auch mal der Stahlkorb 
in der Kirchenstraße besetzt. 
 

Stefan Pieger, 1. Vorsitzender   <
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Bund Naturschutz in Bayern e.V. - Ortsgruppe Wendelstein 

Gemeinsam für den Artenschutz 
So könnte man die Aktion von LBV und BN beschreiben, die am 17.05. in 
der Hans-Kudlich-Straße in Wendelstein stattgefunden hat. Die Mieter des 
Hauses sprechen liebevoll von „ihren Schwalben“, die Jahr für Jahr wieder 
unter dem Dach der Nummer 8 ihre Jungen großziehen. Leider macht auch 
diesen Tieren der Klimawandel zu schaffen. Es findet sich immer seltener 
das notwendige Nistmaterial, weshalb die Nester in der Hans-Kudlich-
Straße bedroht waren. 
 
Schwalben brauchen eine Mischung aus feuchtem Lehm, Pflanzenfasern und 
Speichel, um ihre Nester an Gebäudefassaden zu kleben oder bestehende 
Nester zu reparieren. Aufgrund der chronischen Trockenheit sind Lehmpfüt-
zen im Mai bereits ausgetrocknet, wenn die Zugvögel nach ihrer Rückkehr 
ihre Nester bauen oder reparieren wollen. Auch eine geänderte und intensi-
vere Flächennutzung ist für die geselligen Zugvögel ein Problem. Lehm -
flächen sind heute oft asphaltiert, überbaut oder dicht mit eng stehendem 
Gras oder Wintergetreide bewachsen.  
 

Die heutigen üblichen Haltungsbedingungen unserer Nutztiere tragen auch 
zu mangelndem Nistmaterial bei. Früher war das Vieh von Frühling bis Herbst 
auf der Weide, dabei haben die Tiere laufend den Boden umgestaltet.  
Dadurch sind Kuhlen entstanden, in denen sich das Wasser gesammelt hat – 
feuchter Lehm war direkt verfügbar. Durch die heute übliche Stallhaltung 
können die Rinder den Lehm nicht mehr für die Mehlschwalben freilegen.  
 

Darüber hinaus schaffen auch moderne Fassadenfarben neue Probleme:  
Neuartige Rezepturen sind so schmutzabweisend gestaltet, dass alleine der 
Regen ausreicht, die Fassaden sauber zu waschen. Leider haftet an diesen 
Farben auch das Baumaterial der Mehlschwalben nicht mehr. Dazukommt, 
dass die Tiere, denen man nachsagt, dass sie den Bewohnern des Hauses, an 
dem sie bauen, Glück bringen, auch meist keine gern gesehenen Gäste sind. 
Sie machen Dreck! Das ist schade und hier findet hoffentlich bald ein  
Umdenken statt, denn die Tiere werden immer weniger und dabei sind sie 
so einzigartig wie jedes Lebewesen auf unserer Erde. 
 

Das ist den Bewohnern der Hausnummer 8 in der Hans-Kudlich-Straße glück-
licherweise bewusst. Sie sprechen den LBV an und informieren ihren Vermie-
ter. Dieser ist einverstanden, dass künstliche Nisthilfen an seinem Haus  
angebracht werden. Herzlichen Dank dafür! Das ist nicht selbstverständlich. 
Der LBV übernahm dann seinerseits die Anbringung der Nester und die  

Verantwortung dafür. Der Bund Naturschutz hat die Nester gesponsert und 
die Organisation der Anbringung übernommen. Ein geeignetes Fahrzeug 
samt Fahrerin stellte der Bauhof Wendelstein zur Verfügung, mit dem OK  
unseres Bürgermeisters, der die Aktion gutheißt und sehr zügig die Unter-
stützung durch die Gemeinde zugesagt hat. So konnten am 17.05. insgesamt 
acht weitere Nester zu den bereits bestehenden angebracht werden. 
 

Schon einen Tag nach unserer Aktion konnte man beobachten, wie erste 
Mehlschwalben in die neuen Nester geflogen sind. 
 

Diese Aktion sucht Nachahmer. Wer Nester an seinem Haus hat und die  
Kolonie erhalten und erweitern möchte oder sich sonst in irgendeiner Form 
für den Schutz von Schwalben und Mauerseglern einbringen möchte, kann 
sich gern an unten stehenden Kontakt wenden. 
i Kontakt: Julia Strohmaier, Julia.strohmaier@icloud.com 
 

Julia Strohmaier, BN   <

Anbringung Schwalben-NisthilfenInspektion der neuen Nisthilfen
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Tierhilfe Franken e.V. stellt vor …  

tierische Seite
Tusnelda und Hoppel Mo (beide 6. J.)     
Tusnelda und Hoppel Mo leben in 
einer Wohnung mit offener Käfig-
haltung und sind beste Freunde. 
 

Sie suchen deshalb zusammen ein 
neues, liebevolles Zuhause. Die 
beiden „Mümmler” sind etwas 
schüchtern und beschäftigen sich 
am liebsten mit sich selbst. Viel-
leicht liegt es auch daran, dass 
nicht genügend Zeit für sie war. 
Kinder im neuen Domizil sollten 
deshalb nicht zu stürmisch sein 
und den Süßen ihre gewohnte 
Ruhe gönnen.  
 

Was die zwei auf alle Fälle benöti-
gen ist genügend Auslauf. Tus-
nelda hat ein sehr dichtes Haar-
kleid, hier ist regelmäßige Fell-
pflege notwendig. 

Feli  (10 Monate)   
Nach einem etwas holprigen Start 
ins Hundeleben konnte nun die 
süße junge Feli schon etwas Ver-
trauen fassen und mit viel Zeit,  
Geduld und Ruhe haben viele der 
neuen und gruseligen Dinge ihren 
Schrecken verloren. 
 

Gerne spielt sie mit ihren Hunde-
freunden auf dem gut eingezäunten Grundstück und konnte dadurch 
schon viel Sicherheit gewinnen. Wer möchte Feli da abholen wo sie steht 
und ihr die nötige Sicherheit geben um ein glückliches Hundeleben zu 
führen. Ein informatives Video gibt es unter  www.tierhilfe-franken.de

Starlet (7 J. /kastr.)       
Den verregneten Sonntag auf der Couch 
verbringen? Was gibt es Schöneres, als 
dabei das weiche Fell eines Hundes zu krau-
len? Sehr menschenbezogen und ver-
schmust, so ist die hübsche Mix-Hündin 
Starlet. Gerne ist sie überall mit dabei und 
wenn man ihren Namen nennt, nimmt sie 
sofort Blickkontakt auf und erwartet ihr 
Kommando. „Sitz“ und „Pfote“ funktioniert 
bereits sehr gut. Da Starlet Leckerli liebt, kann damit das Repertoire der 
Befehle sehr schnell und einfach erweitert werden. Der Abruf hingegen 
ist richtig gut konditioniert. Ein Pfiff und die Hündin galoppiert heran! 
Wer möchte Starlet ein neues Zuhause schenken? 

Kendo    (3 J./ American Akita/kastr.)   
Kendo ist ein aufgeschlossener und 
freundlicher Hundebub. Er liebt Kinder 
und ist ein wahrer Menschenfreund.  Im 
Auto fährt er prima mit. Zuhause ist er 
entspannt und kann nach angemessener 
Eingewöhnung auch alleine bleiben. Der 
Besuch einer Hundeschule würde dem 
lieben Zeitgenossen bestimmt Spaß  
machen und Gelerntes nochmal festigen. 
Er sucht eine liebevolle Familie, am besten 
mit einem eingezäunten Garten.

Oleo (6 J. /kastr.)   
Oleo ist ein Hund über den man fast 
nur Angenehmes schreiben kann. 
Warum, fragen Sie sich? Nun er ist so 
ruhig, lieb und verträglich. Das sind  
Eigenschaften die einen Vierbeiner zu 
einem wunderbaren Mitbewohner 
machen. Sein Pflege-Herrchen mag er 
besonders, er kann gut mit Kindern 
und mit anderen Hunden ist er ebenso 
gut Freund. An der Leine läuft der hübsche Rüde vorbildlich und ist auch 
sonst sehr lernfähig. Autofahren macht ihm keinerlei Probleme. Was ihn 
eher beunruhigt ist, wenn er alleine gelassen wird. Hier sollte noch mit 
ihm gearbeitet werden. 

Täglich stundenlange Spaziergänge darf 
Norman nun in seinem neuen Zuhause 
genießen. Nachdem er so ein toller Bur-
sche ist, fiel der Pflegefamilie natürlich 
der Abschied nicht ganz leicht. Aber ihr Ziel ist eben, den nächsten 
Vierbeiner wieder vorrübergehend unterzubringen. Inzwischen ist 
ein neuer Pflegehund dort in Schwanstetten eingezogen, der auch 
behütet auf einen Endplatz wartet.  < 

Jippieh – Ei Jey,  

  Jippieh – Ei Joo 

Infostände in Altdorf und  
Nürnberg verregnet  
 

Leider Regen, viel zu viel Regen. 
 
Sowohl bei unserem 
Termin am 18.05. in Alt-
dorf als auch am 01.06. 
in Nürnberg vor dem 
Karstadt hat es fast 
durchgehend in Strö-
men geregnet. 
 

Unser Hab und Gut war 
daher stark durchnässt. 
Nach dem Motto „A bis-
serl was geht immer“ 
haben wir durchgehal-
ten. 
 

Danke von Herzen allen 
treuen Tierfreunden, die 
sich zu uns auf den Weg 
gemacht haben. 
 

Carmen Baur   <

Tierhilfe Franken e.V., Neunkirchener Str. 51, 91207 Lauf   
Tel.:  09244 - 98 23 166  /  0911 - 75 40 438  /  09152 - 92 18 90    
www.tierhilfe-franken.de  info@tierhilfe-franken.de

Spendenkonto:           IBAN: DE60 7605 0101 0005 4970 11 
Sparkasse Nürnberg    BLZ 760 501 01    Konto-Nr. 549 7011
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Tierhilfe Franken e.V. 

Ein kurzes Leben voller Leid: Chito von der Welpenmafia  
 

Vorspann: Der kleine Malteser Chito hatte nie 
wirklich eine Chance: Ungarische Welpenhänd-
ler verkauften ihn nach Deutschland, doch sein 
Leben in seinem neuen Zuhause endete schon 
bald in einer Katastrophe. 
 
Was der kleine strubbelige Chito in seinen ersten 
Wochen erlebt hat, das weiß niemand. Sein 
Leben in Deutschland begann auf einem Park-
platz. Denn dort wurde der kleine Malteser  
vergangenes Jahr an seine neue Besitzerin über-
geben, die ihn zuvor im Internet bestellt hatte. 
Von einem Vermehrer aus Ungarn waren online 
Rassewelpen wie der kleine Chito günstig ange-
boten worden. 
 
Was für die Welpenmafia ein lukratives Ge-
schäftsmodell ist, bedeutet für die Tiere oft vor 
allem eines – ein Leben voller Leid. Denn die Gesundheit der kleinen Hunde 
spielt für die Händler aus dem Ausland meist keine Rolle, solange das  
Geschäft mit den Rassehunden boomt. Doch wie grausam das für die Tiere 
enden kann, zeigt die Geschichte von Chito. Denn nach der Übergabe auf 
dem Parkplatz zog Chito bei seiner neuen Besitzerin ein. Doch in der viel zu 
kleinen Wohnung musste der Welpe oft und lange allein bleiben. Gassigehen 
war kaum möglich. Die Situation verschärfte sich immer weiter: Denn schon 
bald war nicht nur Chito völlig überfordert, sondern auch seine Besitzerin. 
Immer wieder griff Chito sie an und biss zu. Im Januar 2024 schaltete sie des-
halb die Tierhilfe Franken ein. 
 
Der junge Malteser zog zu einer Pflegefamilie des Vereins und bekam dort 
neben Liebe und Zuneigung vor allem auch Struktur. Doch schnell war klar, 
dass mit Chito irgendwas nicht stimmte. Immer wieder kippte der Hund ein-
fach um auch seine Zunge fiel immer wieder unkontrolliert seitlich aus dem 
Fang. Oft war er völlig außer sich und aggressiv. Selbst im Schlaf schreckte er 
regelmäßig hoch und biss unkontrolliert um sich. Zusammen mit dem  
Pflegefrauchen tat die Tierhilfe Franken alles, um herauszufinden, was Chito 
fehlt: der Kleine wurde von Hundetrainern und Tierärzten begutachtet, sogar 
eine Verhaltenstherapeutin wurde hinzugezogen. Ein Orthopäde sah sich 
Chito an, sein Blut wurde untersucht, es folgten Ultraschalluntersuchungen 
von Bauch und Leber. Eine Odyssee für den kleinen Hund. Doch Chito hatte 
nur dann eine Chance auf ein normales Leben, wenn die Ursache für sein Ver-
halten klar wird. Mehrere Tausend Euro investierte die Organisation. Zudem 
viel Zeit und Aufwand durch alle Beteiligten – ohne Ergebnis. 

Die letzte Hoffnung ruhte auf der Kernspintomo-
grafie, bei der Chitos Organe und das Gewebe 
überprüft werden sollten. Doch während der  
Sedierung hörte der kleine Hund einfach auf zu 
atmen. Doch schon zu diesem Zeitpunkt zeigten 
die Bilder, was Chitos Leid verursacht hatte: „Sein 
Gehirn ist eine einzige weiße Masse“, so der Neu-
rologe zu Carmen Baur (1. Vorsitzende der Tier-
hilfe Franken). Das Gehirn des Kleinen Rüden war 
so stark unterentwickelt und geschädigt, dass er 
nie ein normales Hundeleben haben würde. 
Schweren Herzens entschied die Tierhilfe Fran-
ken sich deshalb, den kleinen Hund zu erlösen. 
 
„Wir sind unendlich traurig“, so Carmen Baur. 
„Hunde wie unser Chito sind niemals lebensfä-
hig und kein Geld und keine Behandlung der 
Welt hätte ihm helfen können.“ Denn Welpen wie 

Chito werden in der Regel unter tierquälerischen Bedingungen vermehrt. In 
einem Geschäft, in dem es nur um Profit geht, spielt die Gesundheit der 
Hunde und Welpen keine Rolle. Und indem Menschen weiter auf diese Weise 
Hunde bestellen, werden immer mehr Welpen und dadurch immer mehr 
Hundeleid „produziert“. Solange unseriöse Händler und die Welpenmafia 
durch die Tiere Geld verdienen können, solange werden Hunde wie Chito 
sinnlos weiter leiden müssen. 

Carmen Baur   < 

 www.meier-magazin.de/tierhilfe-franken
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Was Zweibeiner über  
Vierbeiner wissen sollten 
Ein Leben ohne Hund ist möglich, aber sinnlos, lautet ein abgewan-
deltes Zitat des berühmten Loriot, der die kurznasige Hunderasse 
Mops verehrte. Damit Ihr Hund das umgekehrt ebenso empfindet, ist 
es wichtig, einige Dinge zu beachten. Einige wichtige Tipps für  
Hundebesitzerinnen und -besitzer haben wir deshalb für Sie zusam-
mengestellt. Diese 10 Dinge sollte jeder Hundehalter wissen! 

 
1) Wie lang sollte ein Hund höchstens allein bleiben? 
 

Erwachsene Hunde kann man langsam an die Abwesenheit ihrer Menschen 
gewöhnen. Erwachsene Hunde können bis zu vier Stunden allein verbringen 
– länger empfiehlt es sich allerdings nicht, da Hunde sonst Ängste entwickeln 
und unglücklich sind. Welpen dürfen auf keinen Fall allein gelassen werden! 
 
2) Wie viel Schlaf benötigt ein Hund pro Tag? 
 

Erwachsene Hunde schlafen zwischen 14 und 17 Stunden pro Tag – je älter 
der Hund ist, desto mehr wird er ausruhen müssen. Auch Welpen haben ein 
erhöhtes Schlafbedürfnis: Sie träumen sogar für 20 bis 22 Stunden. Manche 
Hunde müssen dabei unterstützt werden, ihre Schlafpausen auch einzu -
halten. Das können Sie tun, in dem Sie sich gemeinsam mit Ihrem Hund  
hinlegen. Stören Sie ihn nicht, wenn er seinen Schlafplatz aufsucht und  
animieren Sie ihn nicht zum Spielen, wenn er vor sich hin döst. 
 
3) Was darf ein Hund keinesfalls fressen? 
 

Viele Zweibeiner verwöhnen ihre vierbeinigen Freunde gerne mit dem einen 
oder anderen Leckerbissen vom Tisch. An sich ist das nicht schlimm, voraus-
gesetzt, Sie füttern Ihrem Hund niemals etwas von den folgenden Lebens-
mitteln: Schokolade, Koffein, Avocados, Zwiebeln, Knoblauch, Leber, Milch 
und Sahne, Knochen, Nüsse und Kohl. Einiges ist schwer verdaulich und führt 
zu Erbrechen, Blähungen und Bauchkrämpfen oder kann im schlimmsten Fall 
sogar tödlich sein! 
 
4) Dürfen sich andere Mieter beschweren, wenn ein Hund bellt? 
 

Grundsätzlich dürfen Hunde täglich nicht länger als eine halbe Stunde und 
dabei nicht länger als zehn Minuten ununterbrochen bellen. Während der 
Ruhezeiten, die von 13 bis 15 Uhr und von 22 bis 6 Uhr gelten, darf ein Hund 
nicht anhaltend bellen, sonst kann es schnell zu Beschwerden kommen. 
 
5) Zahnpflege bei Hunden? 
 

Um die Zähne Ihres Tiers gesund zu halten, sollten Sie hochwertiges Trocken-
futter sowie spezielles Futter mit Zahnsteinprophylaxe verfüttern und  
ausreichend Wasser bereitstellen. Investieren Sie in spezielle Kau artikel und 
besorgen Sie auch eine Hundezahnbürste. Die regelmäßige Kontrolle der 
Hunde-Zähne beim Tierarzt ist wichtig! 
 
6) Wenn der Hund zu dick ist? 
 

Wenn Ihr Hund zu viel gefressen hat, ist es wichtig, ihn zur Bewegung zu 
animieren, die jedoch möglichst schonend sein sollte: Vermeiden Sie, dass 
das Tier springt, damit Gelenke und Knochen durch das erhöhte Körperge-
wicht nicht belastet werden. Gassi gehen und Spiele sind tolle Möglichkeiten, 
dem Speck kontrolliert zu Leibe zu rücken. Bieten Sie Ihrem Hund zu festen 
Mahlzeiten zudem geeignetes Diät-Futter an, um sein Gewicht zu reduzieren. 
Häppchen zwischendrin sind leider tabu!

 
 
 
7) Was gehört in den Erste-Hilfe-Koffer für den Hund? 
 

Folgende Dinge sollten Sie immer zu Hause haben,  
um Erste Hilfe leisten zu können: 

- Verbandsmaterial (Mullbinde,  
selbstklebender Verband,  
Verbandswatte, Pflaster)  

- digitales Fieberthermometer 
- Schere mit abgerundeter Spitze 
- Pinzette 
- Zeckenzange 

- Desinfektionsmittel für Wunden,  
Einmalhandschuhe,  
desinfizierende Wundsalbe 

- Maulkorb/Maulschlinge 
- saubere Decke 
- Stauschlauch  

und feste Schiene 
 

Bitte beachten Sie, dass Erste Hilfe den Tierarzt-Besuch nicht ersetzt!  
Um sicherzustellen, dass es Ihrem Vierbeiner wirklich gut geht, sollten Sie 
immer eine(n) Expertin/en zu Rate ziehen! 
 
8) Hundehaare entfernen? 
 

   TIPP:    Um Hundehaare schnell und einfach loszuwerden, gibt es einen  
einfachen Trick: Befeuchten Sie einen Haushalts- oder Gummihandschuh mit 
Wasser und streichen Sie damit über die „haarigen“ Flächen und Textilien. 
 
9) Was muss man bei Hitze beachten? 
 

Damit Ihr Hund auch bei hohen Temperaturen Abkühlung bekommt, spritzen 
Sie ihn mit dem Gartenschlauch ab oder bauen Sie ihm ein kleines Plansch-
becken auf. Legen Sie die Gassirunden in die frühen Morgen- bzw. in die  
späteren Abendstunden, damit Bello keinen Hitzeschlag erleidet.  
 
Auch ein Besuch beim Hundefrisör und eine „Sommerfrisur“ können Abhilfe 
schaffen, wenn es heiß ist. Zusätzlich können Sie eine Kühlmatte für Ihren 
Vierbeiner besorgen. Diese ist besonders gut, wenn Ihr Hund viel und dichtes 
Fell hat. 
 
   WICHTIG:   Lassen Sie Ihren Hund NIEMALS bei Hitze (ab 18 Grad!) allein 
im Auto zurück und achten Sie unbedingt darauf, dass er genug Wasser 
trinkt! 
 
10) Wie erkennt man eine gute Hundeschule? 
 

Es empfiehlt sich, mit Ihrem Vierbeiner eine Hundeschule zu besuchen, damit 
Sie beide lernen, miteinander umzugehen und zu kommunizieren. Das  
gelingt in einer guten Einrichtung, die Sie daran erkennen, dass die Trainer 
gut ausgebildet sind und regelmäßig Fortbildungen besuchen, um ihr Wissen 
zu vertiefen und zu erweitern. Gute Hundeschulen arbeiten ohne Druck und 
Gewalt und setzen stattdessen auf positive Verstärkung und Lob, um das  
gewollte Verhalten anzutrainieren. Achten Sie jedoch unbedingt auf Ihren 
Hund: Geht er gerne zur Hundeschule, haben Sie die richtige Wahl getroffen! 
 
Wenn Sie mögen, lesen wir uns im nächsten meier-Magazin wieder? 
 
i Kontakt Therapiehunde Deutschland: 
geschaeftsstelle@therapiehunde-deutschland.team 
Telefon 09180 / 85 24 083 oder Mobil 0171 / 32 24 576 

Sabine Beck   <

Wir verstehen uns prächtig  

© AdobeStock.com
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Meerschweinchenbub Paul 

 

Paul wurde Ende Dezember 
2023 geboren. Allerdings war 
der Wurf nicht geplant, und 
deshalb ist er schon im Kindes-
alter zusammen mit seinen 
zwei Brüdern im Tierheim  
gelandet.  
 

Pauls Fell ist in rot und schwarz 
gemustert. Er trägt sein Haar 
etwas länger, insbesondere am Heck, und ist kastriert. Paul ist ein recht 
unerfahrener junger Schweinemann. Aber er möchte ganz viel kennen 
lernen. Wenn ihm etwas unheimlich ist, versteckt er sich schnell im nächsten 
Häuschen. Doch die neugierige Nase schaut doch heraus! Paul wünscht 
sich im neuen Zuhause eine charmante junge Schweinefreundin, denn 
allein möchte er auf keinen Fall bleiben. Bestimmt werden ihn dann  
Futterneid und Gentleman-Pflichten aus dem Häuschen locken. Mit seiner 
freundlichen Art und seinem steinerweichenden, lieben Blick wird Paul 
seine Menschen sicher in Nullkommanix um die Pfote wickeln.

Wir suchen ein   

   neues Zuhause.

Katzenmädchen 
Maxi 
 

Maxi war noch ein Kitten, als sie 
Ende 2023 völlig allein und ver-
stört auf einem Parkplatz gefun-
den wurde. Wie sie dorthin kam 
und warum, haben wir nie erfahren, aber es ist anzunehmen, dass es 
keine glücklichen Umstände waren.  
 

Im Tierheim hat sich Maxi prächtig entwickelt. Inzwischen ist aus ihr eine 
fast erwachsene Katze geworden, sehr lieb, verschmust und verspielt. Sie 
versteht sich nicht nur mit Menschen, sondern auch mit ihresgleichen 
ausnehmend gut und braucht im neuen Zuhause unbedingt einen samt-
pfötigen Partner oder eine Partnerin zum Spielen und miteinander  
Kuscheln. Inzwischen sind ihre Katzenfreunde aus dem Tierheim ausge-
zogen, und deshalb wartet Maxi sehnsüchtig auf ihre neuen Katzeneltern. 
Bei einer größeren Wohnung mit gesichertem Balkon könnte Maxi im 
Haus gehalten werden, ansonsten freut sie sich auf Freigang im verkehrs-
armen Umfeld.

Mischlingsrüde Shaun 
 

Shaun wirkt auf den ersten Blick wie ein 
unbeschwerter Springsinsfeld, doch er 
ist noch sehr unerfahren und deshalb 
recht unsicher. Unbekannte Situationen, 
Menschen oder Geräusche lösen Unbe-
hagen bei ihm aus, und er würde sich 
dann am liebsten verkriechen.  
 

Der vierjährige Mischlingsrüde braucht 
dringend Menschen, auf die er sich ver-
lassen kann, die ihm Sicherheit geben 
und die ihm ganz behutsam die Welt  
erklären. Shaun ist nämlich ein ganz neugieriger und lernwilliger Bursche, 
nur seine Angst steht ihm oft im Wege. Bei einfühlsamen Menschen, die 
mit Ruhe und Geduld auf ihn eingehen, wird er sich bestimmt zu einem 
tollen Begleiter entwickeln. Da sich Shaun sehr an anderen Hunden  
orientiert, wäre ein souveräner Zweithund im Haushalt eine tolle Hilfe. 
Für Shaun wären Menschen mit Erfahrung und ein ausbruchssicheres  
Zuhause ohne kleine Kinder ideal. 

Tierheim Feucht  www.tierheim-feucht.de 
Fellastraße 4, 90537 Feucht, Telefon 09128 - 91 64 94  
 

Tiervermittlung im Tierheim Feucht:  
Do. – Sa.: 14 Uhr – 16.30 Uhr – nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
 

Sonntag: 14 Uhr – 16.30 Uhr – geöffnet für Besucher ohne Termin.  
Es findet keine Vermittlung statt!  
 

Spendenkonto: Raiffeisenbank Burgthann,  
BLZ 760 695 64                   Kto: 833 100  
BIC: GENODEF1BTO          IBAN: DE37760695640000833100

Tierheim Feucht

Zuhause gefunden:  
Buddy 
 

Das quirlige Kraftpaket Buddy hat ein tolles Zuhause gefunden. Seine 
neuen Menschen lieben sogar sein stures Köpfchen und haben ganz 
viel Spaß mit der verrückten Schmusebacke.  <

Buddy 
   sagt 
          Danke!

nn
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Bürgermeister Werner Langhans informiert aus dem Wendelsteiner Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, 
 
der Juli wird durch eine Fülle von Veranstal-
tungen und Festen wieder sehr kurzweilig.  
 
Die Kirchweih wird in Wendelstein vom 28. Juni bis 
1. Juli und in Röthenbach/St.W. vom 5. bis 8. Juli 
gefeiert. Zahlreiche Vereine und Organisationen 
zeigen wieder sehr viel Engagement beim  

Ausrichten von Veranstaltungen und Festen. Nutzen Sie diese Angebote und 
belohnen Sie den Einsatz und das oft ehrenamtliche Engagement der Veran-
stalter mit einem Besuch. 
 
Wärmeplanung: Fragebögen zurückgeben 
In Zusammenarbeit mit dem Institut für Energietechnik aus Amberg erstellt 
die Marktgemeinde eine Kommunale Wärmeplanung. In der zweiten  
Mai-Hälfte haben deshalb die Gebäudeeigentümer im Gemeindegebiet 
einen Umfragebogen bekommen. Damit wird unter anderem ermittelt,  
welchen Sanierungsstand das Gebäude hat und ob eine grundsätzliche  
Bereitschaft zum Anschluss an ein Wärmenetz besteht, soweit das Grundstück 
in einem „Eignungsgebiet“ für ein Wärmenetz liegt. Viele haben den Frage-
bogen bereits zurückgegeben. Dies ist noch bis 30. Juni 2024 sowohl online 
als auch in Papierform möglich. Ansprechpartner im Rathaus ist das Bau- und 
Umweltreferat, Tel. 09129/401-140 oder 401-142. 
 
      „Stadtradeln“ vom 30. Juni bis 20. Juli 
Die Marktgemeinde Wendelstein beteiligt sich heuer bereits zum vierten Mal 
an der Aktion „Stadtradeln“. Diese läuft vom 30. Juni bis 20. Juli. Infos und An-
meldung unter www.stadtradeln.de/wendelstein. Unter allen Teilnehmenden 
werden drei Ortlieb-Fahrradtaschen verlost. Steigen Sie auf und treten Sie für 
den Klimaschutz in die Pedale. 
 
     Workshop: Nachfolgenutzung Grundstück „alte Waldhalle“ 
Hinweisen darf ich auf den Workshop „Nachfolgenutzung Grundstück alte 
Waldhalle“, der am Samstag, 6. Juli von 10 bis ca.14/15 Uhr in der Waldhalle 
stattfindet. Es sind alle Bürger/innen herzlich eingeladen, aus den knapp 40 
aus der Bevölkerung eingereichten Nutzungsideen für den Marktgemeinde-
rat einen Vorschlag zur Grundstücks-Nachfolgennutzung zu erarbeiten. 

     Kino-Open-Air 
Beim Kino-Open-Air im Rathauspark können Sie dieses Jahr drei Filme in  
entspannter Freiluftatmosphäre genießen. Am Freitag, 19. Juli läuft der Film 
„Barbie“, am Samstag, 20. Juli wird der Film „Back to black“ und am Sonntag, 
21. Juli der Film „Oh la la – Wer ahnt denn sowas“ gezeigt.  
Die Filme beginnen jeweils um 21.30 Uhr. Einlass ist ab 20.30 Uhr.  
Die Tickets für jeweils 10 Euro gibt es in der Gemeindebücherei oder unter 
www.reservix.de . 
 
Trinkwasserqualität und Entsorgungssicherheit 
Die Trinkwasserqualität und -hygiene sowie die Versorgungs- und Entsor-
gungssicherheit hat in Wendelstein einen hohen Stellenwert. Die gute Qua-
lität kommt nicht von ungefähr. Unsere Mitarbeiter/innen in den Gemeinde-
werken (Trinkwasser, Strom, Gas, Breitband), beim Wasserzweckverband und 
beim Abwasserzweckverband (Kläranlage) nehmen ihre Aufgaben sehr ernst 
und qualifizieren sich laufend fort. 
 
Eine hohe Entsorgungssicherheit und -qualität erfordert auch in der Bürger-
schaft ein verantwortungsbewusstes Handeln. Deshalb meine Bitte: Entsor-
gen Sie keine Speisereste oder Hygieneartikel über die Toilette. Pflanzliche 
Speisereste gehören in die Biotonne oder auf den Kompost. Tierische Spei-
sereste und Hygieneartikel sind über die Restmülltonne zu entsorgen! 
 
     Bürgerbüro 
Am Samstag, 6. Juli hat unser Bürgerservice-Büro im Alten Rathaus wieder 
von 9 bis 12 Uhr für Sie geöffnet. 
 
Freuen wir uns auf eine spannende und hoffentlich erfolgreiche Heim-Euro-
pameisterschaft unserer Fußball-Nationalmannschaft. 
 
Herzlichst 
Ihr 
 
 
Werner Langhans 
Erster Bürgermeister   <

 meier-magazin.de/markt-wendelstein

Markt Wendelstein 

     Bürgerbeteiligung in der Marktgemeinde Wendelstein 
Einladung zum Workshop Nachfolgenutzung des Grundstücks „alte Waldhalle“ in Großschwarzenlohe  
am Samstag, 6. Juli 2024, 10 bis ca. 14/15 Uhr, in der Waldhalle 
 
Der Ersatzneubau der Waldhalle „Sport & Kultur“, südlich des Mittelweges in 
Großschwarzenlohe, ist in vollem Gange. Damit wird das Grundstück mit 
einer Fläche von knapp 4.700 Quadratmetern in der Erlenstraße, auf dem die 
„alte Waldhalle“ steht, frei. Aufgrund des Aufrufes der Marktgemeinde gingen 
in den letzten Monaten knapp 40 Vorschläge aus der Bevölkerung ein.   
 
Zum Workshop sind alle Bürger/innen herzlich eingeladen. Ziel des Work-
shops ist es, aus den eingereichten Nutzungsideen für den Marktgemeinderat 
einen Vorschlag zur Grundstücks-Nachfolgennutzung zu erarbeiten. 
 
Die eingegangenen Vorschläge können grob in drei Nutzungsarten unterteilt 
werden: 
 
Ersatzbebauung 
•  Bezahlbare Reihenhäuser  •  Kino  •  Neue Waldhalle  •  Schwimmbad   
•  Sozial wohnungen  •  Wohnen 55+ (Wohngemeinschaften) 
 

Freizeitfläche 
•  Badeweiher  •  Eislauffläche  •  Generationenpark (Vorbild Wendelstein)   
•  Motorikpark (Vorbild Burghausen)  •  Erweiterung des Waldkindergartens 
(Feuerstelle, tiergestützte Pädagogik)  •  Wasserspielplatz 
 
Natur 
•  Begegnungsstätte mit Grünanlage  •  Blühwiese  •  Parklandschaft  •  Park 
mit Bach  •  Park mit Bäumen, Sitzgelegenheiten etc.  •  Teich/Grünanlage 
 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme am Workshop. 
Ihre Mitarbeit ist uns wichtig! 
 

Norbert Wieser, Leiter Bürgermeisteramt und stv. Geschäftsleiter   <

4

4

4

4

4
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 www.meier-magazin.de/gruene-wendelstein

Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein 

Wir berichten wie gewohnt aus dem Marktgemeinderat und seinen Ausschüssen 
14. Mai Verwaltungsrat Gemeindewerke Wendelstein Kommunalunternehmen (KU), 16. Mai Marktgemeinderat 
 

Am 14. Mai tagte der Verwaltungsrat der  
Gemeindewerke Wendelstein KU öffentlich, 
weil eine neue Wasserabgabesatzung be-
schlossen wurde. Nennenswerte Änderungen 
für den Bürger ergeben sich nicht, im Kern 
ging es um Anpassungen an geänderte 
Rechtsprechung. Nachdem auf Anregung 
von MGR Mändl (Grüne) noch eine Formulie-
rung berichtigt wurde, konnte die Satzung 
einstimmig beschlossen werden. Wichtig für 
die Bürger: keine Erhöhung des Wasserprei-
ses. Die neue Satzung ist auf der Homepage 
der Gemeindewerke Wendelstein zu finden. 
 
Am 16. Mai tagte der Marktgemeinderat. Zunächst berichtete eine Vertre-
terin des Planungsbüros über den aktuellen Stand der kommunalen  
Wärmeplanung. In der Einleitung wies sie darauf hin, dass Dänemark seit 
1979 entsprechende Regelungen hat, die Niederlande, Österreich und 
Schweiz haben Vergleichbares seit 2019. Für Wendelstein wird diese  
voraussichtlich ab 2028 zwingend sein. Für die Bürger entsteht dadurch 
Planungssicherheit. Es geht also darum, dass die Kommune klärt, wo ein 
(weiteres) Wärmenetz möglich ist und was dafür getan werden muss bzw. 
wo individuelle Lösungen weiter notwendig sein werden. 
 
Zeitnah beginnt eine Fragebogenaktion an die Eigentümer zur Situation 
vor Ort, die Teilnahme ist freiwillig und bis 30.06.2024 möglich. Ziel ist es, 
Informationen zu sammeln, um Lösungen für Wendelstein erarbeiten zu 
können. Das erste Wendelsteiner Wärmenetz entsteht gerade im Süden 
des Hauptortes. 
 
Im Weiteren wurde der Bebauungsplan „Seniorenzentrum an der  
Sperbersloher Straße“, also für die Diakonie, beschlossen. Wie schon im 
Bauausschuss vorberaten, soll das Pflegeheim baulich um 16 Plätze erwei-
tert werden. Auf Anregung von MGR Mändl (Grüne) wurde zusätzlich  
festgehalten, dass die 5 bereits gepflanzten Bäume, die dem Anbau  
weichen müssen, versetzt und damit erhalten werden. Nach Angabe der 
Umweltbeauftragten Kühnlein (Grüne) ist das Angebot der Firma bereits 
eingeholt. 
 

Danach ging es um Vergabe- und Wettbe-
werbsverfahren, also um die Frage, wie  
Wendelstein Lösungen für städtebauliche  
Herausforderungen findet. Der externe Bera-
ter stellte dabei ein sogenanntes VgV Verfah-
ren mit Lösungsvorschlägen einem Architek-
tenwettbewerb gegenüber – allerdings er-
klärte er auch, dass er einen Architektenwett -
bewerb nicht würde begleiten können, der 
seiner Ansicht zu teuer sei und die Gemeinde 
einschränken würde. 

MGR Töllner (Grüne) verwies auf den von Grünen und SPD gemeinsam  
gestellten Antrag für einen Wettbewerb zum Neubau des Kindergartens 
in Röthenbach. Aus Ihrer Sicht braucht es eine Auswahl von verschiedenen 
Entwürfen und Möglichkeiten, um der städtebaulichen Bedeutung des  
Vorhabens gerecht werden. Wir sind der Meinung, dass es eines Wett -
bewerbs bedarf, in dem verschiedene Entwürfe erarbeitet werden können. 
 
Unter dem Punkt Sonstiges regte MGR Töllner (Grüne) eine Bilddokumen-
tation der Entstehung der neuen Waldhallen für die gemeindliche Home-
page an. 
 
MGR Dr. Tobermann (SPD) warf die Frage nach dem Fortgang des  
Schulanbaus in GSL auf; die Verwaltung verwies darauf, dass nur noch der  
Fördermittelbescheid abzuwarten sei und alle Beteiligten in den Start -
löchern stünden. 
 
    Terminhinweis: Am Samstag, 6. Juli 2024 findet um 10 Uhr der ge -
meindliche Workshop Nachfolgenutzung Grundstück „alte Waldhalle“ in  
Großschwarzenlohe, alte Waldhalle statt. 
 

 Weil wir hier leben. 
 

Martin Mändl, Fraktionssprecher BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN 
 im Marktgemeinderat Wendelstein   < 

v.l.: die MGR C. Töllner, M. Mändl und B. Czerwenka, 
hinter der Kamera: E. Kühnlein 

Markt Wendelstein 

Fundamente für die neue Waldhalle 
Ersatzneubau in Großschwarzenlohe läuft - Bauliche Trennung für  
die Bereiche „Schul-/Vereinssport“ und „Veranstaltungen/Kultur“ 
 
Die Arbeiten für den Ersatzneubau der Waldhalle südlich des Mittelweges in 
Großschwarzenohe sind in vollem Gange. Bürgermeister Werner Langhans 
ließ sich bei einem Baustellentermin von Projektleiter Klaus Steinmill den 
Stand des Projektes erläutern. Mitte April wurde mit dem Bau begonnen. Der-
zeit werden die Fundamente und die Bodenplatte des Gebäudetraktes 
„Sport“ erstellt. Anschließend erfolgen diese baulichen Maßnahmen für den 
Gebäudeteil „Veranstaltungen/Kultur“. 
 
Ein Gebäude - zwei Nutzungseinheiten 
Der Marktgemeinderat griff die Hinweise und Anregungen der Nutzer und 
Vereine auf. Ein äußerst wichtiger Aspekt der zukunftsorientierten Planung 
war deshalb die bauliche Trennung der Nutzungseinheiten „Schul-/Vereins-
sport“ und „Veranstaltungen/Kultur“. Damit können in der Marktgemeinde 
die Nutzungsengpässe in allen gemeindlichen Sporthallen erheblich ent-
schärft werden. Für den modernen, ökologischen und auf den neuesten ener-
getischen Standard konzipierten Ersatzbau sind Investitionskosten von  
15,6 Millionen Euro kalkuliert. Die Baumeisterarbeiten sollen bis Ende dieses 
Jahres abgeschlossen werden. Voraussichtlich ab September wird mit dem 
Holzbau begonnen. Der Innenausbau der beiden Gebäudetrakte ist ab 
2025vorgesehen, skizzierte Projektleiter Klaus Steinmill den weiteren Bauab-
lauf. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zwei Jahre Bauzeit 
Nach dem Bauzeitenplan sind für das Projekt bis zur Fertigstellung insgesamt 
zwei Jahre eingeplant. Die Vorfreude bei den Nutzern der neuen Waldhalle 
„Sport und Kultur“ ist groß. Sobald das neue Gebäude südlich des Mittel -
weges zur Nutzung freigeben ist, kann die alte Waldhalle abgebrochen  
werden, erklärte Werner Langhans. 
 
     Der Wendelsteiner Bürgermeister verwies in diesem Zusammenhang 
auf den am Samstag, 6. Juli, 10 Uhr, in der Waldhalle geplanten Workshop 
„Nachfolgennutzung Grundstück alte Waldhalle“. Es sind alle Bürger/innen 
herzlich eingeladen, aus den knapp 40 aus der Bevölkerung eingereichten 
Nutzungsideen für den Marktgemeinderat einen Vorschlag zur Grund-
stücks-Nachfolgennutzung zu erarbeiten, so Bürgermeister Langhans. 
 

Norbert Wieser, Leiter Bürgermeisteramt und stv. Geschäftsleiter   < 

Die Bauarbeiten für den Er-
satzneubau der Waldhalle 
„Sport und Kultur“ südlich des 
Mittelweges sind in vollem 
Gange.  
 

Projektleiter Klaus Steinmill 
(rechts) informierte Bürger-
meister Werner Langhans bei 
einem Baustellentermin. 

4

4
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Stadtrat Harald Dix berichtet aus dem Nürnberger Rathaus

Kärwa in Kornburg 2024 
Zur Kornburger 
Kärwa laden wir, die 
Kärwaboum und 
Kärwamadla, die 
Gaststätten und ich, 
Harald Dix als Ihr 
Stadtrat sehr herz-
lich ein. Am 28. Juni 
um 17:30 Uhr wird 
die Kärwa mit einer 
Andacht und einem 
Bieranstich durch 
Oberbürgermeister 
Marcus König und 
den Kärwaboum am 
Denkmal in der Orts-
mitte eröffnet. 
 
Ein herzlicher Dank gilt Allen, die zum Gelingen unserer Kärwa beitragen, ins-
besondere den Gaststätten, unseren Kirchen und Kindergärten, den Musikern 
und Kapellen und dem Bürgeramt Süd. Ein Dankeschön gilt auch der Schüt-
zengruppe, die zum Bürgerschießen vom 14. bis 27. Juni ins Schützenhaus, 
Mauserweg 80 einladen. Am Samstag, 29. Juni findet um 10 Uhr ein Trempel-
markt im und vor dem Heimatmuseum statt. Gemeinsam haben wir – die  
Kärwaboum und Madla, das Bürgeramt Süd und ich als Ihr Stadtrat – das  
Programm für die Kärwa zusammengestellt. Wir freuen uns darauf, Sie  
zahlreich begrüßen zu dürfen, um gemeinsam mit Ihnen die Tradition  
weiterleben zu lassen. 
 
Spielplatz in Kornburg – Kinder haben mitgeplant 
Im neuen Wohnviertel „Rieterbogen“ in Kornburg Nord entsteht ein neuer 
Spielplatz für Kinder bis ca. 12 Jahre. Bei der 1. Beteiligung am 23. April 2024 
konnten viele von euch dem Jugendamt bereits viele tolle Ideen und  
Wünsche zum neuen Spielplatz mitteilen. Aus all euren Ideen, Wünschen und 
Vorschlägen wurde ein Spielplatzentwurf entwickelt. Diesen Entwurf möchte 
das Jugendamt gerne zusammen mit euch anschauen und besprechen,  
inwieweit dieser Spielplatzentwurf euren Vorstellungen entspricht. Für die 
Planung des Spielplatzes brauchen wir Expertinnen und Experten, und das 
sei ihr! Deshalb lädt das Jugendamt dich, Deine Freundinnen und Freunde 
zusammen ein, den Spielplatzentwurf mit uns zusammen anzuschauen und 
zu besprechen. So geht’s:  
     Komm am 25. Juli um 15 Uhr in die Turnhalle der Martin-Luther-King-
Grundschule!! Achtung: Zum Schutz des Holzbodens dürfen wir alle nur in 
Socken rein. Daher stellt Euch darauf ein, dass alle die Schuhe vor der Turn-
halle ausziehen müssen. Wichtig für alle Begleitpersonen und Erwachsene: 
Kinder haben Rederecht, Erwachsene unterstützen die Kinder, hören auf-
merksam zu und halten sich im Hintergrund. Für Fragen und Anregungen 
aus dem Kreis der Erwachsenen gibt es immer im Anschluss der Veranstal-
tung noch Zeit. Seien Sie dabei und bleiben Sie zusammen mit uns neugierig 
auf die vielen neuen Ideen der Kinder. Die Beteiligungsveranstaltung dauert 
ca. 1,5 – 2 Stunden. 
 
Klimaveränderungen in Nürnberg 
Zur Beobachtung der Klimaveränderungen in Nürnberg wertet das Umwelt-
amt die meteorologischen Daten seit einigen Jahren systematisch aus.  
Der aktuelle Bericht ordnet die klimatischen Verhältnisse des Jahres 2023 in 
die langjährigen klimatischen Entwicklungen ein. Die aktuellen Daten für 
Nürnberg zeigen – vor allem im Vergleich der 30-jährigen Mittel der Jahre 
1961-1990 und 1991-2020 – einen deutlichen Trend zur Erwärmung. Parallel 
dazu wurde die Entwicklung der Niederschläge betrachtet. Der Fokus lag 
dabei auch auf der Fortschreibung der Auswertung der Starkregenereignisse, 
von denen im Jahr 2023 insgesamt drei Ereignisse auftraten, unter diesen das 
bislang intensivste Starkregenereignis in Nürnberg am 17.8.2023. Wenngleich 
die gesamte Niederschlagssumme des Jahres 2023 höher ist als in den  

vergangenen Jahren, zeigt die Niederschlagsverteilung über das Jahr deut-
liche Unterschiede auf und macht die kommenden Herausforderungen – Um-
gang mit Wassermangel in Trockenphasen und Wasserüberschuss bei Star-
kregenereignissen – deutlich. 
 
Schlussfolgerungen für die Klimaanpassung in Nürnberg 
Aus den gegebenen Entwicklungen zeigt sich mit großer Deutlichkeit, dass 
die Weiterentwicklung und Umsetzung von Klimaanpassungsmaßnahmen 
hohe Priorität eingeräumt werden muss: Es gilt daher, insbesondere: 
 

• Maßnahmen und Projekte zur Be- und Durchgrünung, hauptsächlich in 
den stark versiegelten und verdichteten und wenig durchgrünten und 
damit bioklimatisch belasteten Stadtteilen weiterhin konsequent fort- und 
umzusetzen 

 

• die Ergebnisse der derzeit laufenden Aktualisierung/Fortschreibung des 
Stadtklimagutachtens in alle Stadtentwicklungsprozesse zu integrieren, 
dazu zählen vor allem Kaltluftleitbahnen 

 

• das Schwammstadt-Prinzip konsequent bei allen Planungen und Projekten 
umzusetzen, um zum einen Niederschlagswasser zu versickern, zu ver-
dunsten und für Trockenzeiten zu speichern und zum anderen in Zeiten 
starken oder anhaltenden Regens einer Überlastung des Kanalsystems vor-
zubeugen 

 

• weitere Vorsorgemaßnahmen gegen die steigende Gefahr von Starkregen-
ereignissen zu ergreifen, wie integrale Konzepte zum kommunalen Sturz-
flut-Risikomanagement zu entwickeln 

 

• mit der Umsetzung der Maßnahmen zum Hitzeaktionsplan konsequent 
fortzufahren. Im Fokus stehen hier die Akutmaßnahmen, um die gesund-
heitlichen Folgen der zu erwartenden Hitzeereignisse abzumildern. 

 

 
 
Im Bild: Die Wässerwiesen in Katzwang sind offene Wiesenlandschaften,  
ursprüngliche Auwälder und sandige Terrassen und prägen das Bild der  
Kulturlandschaft im Rednitztal. Bis heute hat sich in der Flussaue die traditio-
nelle Bewirtschaftungsform der Wiesenbewässerung erhalten.  
 
Ein tolles Beispiel gegen den Klimawandel. Der besondere Dank gilt den ak-
tiven Wässergenossenschaften, die diese alte Tradition mit viel Engagement 
fortführen. 
 
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit und eine schöne Kärwa | Ihr Harald Dix 
 

Harald Dix, Mitglied des Nürnberger Stadtrates  
und des Stadtplanungsausschusses | SPD – Fraktion   < 

 

Wässerwiesen in Katzwang 

 meier-magazin.de/harald-dix

4

Auf geht´s zur Kornburger Kärwa 
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ÖDP - Ortsverband Kornburg 

Probleme mit Wetterextremen 
 

Nach zwei Unwetterereignissen mit enormen Schäden in Nürnberg innerhalb der letzten zehn Monate  
wurde jetzt Südostbayern von Unwettern noch massiver getroffen. 
 

Seit Jahrzehnten wurde die Klimaerwärmung ebenso vorausgesehen wie die 
Extremwetterereignisse. Leider scheint der Mensch erst dann zu reagieren, 
wenn die Schäden vor der Haustür groß genug sind. Das könnte so langsam 
der Fall sein, denn die Einschläge werden häufiger, stärker und kommen immer 
näher. Was die Versicherungen über die zukünftige Entwicklung denken, das 
werden wir bald an den Beiträgen sehen, die gegen die extremen Wetterereig-
nisse absichern. Entweder man wird seine Immobilie überhaupt nicht mehr 
versichern können, weil z.B. ein Fließgewässer in der Nähe ist, oder die Beiträge 
steigen entsprechend den zunehmenden Risiken stark an.  
 

Während tausende Helfer versuchen in Südbayern die Schäden zu beseitigen, 
wird gleichzeitig in Nürnberg gefeiert, dass der Flugverkehr wieder so stark ist 
wie vor Corona. Im Osten von Nürnberg soll die Autobahn auf acht Spuren aus-
gebaut werden, damit wir noch mehr Verkehr bekommen. Im Knoblauchsland 

soll der Bereich um den Wetzendorfer Landgraben bebaut werden. Das sind 
alles Dinge, die Unwetter zukünftig weiter anheizen werden bzw. wo neue 
Schäden vorprogrammiert sind. Nach wie vor wird weiterhin genau das  
Verhalten subventioniert, das uns das Unheil eingebrockt hat. 
 
Stattdessen sollten wir die wichtigsten Dinge im Leben viel stärker gegenüber 
den zukünftig häufiger zu erwartenden Extremwetterereignisse absichern.  
Zu den elementaren Bedürfnissen von uns Menschen gehören der Schutz der 
eigenen Wohnung und eine gesunde Umwelt. Zu uns Menschen gehört aber 
auch die gegenseitige Hilfsbereitschaft, die gerade von vielen Feuerwehren 
und Hilforganisationen praktiziert wird. Zahlreiche Menschen aus unserer  
Region sind bei den Hilfseinsätzen dabei und wir sagen DANKE dafür. 
 

Hans Anschütz, 1. Vorsitzender   < 

Bürgerverein-Kornburg e.V. 

Anmerkungen der Stadtverwalung zu unserer Pfostenbegehung 
 

Wie wir berichtet hatten, fand am 06.04.2024  
die „Pfostenbegehung“ mit über 30 interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern statt. Der damalige Aus-
tausch war sehr offen und konstruktiv, weshalb wir 
uns im Anschluss zeitnah mit den zuständigen  
Stellen in Verbindung gesetzt haben. Gerne  
möchten wir Ihnen unsere Anregungen und die 
Rückmeldungen, die leider an vielen Stellen er-
nüchternd ausfallen, auszugsweise zur Verfügung 
stellen. 
 
Sehr geehrte […], 
zu Ihren Anregungen aufgrund Ihrer Begehung vom 
06.04.2024 kann ich Sie nach Prüfung durch verschie-
dene Fachdienststellen wie folgt informieren: 
 
Kornburger Hauptstraße:  
 

Haus-Nr. 26: Anregung: Die vielen unansehnlichen 
Pfosten (s. Foto) sollen durch eine Beet-Umrandung, 
ähnlich wie am Hirschendenkmal, ersetzt werden. 

Rückmeldung: Anders als beim Hirschendenkmal, 
wo die Stahlbänder auf der Grünfläche stehen und 
diese zum Gehweg abgrenzen, müssten solche Bän-
der bei den sehr knapp bemessenen Baumscheiben 
bei Haus 26 im Gehwegbereich stehen und wären 
eine Gefahr für den Fußverkehr. Aufgrund der Lage 
der Baumscheiben würden sie, anders als die Pfosten 
entlang der Fahrbahn, das Parken am Gehweg nicht 
verhindern. 
 

Haus-Nr. 24 und 24a: Anregung: Schaffung von zwei 
neuen Parkplätzen, da viele Bürgerinnen und Bürger 
sowie Geschäfte bemängeln, dass es im Ort zu wenig 
Parkmöglichkeiten gibt. 
 

Haus Nr. 22 Anregung: Versetzen eines Lichtmastes, 
um die Parksituation zu entschärfen. Rückmeldung: 
Ein Versetzen des Lichtmastes wäre unverhältnis -
mäßig teuer und würde wegen der zur Verfügung 
stehenden Breiten von Seitenstreifen und Gehweg 
unter Berücksichtigung der Sondernutzung mit einer 
Außenbestuhlung keine Schrägparker ermöglichen. 
Hier würde der Raum für den Fußverkehr zu stark  
eingeengt (Mindestbreiten Mobilitätsbeschluss). Das 
rückwärts Ausfahren in die Kornburger Hauptstraße 
im Kurvenbereich wäre gefährlich. 
 

Haus-Nr. 16 und 14: Anregung: Ersatz der Pfosten 
durch ansehnliche Pflanzkübel. Bei der Begehung hat 
sich eine Anwohnerin aus der Kornburger Haupt-
straße freundlicher Weise bereit erklärt, die Pflege/Pa-
tenschaft für einige Pflanzkübel zu übernehmen. 
Rückmeldung: Die Pflanzbeete können möglich wer-
den, wenn die Kosten für das Anschaffen, Aufstellen 
und die Pflege durch eine Patenschaft übernommen 
werden. [...] Sollten Sie Kenntnis über interessierte 
Bürger haben, die solch eine Patenschaft machen 
würden, können Sie diese gerne an SÖR verweisen, 
die Kollegen sind eingebunden. 
 

Haus-Nr. 29: Anregung: Den ehemals vorhandenen 
Behindertenparkplatz neben dem Treppenaufgang 
der Apotheke für parkberechtigte Besucherinnen 
und Besucher der Apotheke und Arztpraxis wieder zu 
installieren, zumal die dortige Nutzung jahrelang 
problemlos und unfallfrei funktionierte. Rückmel-
dung: Das Wiedereinrichten ist wegen der Platzge-
staltung mit der Außenbestuhlung nicht zielführend. 
 

Flockenstraße:   
 

Vor der VR-Bank: Anregung: Einrichten von drei 
Kurzzeitparkplätze (Querparker). Rückmeldung: 
Wegen der privaten Fläche vor der Bank und der nach 
Süden hin geringer werdenden Fläche sind hier drei 
Senkrechtparkplätze räumlich nicht möglich. 
 

Bushaltestelle bei Haus-Nr. 23: Anregung: Ersatz der 
unschönen Pfosten durch ansehnliche Pflanzkübel. 
Rückmeldung: Die Situation wird nach Anpassung 
der Busbucht wegen der Barrierefreiheit geprüft. Zu 
Pflanzkübeln siehe oben gemachte Ausführungen. 
 
Von der Aufstellung weiterer Pfosten wird derzeit 
abgesehen. Die Bestehenden wurden allesamt 
wegen nachvollziehbarer Beschwerden von Kornbur-
ger Bürgern über unzulässiges Gehwegparken ange-
ordnet. Die verwendeten Kugelpfosten stellen den 
aktuellen Stand der Technik dar und werden auf Basis 
eines Beschlusses des Rates („Gestaltungshand-
buch“) im gesamten Stadtgebiet verwendet. 
 

Ich bitte um Verständnis, dass wir in einem historisch 
gewachsenen Ortskern nicht Parkplätze zu Lasten 
des Fußverkehrs schaffen können. Grundsätzlich ist 
die Lage wohl auch eher so, dass wenige die Stell-
plätze dauerhaft belegen, also die Kurzzeitregelung 
ignorieren. Früh ab 8 Uhr gilt 30 Minuten Parken in 
der Kurzparkzone. […] Insgesamt gibt es im Umkreis 
von Kornburg-Mitte 10 Parkplätze als Kurzparkplätze. 
Wir haben kein Parkplatzproblem, sondern ein 
Überwachungsproblem der Kurzzeitparkplätze. 
 

[…] Im Ergebnis gilt es, die bestehenden Kurzzeit-
parkregelungen auch als solche zu nutzen. Hier sind 
in erster Linie die Bürger selbst gefragt. 
 

Die Polizei hat einen Abdruck des Vorgangs erhalten 
und wurde gebeten, Kornburg, wenn möglich,  

stärker bei der Überwachung zu berücksichtigen. 
Gerne erneuern wir diese Bitte, wenn vor Ort aus Ihrer 
Sicht zu wenig passiert. 
 
Nicht funktionierende Brunnen  
am „Hosagärtla“ 
Anregung: Wir haben darauf hingewiesen, dass die 
beiden Brunnen im „Hosagärtla“ seit Jahren nicht 
mehr in Betrieb sind. Rückmeldung: Die beiden 
Brunnen werden wieder in Betrieb genommen.  
Aus technischen Gründen ist wegen der längeren 
Stilllegung vermutlich erst Mitte des Jahres damit zu 
rechnen. Wir haben aktuell und weiterhin Ersatzteil-
probleme. 
 
Neben dem Thema Pfosten hatten wir zum wieder-
holten Male angeregt, dass wir im Sinne von Nach-
haltigkeit in unserem Ortskern auch gerne eine  
E-Ladestation für Elektroautos hätten. Leider erhiel-
ten wir hierzu keine Antwort. 
 
Wie eingangs erwähnt, ist die Stellungnahme des 
Stadtplanungsamtes äußerst ernüchternd, da nahezu 
alle gesammelten Vorschläge aus unserer Begehung 
für nicht umsetzbar dargestellt wurden.  
Wir wünschen uns und werden dies bei nächster  
Gelegenheit auch gegenüber der Stadtverwaltung 
nochmals zum Ausdruck bringen, dass wir künftig im 
Vorfeld von geplanten Maßnahmen des Stadtpla-
nungsamtes informiert werden. Unser Stadtplaner 
Daniel Ulrich spricht in seiner Stellungnahme selbst 
von einem historischen Ortskern. Dass allerdings  
dieser historische Ortskern aufgrund der Vielzahl an 
neu gesetzten Pfosten übergebührend verunstaltet 
wurde, hat man nicht bedacht.  
Positiv ist, dass die von uns vorgeschlagenen Pflanz-
kübel umgesetzt werden können. Es würde uns 
freuen, wenn sich weitere Beet-Paten oder auch  
finanzielle Unterstützer finden, da man der Stellung-
nahme entnehmen kann, dass hierfür keine Mittel zur 
Verfügung gestellt werden. Nach der Kirchweih er-
folgt der Rückbau der Busbuchten in der Ortsmitte. 
Wir hatten bereits im letzten Jahr auf der Bürgerver-
sammlung angeregt, die bestehende Infrastruktur im 
Hinblick auf den reibungslosen Verkehrsfluss sowie 
die entstehenden Kosten nicht vorzunehmen. Um 
einen barrierefreien Zu- und Ausstieg aus dem Bus zu 
garantieren, hätte es sicherlich auch andere Möglich-
keiten gegeben. 
 
Auch wenn es nicht immer von Erfolg geprägt ist, 
sind wir ihnen für ihre zahlreichen Wünsche und An-
regungen dankbar und versuchen diese bestmöglich 
umzusetzen. 
 

Es grüßt Sie 
Martina Staufer mit Bürgerverein-Team 

 

Martina Staufer, Vorsitzende BV Kornburg   < 

© Staufer
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Kirchen 

Bitte informieren Sie sich gerne auf unserer Homepage oder abonnieren Sie 
unseren Newsletter bei beate.kimmel-uhlendorf@elkb.de 
 

So, 23.06.   14.00 Uhr  Gottesdienst in der Emmauskirche
                                             Verabschiedung von Pfarrerin Deter 
                                             (kein GD in der Osterkirche an diesem Tag) 
So, 30.06.   9.30 Uhr     Gottesdienst mit Pfarrerin Mages 
So, 07.07.   9.30 Uhr     Gottesdienst anl. der Jubelkonfirmationen 
                                             mit Pfarrerin Kimmel-Uhlendorf 
So, 14.07.   10.00 Uhr  WASSERZEICHEN – Ein Tauferinnerungsfest 
                                             mit gemeinsamem Picknick als Abschluss 
So, 21.07.   9.30 Uhr     Gottesdienst mit Pfarrerin Kimmel-Uhlendorf 
 
 

Pfarrerin Beate Kimmel-Uhlendorf, 0911-88 25 02  
beate.kimmel-uhlendorf@elkb.de 

Pfarrerin Stephanie Mages, 0911-88 47 85,  stephanie.mages@elkb.de 

 
 

 
Internet:  www.kirche-katzwang.de 
Email: pfarramt.katzwang@elkb.de

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde Katzwang
Rennmühlstr. 18, 90455 Nürnberg 
Büro-Öffnungszeiten: Mo–Fr: 9-12 Uhr  

Tel.: 09122 - 770 43 
Fax: 09122 - 63 57 19

Sa. 22.06.    14:30 Uhr Café Frieda, Friedhof Katzwang bis 16:30 Uhr  
So. 23.06.      9:00 Uhr Gottesdienst, Wehrkirche – Pfr. Heinritz 
Fr. 28.06.     10:00 Uhr Gottesdienst, Pflegeheim Heß – Pfrin. Elisabeth 
                           Gottfriedsen-Puchta 
Sa. 29.06.    14:30 Uhr Café Frieda, Friedhof Katzwang bis 16:30 Uhr 
So. 30.06.    10:15 Uhr Gottesdienst, Wehrk., Pfrin. Gottfriedsen-Puchta 
Sa. 06.07.    14:30 Uhr Café Frieda, Friedhof Katzwang bis 16:30 Uhr 
So. 07.07.    10:15 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl, Wehrk. – Pfr. Heinritz 
                      19:00 Uhr Gottesdienst „Auszeit am 7. um 7“, Hoffnungs-
                           kirche – Team 
Mi. 10.07.    14:30 Uhr Seniorentreff, Gemeindeh., Weiherhauser Str. 13 
Sa. 13.07.        Café Frieda entfällt 
                      17:00 Uhr Jubiläumskonzert 100 Jahre Posaunenchor, an 
                           der Wehrkirche 
So. 14.07.    10:15 Uhr Gottesdienst zum Gemeindefest, Wehrkirche – 
                           Pfr. Heinritz und Pfrin. Gottfriedsen-Puchta 
                           Anschl. Gemeindefest rund um die Wehrkirche 
Di. 16.07.    19:30 Uhr Kirchenvorstandssitzung, Gemeindehaus, 
                           Weiherhauser Straße 13 
 

Mutter-Vater-Kind-Gruppe immer Do. ab 15 Uhr, Gemeindehaus  
 

Offener Kinder- und Jugendtreff in den Jugendräumen des Gemeinde-
hauses Weiherhauser Str. 13: Ab 1. Klasse montags 16 – 18 Uhr und diens-
tags 17 – 19 Uhr, Ab 5. Klasse montags 16 – 20 Uhr u. dienstags 17 – 19 Uhr 
 

Proben der Musikgruppen Gemeindechor: Di. 19 - 20 Uhr Hoffnungskirche 
Quo vadis Band: Mi. 18 - 19:30 Uhr Bandraum, GH 
Posaunenchor Mi. 20 - 21:30 Uhr GH 
Infos: annedore.stein@kirche-katzwang.de  
 
 

Pfarrerin:  Elisabeth Gottfriedsen Puchta,  
Pfarrhaus Am Weißensee 5, Nürnberg, Tel. 0911 / 64 11 03 11 
Elisabeth.Gottfriedsen-Puchta@elkb.de 
Pfarrer: Norbert Heinritz, Tel. 0155 66052279, Norbert.Heinritz@elkb.de  

Stadtweg 36 – 90453 Nürnberg 
Telefon (0911) 63 66 60   
www.st-marien-katzwang.de    
katzwang@bistum-eichstaett.de

Samstag, Vorabendmesse 18.00 Uhr: 13.07. 

Pfarrgottesdienst So., 10 Uhr:  23.06., 30.06., 07.07., 21.07.  

Hl. Messe Di: 18.00 Uhr, Fr: 08.00 Uhr   

Samstag, Andacht zum Thika Jubiläum, 18.00 Uhr 29.06.  
Samstag, Andacht zum Pfarrfest, 17.00 Uhr 06.07.  
 

Bitte entnehmen Sie unsere aktuellen Gottesdienstzeiten aus dem Pfarrbrief, 
den Schaukästen oder von unserer Homepage www.st-marien-katzwang.de   
 

Do. 27.06.     20.00 Uhr      KOR-Sitzung in Reichelsdorf  

Sa. 29.06.                                 25 Jahre Thika-Kenia-Hilfe  
                          17.00 Uhr      Bilderausstellung „Thika-Kenia-Hilfe“  
                          18.00 Uhr     Abendandacht  
                          19.00 Uhr      Benefizkonzert des Katzwanger Chors „Voices“  

So. 30.06.     10.00 Uhr      Festgottesdienst  
                          12.30 Uhr      Programm z. Jubiläum 25 Jahre Thika-Kenia-Hilfe  
                         18.00 Uhr      Benefizkonzert „Philharmenka“ Die Nürnberger 
                                                   Böhmische Blasmusik          

Do. 04.07.    09.00 Uhr      Frauenkreis  
                          19.00 Uhr      Benefizkonzert „Commando Allargando“          
Sa. 06.07.     17.00 Uhr      Andacht zum Pfarrfest  
                         18.00 Uhr      Rudelsingen mit Verköstigung  

So. 07.07.     10.00 Uhr      Wortgottesdienst zu 50 Jahre Kita St. Marien 
                                                   (Pfarrfest) Programm u. Verköstigung z. Pfarrfest          

So. 14.07.     11.45 Uhr      Laufen u. walken für Thika  

Di. 16.07.      18.30 Uhr      KIV-Sitzung  

Mi. 17.07.     14.30 Uhr      Seniorenkreis Sommerfest  
                         15.00 Uhr      Infoveranstaltung ehrenamtliche Einzelpersonen  
                         18.00 Uhr      Zeltlager Elternabend  

So. 21.07.     11.15 Uhr      Kuchenverkauf des Elternbeirates der Kita  
 

Seniorentanz jeden Donnerstag 16.30 Uhr im Pfarrheim  
 

Unser Büro erreichen Sie Di, Mi, Fr 8.45 - 12.00 Uhr, Do 15.00 - 18.00 Uhr.  

Die Evangelische – Freikirchliche Gemeinde Wendelstein lädt ein 
und jeder ist herzlich willkommen:   
 

Gottesdienste Sonntag 10.00 Uhr  Jeder ist herzlich willkommen! 
 

 So, 07.07.   10.00 Uhr     Predigtgottesdienst, AM, Predigt, Reinhard  
 So, 14.07.   10.00 Uhr     Predigtgottesdienst, Predigt, Jürgen Schmid 
 So, 21.07.   10.00 Uhr     Abendmalgottesdienst mit Freien Beiträgen 
 So, 28.07.   10.00 Uhr     Predigtgottesdienst, Predigt, I. Martella 
 
ENTDECKERMÄUSE   
Treffpunkt für Eltern mit Kindern 0 - ca. 3 Jahren 
 Jeden Mittwoch von 9:30 - 11:00 Uhr treffen sich die Entdeckermäuse 
im Garten der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Wendelstein.                                
Kontakt und Anmeldung: Bianca Blum, 0157 / 33 86 84 60 
 
 
 

Hauskreise:             Büchenbach Montag alle 14 Tage 
                                     Feucht, Schwabach, jeden Dienstag 
 
Möchten Sie gerne mit jemanden reden oder brauchen Sie Begleitung 
und Gebet in schweren Lebenssituationen, Krankheit, Trauer…?  
Wir laden Sie herzlich ein Kontakt mit uns aufzunehmen:  
Per E-Mail: gemeindeleitung@efgw.de  
Per Telefon: 0179-1021197 (Gemeindereferent Jürgen Schmid)  
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Pfarrverband „Am Ludwigskanal” 
der Pfarreien Maria Königin, Kornburg, Corpus Christi,  
Herpersdorf sowie der Kirchorte St. Rupert und St. Wunibald 

An der Radrunde 155 - 90455 Nürnberg 
Tel. 0911 / 88 44 91 - Fax 0911 / 88 04 26 
Email: herpersdorf.ngb@bistum-eichstaett.de 
Leiter: Pfarrer Stephan Neufanger

Regelmäßige Gottesdienste 

Erster Samstag im Monat:  
18.00 Uhr Vorabendmesse, Maria Königin, Kornburg 

Alle anderen Samstage:  
18.00 Uhr Vorabendmesse, Corpus Christi, Herpersdorf 

Erster Sonntag im Monat:  
9.30 Uhr St. Rupert | 11.00 Uhr Corpus Christi 

Alle weiteren Sonntage im Monat: 9.30 Uhr Maria Königin, Kornburg 
11.00 Uhr Corpus Christi | 18.00 Uhr St. Wunibald 

Werktags-Gottesdienst: Di. 10.00 Uhr Corpus Christi | 
Do. 09.30 Uhr Maria Königin

Sonstige Termine 

Mi, 03.07.     14.30 Uhr        St. Wunibald, Pfarrsaal, Seniorennachmittag
Fr, 05.07.       19.30 Uhr        St. Wunibald, Pfarrsaal, Pater Rupert Mayer 
                                                  Gesellschaft e.V. Jahreshauptversammlung, 
                                                  Gäste sind willkommen 

So, 07.07.     14.00 Uhr        St. Rupert, Jubiläumspfarrfest mit Blaskapelle, 
                                                  Bilderpräsentation, Kindergartenvorführung, 
                                                  Kulinarisches, Kaffee, Kuchen u.v.m. 

Do, 11.07.     19.00 Uhr        St. Wunibald, Bierstüberl Frauenstammtisch 

Di, 16.07.      14.00 Uhr        Maria Königin, Seniorennachmittag 

Fr, 19.07.       18.30 Uhr        St. Rupert, Pfarrsaal, Kinderkino für Familien, 
                                                  Eintritt frei, Informationen über Aushänge 

 

Aktion „Lebensmittelretten“ 
Jeden Donnerstag von 17.30 bis 18.30 Uhr im 
Foyer des Pfarrheims CC mit Begegnungscafé 
Jeden Dienstag von 17.30 bis 18.00 Uhr im Pfarrsaal von St. Rupert 
 

Kinderchor für alle musikliebenden Schüler*innen 
Samstags in Schulzeiten 11-12 Uhr, in Corpus Christi Pfarrsaal 
 

Mini-Clubs in Corpus Christi 
Kinder geb. April – Dez. 22: dienstags von 09.30 Uhr – 11.00 Uhr,    
Kinder geb. Januar – Sept. 23: montags von 9.00 Uhr – 10.30 Uhr,    
Kinder geb. Okt. 2023 – März 24: donnerstags von 9.30 Uhr – 11.00 Uhr 

 
Kath. Bücherei Kornburg 

Seckendorferstraße 6, 90455 Nürnberg-Kornburg 
geöffnet: Mi. 15:30- 17 Uhr | Sa. 10 - 11:30 | So. 10:15 - 11 Uhr 
In den Ferien: Mi. geschlossen | Sa. und So. geöffnet 

Besondere Gottesdienste 

Sonntag, 07. Juli    
10.00 Uhr St. RupertFestgottes-
dienst zum 70jährigen Kirchen-
jubiläum mit Kirchenchor, 
anschl. Sektempfang  

Sonntag, 07. Juli   
11.00 Uhr Corpus Christi
Familiengottesdienst  

Samstag, 13. Juli   
14.00 Uhr Corpus Christi, Taufen 

Sonntag, 21. Juli   
11.00 Uhr Corpus Christi, Messe 
mit Familienchor aus Kornburg 
und CC-Band zur Verabschiedung 
der Pastoralassistentin Singer 

Sonntag, 21. Juli   
11.00 Uhr Corpus Christi
Kindergottesdienst 

Sonntag, 21. Juli   
19.00 Uhr Corpus Christi
Ökumenisches Friedensgebet 
 

Gottesdienste in den  
Seniorenzentren: 

Mi, 10.07. 10:00 Uhr          
Seniorenzentrum Barlachstraße 

Di. 16.07. 10:00 Uhr           
NOVITA Seniorenzentrum Kl´lohe 

Mi, 17.07. 10:00 Uhr          
Seniorenzentrum An der  
Radrunde

 

Evang. Kirchengemeinde Rednitzhembach 
Evang.-Luth. Pfarramt 
Am Forst 22, 91126 Rednitzhembach· 
Tel. 09122 / 74 282    Fax 09122 / 75 869 
 

www.evangkirche-rh.de 
pfarramt.rednitzhembach@elkb.de 
 

Pfr. Lindner 
Pfr. Jonas Baginski  

 
 

Gottesdienste: 
 

So. 23.06.      8:45 Uhr     Morgenandacht, Gemeindehaus, Pfr. Baginski 
                         9:30 Uhr     Gottesdienst in der Kirche mit Pfr. Baginski 
So. 30.06.      9:30 Uhr     Jubelkonfirmation in der Kirche mit Pfr. Baginski 
                                               und unserem Kirchen-, und Posaunenchor 
So. 07.07.      9:30 Uhr     Sakramentsgottesdienst, Kirche mit Pfr. Lindner 
                       11:00 Uhr     Kirche für Kleine 
So. 14.07.      9:30 Uhr     Gottesdienst in der Kirche mit Pfr. Baginski 
Fr. 19.07.     19:00 Uhr     Friedensgebet im Gemeindehaus 
 

Besondere Termine: 
Sa. 21.09.    19:00 Uhr     Konzert mit dem Gebrüder Sing im Gemeinde-
zentrum Rednitzhembach, Großer Saal, Eintritt: 20,- €, Vorverkauf unter 
www.evangkirche-rh.de 
 
Wegen möglicher Änderungen beachten Sie bitte Hinweise in der Tagespresse 
oder auf der Homepage www.evangkirche-rh.de 

Genuss für Geist und Gaumen, GGG 

Genuss für Geist  
und Gaumen 
Ein Abend nur für Frauen 
Donnerstag, 04.07.2024  |  19 Uhr 
 

Herzliche Einladung 
 

Thema: Jung und Alt, verschiedene 
Lebensstile 
 

Referentin: Frau Müller, Rödental 
 

Abendbuffet: Unkostenbeitrag 5€,  
Spenden willkommen 
 

Wo: Martin-Luther-Haus,  
Wendelstein, Kirchenstraße 3   <
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ACHRTUNG: Pfarrku-
rat Vogt  
(er ist nicht mehr in 
unserer Pfarrei) 

Kath. Pfarrei Rednitzhembach- 
Schwanstetten 
Pfarramt: Pfarrer Michael Kneißl &  
Pfarrkurat Bernhard Kroll 
Untermain bacher Weg 24, 91126 Rednitzhembach,  
Tel: 09122 / 62 70 0, www.pfarrei-rednitzhembach.de 
rednitzhembach@bistum-eichstaett.de

Kirche :  
Heiligste Dreifaltigkeit, 
Nürnberger Str. 49, 
Schwanstetten 
 

Pfarrkirche: 
Heilig Kreuz,  
Untermainbacher Weg 24, 
91126 Rednitzhembach 

Di. 25.06. 9.00 Uhr Ökumen. Frauen-
frühstück, Thema: „Kirche, die über 
den Jordan geht – Aufbruch in ein un-
erforschtes Land“, kath. Kirchenz. 

20.00 Uhr Sitzung des Ökumenekrei-
ses „Die Brücke“, ev. GH Leerstetten 

19.00 Uhr Vorabendmesse mit 
den Ministranten & der Gemeinde 

Di. 02.07. 16.30 Uhr Hl. Messe im 
Sägerhof SST 

Do. 04.07. 19.30 Uhr Meditative Kreis-
tänze, I. Kursawe, Pfarrsaal RHB 

Fr. 05.07. 19.30 Uhr Jugendgottes-
dienst „Den Weg des Herzens gehen“ 
mit der Band „Rising up“, Kath. Kirche 
SST; aschl. Austausch, Essen und Ver-
weilen am Lagerfeuer. Alle sind will-
kommen. 

So. 07.07. 8.30 Uhr Eucharistiefeier, SST 

10.00 Uhr: Familiengottesdienst für 
ALLE – danach Mittagessen, RHB 

 

Mo. 08.07 14.00 Uhr Seniorennach-
mittag: Hl. Messe in der Pfarrkirche, im 
Anschluss gemeinsames Grillfest, RHB, 
(statt Dienstag!) 

Do. 11.07. 19.30 Uhr Ökumen. Män-
nertreff: „Bratwurstessen“ im kath. Kir-
chenzentrum SST 

Freitag/Samstag, 19./20. Juli ab ca. 
17.00 Uhr Sommerfest der Ministran-
ten unseres Pfarrverbands „Brücken-
schlag“ mit Abendprogramm, Über-
nachtung und gemeinsamen Früh-
stück (bis 11 Uhr), Pfarrzentrum RHB 

So. 21.07. 5.30 Uhr Aufbruch zur Fuß-
wallfahrt nach Abenberg zum Stilla-
fest, Treffpunkt Pfarrplatz Rednitz-
hembach, um 10.00 Uhr Festgottes-
dienst in Abenberg 

8.30 Uhr Eucharistiefeier in RHB, Ver-
kehrs-/Fahrzeugsegnung 

10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kinder-
Kirche, anschl. Kirchen-Café u. Ver-
kehrs-/Fahrzeugsegnung, Kirchenzen-
trum Schwanstetten

Sonntagsgottesdienst:  8.30 Uhr in Rednitzhembach (Vorabendmesse um 
18.00 Uhr) & 10.00 Uhr in Schwanstetten 
 

Werktagsgottesdienste: dienstags um 9.00 Uhr und donnerstags um 
18.00 Uhr in Rednitzhembach, freitags um 18 Uhr in Schwanstetten 
 

Der Eine-Welt-Laden in Rednitzhembach ist geöffnet am Samstag, 6. Juli, 
So, 7. Juli sowie am Sa, 20. Juli und So, 21. Juli, nach dem Gottesdienst.54

Evang.-Luth. Pfarrei Wendelstein- Röthenbach b. St. W. 

Röthenbacher Vorträge 
Der Mann aus Nazareth -  der Christus des Glaubens. 
Die Bedeutung Jesu Christi in unserer Zeit 
Mo. 29.07.2024  |  19.30 Uhr 
 

Es referiert: Professor Dr. Wolfgang Schoberth 
Wo: Ev. Gemeindehaus Röthenbach St. W., Am Kirchberg 4, Wendelstein, 
Der Eintritt ist frei, über eine kleine, freiwillige Spende würden wir uns 
freuen.    <
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Evang.-Luth. Pfarrei Wendelstein- 
Röthenbach b. St. W. 

Picknick-Gottesdienst  
So. 23.06.  |  10.15 Uhr 
im Garten der Arche Großschwar-
zenlohe in der Erlenstraße 28 

Wir feiern einen Gottesdienst für alle 
Generationen im Arche Garten. Bitte 
eigenes Picknick und Picknickdecke 
mitbringen. Bei Regenwetter gehen 
wir mit unserem Picknick einfach in 
den Gottesdienstraum.  
i Wo: Arche-Garten, Erlenstraße 28  <

Evang.-Luth. Pfarrei Wendelstein- Röthenbach b. St. W. 

Baustein-Aktionstage  
in Wendelstein  
vom 04.09. bis 06.09.2024 
 

Auf die Steine! Fertig? Los! 
Wolltest du schon immer mal Bauherr oder Ar-
chitekt sein? Dann komm zu unseren Baustein-
Aktionstagen und erschaffe eine fantastische 
Bausteinwelt. Durch 100tausende verschiedene 
Steine sind deiner Kreativität keine Grenzen ge-
setzt. Dich erwarten an den Tagen zudem ein tolles Geländespiel, Ge-
schichten aus der Bibel und Kreativaktionen. Alles hat mit den kleinen, 
bunten Steinen zu tun. 
 

Wir treffen uns jeweils von 9 bis 16 Uhr in den Räumen der ev.-luth.  
Kirchengemeinde Wendelstein. Am letzten Tag gibt es einen großen  
Abschlussgottesdienst mit den Eltern und die Präsentation des Gesamt-
bauwerks. 
 

Wer: Kinder zwischen 6 und 10 Jahren 
Wann: 04.09. bis 06.09.2024 von 09 bis 16 Uhr  
Wo: Martin-Luther-Haus, Kirchenstr. 3, 90530 Wendelstein  
Kosten: 30 Euro pro Kind (Ermäßigung für Geschwisterkinder) (Material, 
Verpflegung und Getränke sind inklusive) 
Anmeldung: Über das Pfarramt pfarramt.wendelstein@elkb.de 
oder 09129/286521. 
 

Schnell sein lohnt sich also! 
 

Pfarrer Klemens Lehnemann und das Bauteam der EJ Wendelstein, Pfarrer   <

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wendelstein – St. Georg 
So. 07.07. 09.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Jonas Baginski 
Mi. 10.07. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
Fr. 12.07. 17.00 Uhr Segnungsgottesdienst für die Vorschulkinder 

vom Pfarrgartenweg 
So. 14.07. 09.00 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl,  Präd. A. Gerstner 
So. 21.07. 09.00 Uhr Gottesdienst, Vikarin M. Baginski 
 

Gemeindezentrum Arche – Großschwarzenlohe 
So. 23.06. 10.15 Uhr Picknick-Gottesdienst im Arche-Garten 
Mi. 03.07. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
So. 07.07. 10.15 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl, Pfr.  J. Baginski 
So. 14.07. 18.00 Uhr Jugend-Gottesdienst, Band, Pfrin. Graeff, Team 
Mi. 17.07. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
 

St. Wolfgangskirche – Röthenbach 
So. 07.07. 10.00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst, Pfarrer K. Lehnemann 
So. 21.07. 10.00 Uhr Gottesdienst, Lekt. K. Bärschneider 
 
Andere Orte 
Di. 02.07. 15.30 Uhr Andacht, AWO Seniorenheim, Pfr. M. Kneißl 

16.00 Uhr Andacht Diakonie, Haus der Diakonie – 
Andachtsraum, Vikarin Baginski 

18.30 Uhr Andacht Am Alten Bahnhof, Seniorenwohn-
anlage „Am alten Bahnhof“, Pfr. M. Kneißl 

Di. 09.07. 15.00 Uhr Andacht Diakonie Tagespflege, Haus der 
Diakonie – Andachtsraum, Pfrin. J. Graeff 

16.00 Uhr Andacht Diakonie, Haus der Diakonie – 
Andachtsraum, Pfrin. J. Graeff 

Di. 09.07. 15.00 Uhr Andacht Diakonie Tagespflege, Haus der 
Diakonie – Andachtsraum, Pfrin. J. Graeff 

16.00 Uhr Andacht Diakonie, Haus der Diakonie – 
Andachtsraum, Pfrin. J. Graeff 

Di. 16.07. 15.30 Uhr Andacht, AWO Seniorenheim, Pfrin. J. Graeff 
16.00 Uhr Andacht Diakonie, Haus der Diakonie – 

Andachtsraum, Pfarrer K. Lehnemann 
18.30 Uhr Andacht Am Alten Bahnhof, Seniorenwohn-

anlage „Am alten Bahnhof“, Pfrin. J. Graeff 

Evang.-Luth. Pfarrei Wendelstein- 
Röthenbach b. St. W. 
 

Pfarramt:           09129 - 28 65 21 
Pfrin. Graeff:     09129 - 28 65 22 
 

www.wendelstein-evangelisch.de

Anett Göller, Pfarramtssekretärin   <

55

Gplus 

Gplus - der andere  
Gottesdienst 
So. 30.06.  |  10:15 bis 11:15 Uhr 
... ein PLUS an Gemeinschaft, Gespräch, Genuss und Gesang. 
In der Kirchengemeinde Wendelstein gibt es mit dem Gplus  
eine besondere Gottesdienstform.  
An jedem letzten Sonntag im Monat wird in der Großschwarzenloher Arche 
dieser besondere aufgelockerte Gottesdienst gefeiert. Über viele Lobpreis-
Elemente, Musik zum Mitsingen und unser anschließendes  
gemeinsames Mittagessen erleben wir ein Plus an Gemeinschaft,  
Gespräch, Genuss und Gesang. Im Nachbarhaus findet zeitgleich der  
Kindergottesdienst statt. Wir laden euch herzlich zum Kommen und  
Mitmachen ein! Predigt: Vikarin Milena Baginski. Diesmal mit Taufe! 
i Wo: Arche Großschwarzenlohe, Erlenstraße 28a, Wendelstein, 
(rollstuhlgeeignet)   Susanne Wild   <
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Kath. Pfarramt St. Nikolaus - Wendelstein 

Wolfgang Buck mit Soloprogramm  
zu Gast in Wendelstein 
 

Am Samstag, den 13. Juli, ist Wolf-
gang Buck zu Gast in Wendelstein. 
Der „dialektische Songkünstler“, 
Mundart-Lyriker und Geschichten -
erzähler spielt sein Soloprogramm 
„VISÄWIE“. 
 

Bucks Programm ist den Menschen 
gegenüber, „visawie“, gewidmet, – den 
NachbarInnen, den FreundInnen und 
dem in Corona-Zeiten vermissten 
Konzertpublikum. Seine Gitarren und 
neue wie bekannte Lieder bringt Wolf-
gang Buck mit, der sich fränkisch so 
beschreibt: „die Statur bridscherbraad, 
die Musik budderwaach, die Wörter 
blitzgscheid, der ganze Mensch einfach sümbaddisch“.  
 

i Die Pfarrgemeinde St. Nikolaus lädt herzlich zum Konzert ins Vereinshaus 
(Sperbersloher Str. 12).  
Tickets für 20 € sind dort an der Abendkasse zu bekommen, Einlass ist ab 
19.15 Uhr, das Konzert beginnt um 20 Uhr. 
Tickets im Vorverkauf (für 18 €) gibt es in Wendelstein in der Gemeindebü-
cherei (Tel. 09129/401129), im kath. Pfarrbüro (Sperbersloher Str. 6, Tel. 
09129/4245), ebenso in Rednitzhembach im katholischen Pfarrbüro (09122 
– 62700). 
 

Annegret Langenhorst, 1. Vorsitzende des Pfarrgemeinderats St. Nikolaus   <
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Evang.-Luth. Kirchen -
gemeinde Leerstetten 
www.evangelisch-in-leerstetten.de 
Pfarrer Wilfried Vogt  
Pfarramtsbüro im Pfarrhaus, Further Str. 1.  
Sprechzeiten jederzeit, nach tel. Vereinbarung 
 

Telefon 09170 - 8373 
wilfried.vogt@elkb.de   pfarramt.leerstetten@elkb.de 

 

Bürozeiten: Mo, Mi, Fr, von 9:00-11:00 Uhr 
 

Sekretärin: Stephanie Schmidt,  Gemeindehaus: Hauptstraße 4 
 

Peter- und Paulskirche an der Hauptstraße geöffnet fr., sa., so. und an allen 
ges. Feiertagen von 10 bis 18 Uhr, sowie vor und nach den Gottesdiensten. 
 
Gottesdienste: 
So. 07.07.       9.30 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Vogt 

08.07. - 11.07.                   KINDERBIBELWOCHE IM GH 

So. 14.07.       10.15 Uhr  Familiengottesdienst zum Abschluss der Ki
                                              BiWo, Auftakt des Gemeindefestes – Pfr. Vogt 

                         11.00 Uhr  Gemeindefest im GH Garten bis 17 Uhr 

So. 21.07.       9.30 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Polster 

So. 28.07.       10.15 Uhr  Gottesdienst – Pfarrer Thoma 

So. 04.08.       10.15 Uhr  Gottesdienst – Pfarrer Thoma 
 
Posaunenchor: Obmann: Michael Dorner, Tel. 97 25 12 
Musikalische Leitung: Doro Mergner, Tel. 09129 43 42 
Donnerstags, 20:00 – 21.30 Uhr Chorprobe im GH 
 

Krabbelgruppe von 0 bis 3 Jahren: Jeden Donnerstag, 9:30-11:00 Uhr 
im GH, Leitung: Susanne Handrich, Tel. 0170 30 11 627 
 

Kindergruppe Spaß um 3 (für 6-9 Jährige): Jeden Mittwoch, 15-16:30 
Uhr im GH Leitung: Martina Bengsch, Tel. 0171 73 40 123 
 
 

Ökumenischer Männertreff „Man(n) trifft sich”: 
11.07., 19.30 Uhr, Männertreff mit dem Thema : Fit?? für die Bratwurst… 
Es gibt Leckeres vom Grill, Bier und eine Sammlung von Themen – Kath. 
Kirchenzentrum Schwanstetten 
 

Kurzfristige Änderungen unter:  www.leerstetten-evangelisch.de  
 

Stephanie Schmidt, Pfarramt-Sekretariat      <

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwand 
Pfarramt: Nürnberger Str. 8 
Tel. 09170 / 13 58   Fax 09170 / 25 83 
Pfarrer: Hermann Thoma 
 

Sekretärin: Anette Steines 
www.schwand-evangelisch.de 
pfarramt.schwand@elkb.de 
Bürostunden: Di. – Fr. von 8:30 - 11:00 Uhr,  
montags geschlossen 

 
 

So. 23.06.    09.30 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Thoma 
So. 30.06.    10.00 Uhr     Familiengottesdienst mit Hort und Kita Regenbogen 
                                               zum Gemeinde- und Sommerfest in der Kita, mit Ein-
                                               führung der neuen Konfirmanden*innen 
So. 07.07.    09.30 Uhr     Gottesdienst mit Hl. Abendmahl – Pfarrer Thoma  
So. 14.07.    09.30 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Thoma 
Di. 16.07.    16.30 Uhr     Gottesdienst im Sägerhof -– Pfarrer Thoma 
So. 21.07.    09.30 Uhr     Gottesdienst – Lektor Mederer 
                                               Kindergottesdienst, Gemeindehaus – T. Meisel + Team 
So. 28.07.    09.00 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Thoma 
 
Krabbelgruppe Bambini: Mo. ab 09.30 Uhr, Evang. Jugendraum Schwand 
Kirchenchor: Dienstags ab 19.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus Schwand 
Posaunenchor: Mittwochs ab 19.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus Schwand 
Kinderchor „Bunte Stimmen“: Freitags ab 16.30 Uhr,  im Evang. 
Gemeindehaus Schwand 
 
Bitte beachten Sie die aktuellen Informationen für die Gruppen und Kreise  
auf unserer Internetseite www.schwand-evangelisch.de  

Gottesdienste

Anette Steines, Pfarramtssekretärin   <

 
 

 

St. Nikolaus Kirche:  
So. 30.06.   9:30 Uhr      Kirchweih-Gottesdienst mit Pfr. Thomas Braun 
Mi. 03.07.   19-20 Uhr   „Eine Stunde für mich“: Sommer / Licht  
So. 07.07.   10:00 Uhr    Familien-Gottesdienst mit Sommerfest im 
                                             Kirchhof zusammen mit der Kita Schlossknirpse 
                                             mit Pfarrer Thomas Braun 

Andere Orte:  
So. 23.06.   9:30 Uhr      Ökumenischer Festgottesdienst: 125 Jahre FW 
                                             Neuses mit Pfr. Braun bei der Mühle Neuses 
                       18:00 Uhr    Männer: EM Public Viewing Im Ev. Gemeinde-
                                             haus Kornburg bis ca. 23:50 Uhr 
Fr. 28.06.     17:30 Uhr    Ökumenische Kirchweih-Eröffnung mit Pfarrer 
                                             Thomas Braun am Dorfplatz in Kornburg 
Sa. 29.06.    10-13 Uhr   Trempelmarkt im Heimatmuseum Kornburg 
                                             (Am Kärwa-Samstag gibt es eine letzte Gelegen-
                                             heit, das Heimatmuseum zu besuchen) 
Mo. 08.07.  19-21 Uhr   Meditatives Tanzen mit Petra Braun im 
                                             Evangelischen Gemeindehaus Kornburg 
Di. 09.07.    14:30 Uhr    Altenclub Kornburg: Sommerfest im Ev. Gemein-
                                             dehaus Kornburg bis 16:30 Uhr 
Mi. 10.07.   14:30 Uhr   Senioren Kleinschwarzenlohe In der Landes-
                                             kirchlichen Gemeinschaft Klein`lohe bis 16:30 Uhr 
So. 14.07.   10-11 Uhr   Open Air Gottesdienst im Mesnersgarten  
                                             Gemeinsam mit der Landeskirchlichen Gemein-
                                             schaft mit Pfarrer Braun 

 

Krabbelgruppe: Mi. ab 10 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg  
Posaunen-Chor-Probe: Do. ab 19 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
Kinder-Chor: Freitags ab 15 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
KirchenChor-Probe: Di. ab 19.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
 
Wir bitten Sie darum, die aktuellen Informationen auf unserer Webseite 
www.kornburg.com zu beachten. Kontaktieren Sie uns gerne auch per 
Mail: Pfarramt.Kornburg@elkb.de oder telefonisch unter: 09129-4246 
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Lions Club Nürnberg Martin Behaim 

Katzwang feiert 25 Jahre  
Thika-Kenia-Hilfe 
 

Die katholische Pfarrgemeinde St. Marien Nürnberg-
Katzwang feiert Ende Juni, Anfang Juli ein ganz beson-
deres Jubiläum.  
 

Am Samstag, den 29. Juni 2024 singt der große Chor „VOICES  
Katzwang“ in der Kirche. Am Sonntag, den 30. Juni spielen die  
Nürnberger PHILHARMENKA böhmische Blasmusik und am Donners-
tag, den 4. Juli gibt sich das COMMANDO ALLARGANDO die Ehre. Das 
sind acht ehemalige Sänger aus dem Windsbacher Knabenchor mita 
cappella Gesang. Alle drei Konzerte sind Benefiz-Veranstaltungen 
mit freiem Eintritt, um Spenden wird gebeten. Über Ihren Besuch 
und das damit verbundene Interesse freuen wir uns schon jetzt. 
 

Das Programm an den Festtagen: 
 

Samstag, 29. Juni 2024 
17 Uhr Start Fotoausstellung „Thika-Kenia-Hilfe” in der Kirche  

(ein Teil der Fotos kann erworben werden) 
18 Uhr Abendandacht 
19 Uhr Benefiz-Konzert des 

Katzwanger VOICES 
in der Kirche 

 

Sonntag, 30. Juni 2024 
10 Uhr Festgottesdienst 
11:30 Spendenübergabe  

verschiedener Sponsoren 
bzw. örtlicher Gruppierungen 

12:30 Mittagessen im Festzelt 
14 Uhr „Patenschafts-Stammtisch“  

Aktuelle Paten und an einer 
Patenschaft Interessierte kön-
nen sich austauschen und 
über das Thema informieren. 

15 Uhr Kaffee und Kuchen 
17:30 Abendessen: Käse- oder   

Wurstteller 
18 Uhr Benefiz-Konzert  

PHILHARMENKA –  
Die Nürnberger Böhmische 
spielt Blasmusik im Pfarrhof 

 

Donnerstag, 04. Juli 2024 
19 Uhr Benefiz-Konzert  

COMMANDO ALLARGANDO. 
Acht ehemalige Sänger des 

Windsbacher Knabenchors  
bieten a cappella Gesang in 
der Kirche 

 

i Wo: St. Marien, Stadtweg 36, 90453 Nürnberg,  
Informationen über Thika-Kenia-Hilfe: www.thika-kenia-hilfe.de 
 

 

Peter G. Spandl, Präsident Lions Club Nürnberg Martin Behaim   <

 meier-magazin.de/lions-club-nuernberg-martin-behaim

 

Auf meier-magazin.de können Sie Ihre  
Kleinanzeigen gestalten und buchen. 

Alle Infos unter  www.meier-kleinanzeigen.de 
oder unter 09129-289 551

Kleinanzeigen gestalten & buchen

 Verschiedenes

• SCHALLPLATTEN 60-90er Jahre sucht 
Rock Beat Blues Soul Jazz gerne auch 
ganze Sammlungen 0160 - 74 21 704

 Ankauf  Verkauf

 Zu Verschenken

Unterricht / Kurse

UMZUGS-SERVICE  
Engler GmbH, Tel. (09129) 28 88 26 
Fax (09129) 28 88 25  
www.engler-umzuege.de 

NEU: Professional Home Organizing 
- überfüllter Kleiderschrank?  
- nochmal ausmisten vor dem Umzug? 
- Chaos bei Dokumenten & Ordnern? 
- volle Küchenschränke?  
- Unordnung im Keller, Dachboden, ...? 
- Ordnen von Nachlässen / Trauerfall? 
Als zertifizierter Ordnungscoach 
vereinfache ich deinen Alltag von der 
Grundordnung über die Optimierung 
bis hin zum Organizing. Mehr unter 
www.hyggezeit.com I 0176/61623470 

Schlau mit EDV  
Wollen Sie in die digitale Welt ein- 
tauchen? Möchten Sie im Internet 
recherchieren, Urlaubsfotos bearbei-
ten oder Windows besser bedienen? 
Brauchen Sie Hilfe im Umgang mit 
Ihrem Smartphone/Handy, Tablet oder 
Laptop? Dann sind Sie bei mir genau 
richtig. Ihre persönliche EDV-Fee. 
Tel. 0176-97705044  
a.adamski@schlau-mit-edv.de  

QiGong im Park ? Wendelstein  
3./ 10. Juli von 19-20h, nicht bei Regen 
Info: www.vital-durch-qigong.de  

C O M P U T E R P R O B L E M E ? 
Installation, Fehler, Viren, Beratung 
Systembetreuung, DSL, WLAN 
EDV Services Bernd Reithinger 
schnell & günstig Tel. 09129-62 69 

 Nachhilfe

• Mehrere Gardinen Stores, teils 2,40 m 
lang, zu verschenken, Tel. 09129 / 7455 

• ältere gut erhaltene Segelbücher: 
Der BR Schein; der amtl.Sportbootschein 
Tel. 0171 384 12 38 

• Herrenkleidung gebraucht Gr. 48, 
Pulli, Hemden, Hosen  
Tel. 0171 / 384 12 38

• Ihr Schreinereibetrieb in Wendelstein 
sauber, zuverlässig, kompetent  
Bau- u Möbelschreinerei Volker Martin  
vTalstraße 6, 90530 Wendelstein  
Tel. 09129 / 9 06 59 49 
martin.schreinerei@t-online.de  
www.schreinermeister-martin.de

• Großer Bürostuhl Werksverkauf  
über 300 Modelle, Fabrikpreise direkt ab 
Werk, 3D-Sitzlösungen, jetzt testen,  
Mo-Fr 8-18 Uhr, Sa 9.30-13 Uhr,  
Wendelstein Sperbersloher Str. 124  
www.sitwell.de, Tel. 09129-4040

• Medizinische Fußpflege,  
Praxis od. Hausbesuche, Schwabach  
und Umgebung. 09122-888 338  
(nicht auf Rezept)

Die Idee: Ihre Erinnerungen auf DVD 
Ich scanne und digitalisiere Ihre Dias, 
Super8 und Videos in hoher Qualität. 
Uwe Pfeiffer, Fotograf und Dozent, 
Tel. 09129/14 25 773 
up@lichtblitz-pfeiffer.de

• MATHEMATIK-Nachhilfe  und  
Prüfungsvorbereitung  
LERNZENTRUM Anja Breuch-Brückner  
0175 / 555 25 35 (auch WhatsApp)  
09129 279 580

• Pedelec VeloVille Ra 42cm Räder 26‘‘ 
Bosch 8 Gg Nabe, nur 51 km, 1 Jahr alt, 
noch Garantie, div. Zubehör NP 3500.- 
jetzt 2950.- tel 01728105223 Schwanst.• Suche alles 1. FC Nürnberg vor 1980 

Anstecknadeln aller FCN Abteilungen 
das weiße Trikot aus den 60er Jahren 
alte Fussball Sammelalben, Einzelbilder 
s/w Fussball Autogramme 0911/668578

  meier-kleinanzeigen.de 

Polnische Firma Patkaro Opieka 
Senioren-Betreuung-Pflegeangebot 24h. 
Ansprechpartner Herr Jacek Nowerski, 
Wendelstein, Tel. 0155 10 22 55 06 
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junge redaktion – finde dein Feuer !

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 

Rock im Park – sicher mit den Johannitern 
Johanniter sorgen erneut für sanitätsdienstliche Sicherheit bei Rock im Park 2024 
 
Auch in diesem Jahr 
waren die Johanniter 
beim legendären Rock im 
Park-Festival in Nürnberg 
im Einsatz und sorgten 
für die sanitätsdienstliche 
Sicherheit der Besucher. 
Über 200 engagierte  
Einsatzkräfte der Johan-
niter übernahmen die  
sanitätsdienstliche Absi-
cherung des Einsatzab-
schnitts rund um die 
Hauptbühne Utopia Stage. 
Von Donnerstag bis 
Sonn tag waren sie im 
Dauereinsatz, um für die 
medizinische Versorgung 
der Festivalgäste zu sorgen. 
Die Einsatzkräfte kamen aus verschiedenen Regionalverbänden zusammen: 
Hildesheim, Kehlheim, Landshut, Magdeburg, Main-Kinzig, Oberfranken,  
Regensburg, Rhein-Ruhr, Schönebeck, und Unterfranken. Unterstützt wurden 
sie von Helfenden aus den Verbänden Innsbruck/Tirol und Wien. Diese  
Zusammenarbeit über Landes- und Regionalgrenzen hinweg verdeutlicht 
den starken Zusammenhalt und die hohe Einsatzbereitschaft der Johanniter. 
 

Um für alle Eventualitäten gewappnet zu sein, stellten die Johanniter einen 
umfassenden Behandlungsplatz bereit und organisierten die Einsatzführung 
sowie die Verpflegung der Einsatzkräfte durch eine Feldküche. Viermal am 
Tag wurden hier 250 Mahlzeiten zubereitet. Zusätzlich wurden eine Schnell-
einsatzgruppe Behandlung, eine Schnelleinsatzgruppe Transport, zwei  
Krankenwagen und ein Rettungswagen vorgehalten, um auf mögliche Groß-
schadenslagen schnell reagieren zu können. 
 

„Die Sicherheit und Gesundheit der Festivalbesucher hat für uns oberste  
Priorität“, erklärt Abschnittsleiter Michael Dietzel. „Dank der hervorragenden 
Zusammenarbeit unserer Teams und der Unterstützung aus verschiedenen  

 
Regionen konnten wir 
eine reibungslose und 
professionelle medizi-
nische Betreuung in 
unserem Einsatzab-
schnitt gewährleisten.“ 
 

Mit ihrem unermüdli-
chen Einsatz sorgten 
die Johanniter dafür, 
dass die Festivalbe -
sucher unbeschwert 
feiern konnten.  
 

Sie waren zur Stelle, wenn Hilfe gebraucht wurde, und trugen maßgeblich 
dazu bei, dass Rock im Park 2024 ein sicheres und unvergessliches Erlebnis 
für alle Beteiligten wurde. 

Christoph Fleschutz   < 

Damit so ein Großeinsatz reibungslos funktioniert 
gibt es verschiedene Kennzeichnungen auf der  
Einsatzkleidung.

Sanitätsdienst darf auch Spaß machen - Verschie-
dene Erstversorgungsteams waren rund um die 
Utopia Stage positioniert. 

Alle Helfenden der Johanniter versammelten sich zum großen Gruppenbild 
vor der Utopia Stage.
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meier® Magazin / Redaktion 

fickfackerei seit 2003, der Sound zum Sommermärchen 
Die Band ALC macht mit ihrer neuen CD „fickfackerei seit 2003“ Lust auf einen wunderbaren Sommer. Ebenso  
inspirierend wie die groovigen Sounds sind die vielfältigen, wirklich gut gemachten Texte – teils einfach lustig, 
aber auch tiefgründig. Wir haben uns sehr gefreut, dass Basser Patrik Leuchauer, alias „Der Dicke“, uns persönlich 
ein handsigniertes Exemplar in die Redaktion brachte. 
 

ALC & Band steht für All Liquor Clique 
oder auch All Love Crew – und musi-
kalisch für fränkischen Hip Hop. Der 
Albumtitel „fickfackerei seit 2003“ 
verweist auf das Gründungsdatum 
und den Sommerhit „Fickfackerei“ – 
einer der Songs, die gleich ins Ohr 
gehen und zum Mitsingen einladen.  

 

Das Album lädt sehr dazu ein, sich die Tracks öfter aufmerksam anzuhören, 
weil sie nicht nur gut klingen und gute Stimmung verbreiten, sondern es 
auch Spaß macht, die wirklich gut gemachten Texte bis zum letzten Detail zu 
ergründen. Nicht-Franken werden nicht nur mit Titeln wie „Kenndiamalwid-
der“ oder „Bumblbeidlboddmonnee“ Verständnisschwierigkeiten haben – 
und da hilft auch „Landgrammatik“ nicht weiter ;-) 
 

ALC war in diesem Jahr schon beim Biberttal und Heimspiel Festival zu hören. 
Die nächsten Termine sind: 28. Juni AKF Festival, 30. Juni Meadow Festival, 
05. Juli 150 Jahre FFW Megesheim und am 06. September das Eberhart Festival. 
 

Unser Fazit? 
Die gut klingende CD macht sowohl musikalisch als auch lyirsch sehr viel 
Spaß! Für uns ist sie ein Meisterwerk fränkischer Lyrik und Hip Hop Musik.  

Hol dir die Fickfackerei und das Sommermärchen kann beginnen! 
Die ALC-CD bekommst du beim brillenwerk hamann, Hauptstr. 7, Wendel-
stein www.brillenwerk-hamann.de – oder direkt bei Patrik 0157 53 64 94 35 
(WhatsApp). Tipp: Am Samstag, dem 29. Juni, spielt Patrik am 19 Uhr im Duo 
P&S mit Steffi auf der Wendelsteiner Kirchweih beim Brauverein und wird 
sicherlich auch da ein paar ALC-CDs dabei haben ;-) 
 

Wir verlosen 3 CDs! 
Schreib’ uns bis 26. Juni eine Mail an verlosung@meier-magazin.de mit  
Betreff fickfackerei, deinen Kontaktdaten (Name, Ort, Tel) und der Antwort 
auf unsere Gewinnfrage: Wann wurde ALC gegründet?* 
Die Gewinner:innen werden von uns per Mail benachrichtigt. Die Übergabe 
erfolgt persönlich am Samstag auf der Wendelsteiner Kirchweih. 
 

* Alle richtigen Einsendungen nehmen an der Verlosung teil, der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Deine Daten werden nur zur Gewinnbenachrichtigung benötigt, nicht an Dritte weiter-
gegeben und direkt nach der Verlosung gelöscht. 
 

 
Markus Streck,  
meier Redaktion   <

CD-Tipp
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Ausbildung            

Schwabach 

Berufsberatung open air 
   #Ausbildung.Studium.Klarmachen!  

Du bist Schüler*in einer Schwabacher Schule?  
Du weißt noch nicht, wie es für dich nach dem  
Abschluss des Förderzentrums, des Gymnasiums, 
der Mittel-, Real-, Wirtschafts- oder Fachober-
schule weitergehen soll? 
 

Dann komm zu unserem Event und lass dich in 
entspannter Atmosphäre durch uns beraten! Wir 
Berufsberater*innen informieren dich zu den An-
schlussmöglichkeiten an deinen Schulabschluss, 
zu Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten, aber 
auch zu Überbrückungsangeboten. 
 

Mit unseren VR-Brillen kannst du dich in über 200 
Berufe hineinversetzen. Natürlich haben wir auch 
eine Last-Minute-Stellenbörse für 2024 im Gepäck. 
 

Deine Eltern möchten dich begleiten? Bring sie 
gerne mit! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Alle Infos unter www.meier-magazin.de/link/425   
(Kurzlink zu www.arbeitsagentur.de ) 
 

i Veranstalter: Bundesagentur für Arbeit, Wo: Königsplatz, Schwabach   <

Fr. 05.07. 
13 bis 16:30 Uhr 

Beilngries 

Tag der Ausbildung PLUS – 
Neuauflage 

Liebe Schülerinnen und Schüler, am 23. Juli öffnen 49 Unternehmen aus der 
Altmühl-Jura Region Tor und Tür für Euch. Sie ermöglichen Einblicke in die Be-
rufswelt und helfen, wertvolle Kontakte zu knüpfen.  
 

Zur Orientierung und Information vorab findet Ihr alle Informationen unter  
www.altmuehl-jura.de/arbeitenin/tagderausbildungplus/ 
 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, möch-
ten auch Sie sich genauer informieren, welche 
Ausbildungsmöglichkeiten die Unternehmen zu 
bieten haben?  
In der pdf-Datei „Info PLUS“ finden Sie alle Mög-
lichkeiten nach Unternehmens-ABC aufgelistet. 
Die meisten Unternehmen bieten Präsenztermine 
vor Ort an, es gibt aber auch Tage der offenen Tür 
und Power Dates. Je mehr Sie wissen, desto bes-
ser können Sie Ihre Kinder bei der Suche nach 
dem richtigen Ausbildungsplatz unterstützen!  
Vielen Dank für Ihr Interesse und Ihre Mithilfe! 
 

i Wo: Bühler Halle, Ingolstädter Straße 7, 92339 Beilngries 
Alle genauen Infos unter www.altmuehl-jura.de/tagderausbildungplus/ 
Kontakt: Altmühl-Jura – Geschäftsstelle, Beilngries 
Tel. 08461/606 35 50, info@altmuehl-jura.de   <

Di. 23.07. 
8 bis 13 Uhr 

59
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Ausbildung                            

           Anzeige 
 

Du benötigst Unterstützung ? 
Du wünschst dir Unterstützung in Lernmethodik oder beim Lernen in 
Mathematik, Deutsch, Englisch, Französisch oder Latein?  

Melde dich jetzt für die Feriencamps unseres  
Lern-Erlebnis-Instituts an: 

• Lern-Erlebnis-Camps (6. – 10. Klasse)  
• Oberstufencamps (11. – 13. Klasse) 

Wir unterstützen Schülerinnen und Schüler auf ihrem Weg zu ihrem 
schulischen und persönlichen Erfolg!  

Infos und Anmeldung unter www.lernerlebnisinstitut.de  
– oder du rufst mich einfach an.  

Deine Evelyn Heik –  Lern-Erlebnis-Insitut

Lern-Erlebnis-Institut 

Deine mündlichen Noten verbessern:  
So klappt es mit dem besseren Zeugnis 
Viele Schülerinnen und Schüler machen sich jetzt, kurz vor den Sommerferien, Sorgen um ihre 
Zeugnisnoten und fragen sich, ob sie noch etwas tun können, um diese positiv zu beeinflussen. 
Hast du dich auch schon gefragt, wie du in den letzten Wochen des Schuljahres noch das Beste 
aus deinen mündlichen Noten herausholen kannst? 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
 

in diesem Artikel erfährst du, wie du deine mündlichen Noten im Unterricht 
verbessern kannst, um in deinem Jahreszeugnis möglicherweise noch eine 
bessere Note zu erhalten. Ich gebe dir praktische Tipps, wie du aktiver im  
Unterricht mitarbeiten und dein Potenzial voll ausschöpfen kannst. 
 
Die Macht der Vorbereitung 
 

Eine gute Vorbereitung ist das A und O für erfolgreiche mündliche Mitarbeit, 
denn du musst ja wissen, wovon du sprichst. 
 

Nimm dir nach jeder Unterrichtsstunde ein paar Minuten Zeit, um den Stoff 
zu wiederholen. Notiere dir wichtige Punkte und versuche, die Zusammen-
hänge zu verstehen. Stelle dir außerdem die Frage: Worauf hat mein Lehrer 
heute besonders Wert gelegt? Erstelle Zusammenfassungen der wichtigsten 
Themen und lerne diese regelmäßig. Das hilft dir, den Überblick zu behalten 
und besser im Unterricht mitreden zu können. Mit dieser Grundlage gehst 
du besser vorbereitet in die Stunde und kannst dich aktiver beteiligen. 
 
Die Gelegenheit der Wiederholungsphase 
 

In vielen Unterrichtsstunden gibt es eine Phase, in denen der Lehrer den Stoff 
wiederholt oder vertieft – meistens geschieht das gleich zu Beginn einer 
Stunde. Manchmal wird die Wiederholung aber auch während der Bespre-
chung der Hausaufgaben durchgeführt. Diese Phase ist ideal, um dich aktiv 
einzubringen. Melde dich während dieser Phase und zeige, dass du dich  
mit der letzten Stunde auseinandergesetzt und du den Stoff verstanden hast. 
Das hinterlässt einen guten Eindruck und verbessert deine Note. 
 
Mitdenken statt nur Zuhören 
 

Mitdenken und aktives Zuhören ist entscheidend, um im Unterricht punkten 
zu können. Versuche, dem Unterrichtsgespräch aufmerksam zu folgen und 
die Informationen in dein bestehendes Wissen einzubauen. Schreibe dir  
während des Unterrichts wichtige Punkte auf. So kannst du später darauf zu-
rückgreifen und dich besser einbringen. Wenn du etwas nicht verstehst, traue 
dich, Fragen zu stellen – das zeigt dein Interesse und hilft dir, den Stoff besser 
zu verstehen. Überlege, wie neue Informationen mit dem zusammenhängen, 
was du schon weißt. Das erleichtert es dir, Beiträge zu leisten, die den Unter-
richt voranbringen. 
 

Mut zum Melden 
 

Regelmäßiges Melden ist ein wich-
tiger Faktor für eine gute mündli-
che Note. Auch wenn du unsicher 
bist, ist es besser, sich zu melden 
und etwas Falsches zu sagen, als 
gar nichts zu sagen. Trau dich, 
deine Hand zu heben, auch wenn du dir nicht ganz sicher bist. Fehler sind 
Lerngelegenheiten und werden von Lehrkräften in der Regel nicht negativ 
bewertet. Es muss nicht immer die perfekte Antwort sein. Auch kurze  
Kommentare, Fragen oder Ergänzungen werden positiv gewertet. Versuche, 
dich besonders zu Themen zu melden, bei denen du dich sicher fühlst. Das 
gibt dir Selbstvertrauen und zeigt dem Lehrer, dass du den Stoff verstehst. 
 
Klarheit durch Kommunikation 
 

Natürlich gibt es auch die Möglichkeit, direkt mit deinen Lehrern zu sprechen 
und sie um Feedback zu bitten. Frage sie, was sie von dir erwarten, um deine 
mündliche Note zu verbessern. Oftmals sind Lehrer offen für solche Gesprä-
che und können dir konkrete Hinweise geben, wie du dich gezielt verbessern 
kannst. Indem du ihre Erwartungen verstehst und gezielt darauf eingehst, 
kannst du deine Leistungen gezielt optimieren und so den Weg zu einer  
besseren Note im Zeugnis ebnen. 
 
Fazit: Dein Engagement zählt 
 

Deine mündliche Note hängt stark von deinem Engagement und deiner  
aktiven Mitarbeit ab. Mit einer guten Vorbereitung, regelmäßigem Melden 
und aktivem Zuhören kannst du deine Note deutlich verbessern. Trau dich, 
aktiv am Unterricht teilzunehmen und zeige, dass du interessiert und enga-
giert bist. Fehler sind dabei kein Hindernis, sondern Lerngelegenheiten. 
Nutze die Chancen, die sich dir bieten, und arbeite kontinuierlich an deiner 
mündlichen Mitarbeit – so steht einer besseren Note im Jahreszeugnis nichts 
mehr im Weg! 
 
Ich wünsche dir viel Erfolg dabei! 
 

 Herzliche Grüße, 
Evelyn Heik, Leiterin des Lern-Erlebnis-Insituts   <

Stelle Fragen und suche dir Hilfe!
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toolcraft AG 

Informationsveranstaltung rund um das Thema Ausbildung 
Am 12. Juli findet bei Toolcraft in Georgensgmünd wieder die „Talent Night“ statt. 
 
Wie es nach dem Schulabschluss weitergeht, ist für viele Schüler und 
Schülerinnen eine schwierige Entscheidung. Denn das Angebot an  
Ausbildungsberufen ist groß. Für unentschlossene Jugendliche bietet 
Toolcraft die Möglichkeit, sich über eine Ausbildung bei dem mittel- 
ständischen Familienunternehmen zu informieren. 
 

Deshalb lädt Toolcraft am 12. Juli 2024 zwischen 16 und 20 Uhr 
wieder zur Talent Night nach Georgensgmünd ein. 
 

Im Rahmen des hauseigenen Informationsabends werden abwechs-
lungsreiche und zukunftssichere Ausbildungsberufe vorgestellt. Interes-
sierte Schüler und Schülerinnen können sich über den Arbeitsalltag eines 
Auszubildenden bei Toolcraft informieren, z.B. als Zerspanungsmechani-
ker*in, Werkzeugmechaniker*in, Kunststoff- und Kautschuktechno-
loge*in, Fachlagerist*in, Fertigungsmechaniker*in oder Industriekauf-
frau*mann.  
 

Außerdem gewährt Toolcraft bei kostenlosen Snacks und Getränken in 
entspannter Atmosphäre einen Blick hinter die Kulissen und bietet die 
Möglichkeit, das Team persönlich kennenzulernen. 
 

i Wo: toolcraft AG, Handelsstraße 1, Georgensgmünd 
Weitere Infos gibt es unter www.toolcraft.de/karriere. 
 

Janina Sukowski, Toolcraft   <

Firmengelände von Toolcraft in Georgensgmünd   © toolcraft AG
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Business / Finanzen / Recht

DATENSCHUTZ PRINZ 

Böse Kekse: Sicher im Internet surfen 
Nicht nur leckere Plätzchen, sondern auch virtuelle Cookies sind in aller Munde. Allerdings geht es 
bei Letzteren nicht um den Genuss von Gebäck, sondern um die Frage, wie man seine persönlichen 
Daten auf PC, Laptop und Smartphone vor ihnen schützen kann. 
 
Keine Frage, wohl niemand hat gern Cookies auf seinem Laptop. Viele 
haben die Befürchtung, dass diese kleinen Textdateien sie ausspionieren 
könnten. Und so ganz verkehrt liegen sie mit dieser Vermutung leider 
nicht. Denn Cookies speichern – meist im Auftrag einer Website – Infor-
mationen wie Anmeldedaten oder Spracheinstellungen. So muss man 
beispielsweise nicht bei jedem Besuch eines Internetauftritts angeben, 
welche Sprache man bevorzugt, oder muss sich nicht jedes Mal neu an-
melden. Damit helfen die Cookies, die Angebote einer Website komfort-
abler zu nutzen. 
 
Das Verhalten von Nutzerinnen und Nutzern analysieren 
Manche Cookies werden gelöscht, sobald das Internetprogramm, also 
der Browser, geschlossen wird. Das sind sogenannte Sitzungscookies.  
Sie unterscheiden sich von den persistenten Cookies, die für längere Zeit 
gespeichert werden. Außerdem gibt es Cookies, deren Aufgabe es ist, 
sich das Verhalten der Userinnen und User auf der Website zu merken. 
So kann es analysiert und die Website den Wünschen der Besucherinnen 
und Besucher angepasst werden. Damit kann deren Surf-Erlebnis opti-
miert werden. Das wiederum ist vielen Websitebetreibern wichtig, damit 
ihre Online-Angebote besser angenommen werden. 
 
Wenn die Privatsphäre verletzt wird 
Das alles klingt einfach und sinnvoll, hat aber auch seine Schattenseiten. 
Ein Beispiel: Mit speziellen Tracking-Cookies kann beispielsweise das  
Verhalten der Userinnen und User auf verschiedenen Internetauftritten 
protokolliert werden. So entstehen – im Rahmen des Profiling – Nutzer-
profile, auf deren Basis Unternehmen zum Profil passende Produkte  
präsentieren. Das kann die Privatsphäre erheblich verletzen. In anderen 
Fällen werden Cookies missbräuchlich genutzt und dadurch sogar zu 
einer Gefahr für die Sicherheit. 
 
Schutz vor Cookies 
Um Privatsphäre und Sicherheit zu schützen, gibt es einige Möglich -
keiten, die einen bewussten Umgang mit diesen Risiken voraussetzen. 
Als eine der ersten Maßnahmen können die Einstellungen der Internet-

browser angepasst werden. Das ge-
schieht in der Cookieverwaltung, die 
man meist unter dem Menüpunkt 
„Browser-Einstellungen anpassen“ 
(häufig unter Datenschutz & Sicher-
heit) findet. Dort lässt sich definieren, 
dass Cookies nur während der aktuel-
len Sitzung gespeichert und danach 
gelöscht werden. Man kann Cookies 
bestimmen, die überhaupt nicht ge-
speichert werden dürfen. Oder man 
stellt ein, dass mit dem Schließen des 
Browsers sämtliche Cookies gelöscht werden. 
 
Selbst entscheiden! 
Auf vielen Websites kann man zudem selbst entscheiden, welche Cookies 
überhaupt gesetzt werden dürfen und bestimmte Cookies – etwa  
Cookies, die für Marketingzwecke gesetzt werden – von vornherein  
ablehnen. Außerdem lassen sich bereits gesetzte Cookies über die 
Browsereinstellungen  auch wieder löschen. Interessant sind auch Tools 
– digitale Werkzeuge (z. B. Add-Ons) – und Erweiterungen für den 
Browser, mit denen man seine Privatsphäre ebenfalls schützen kann.  
Sie können zum Beispiel verhindern, dass Tracking-Cookies gespeichert 
werden. 
 
i Sie haben Fragen? Senden Sie uns diese oder gerne auch Themen-
vorschläge per Mail oder rufen Sie uns an: 09122 / 69 373 02, 
aprinz@datenschutz-prinz.de  – www.datenschutz-prinz.de 
 
Ihr Datenschutz ist unser PRINZip! 
 

Andrea  Prinz, Datenschutzbeauftragte   <
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Stellenmarkt                meier-stellenmarkt.de

Georgensgmünd 

Fachkräfte finden & binden –  
Veranstaltungsreihe  für Unternehmen 
 

Do. 27.06. 
16 bis 18 Uhr 

Muss es wirklich für jeden Azubi bzw. Mitarbei-
ter ein iPhone, die 4-Tage-Woche oder ein Fir-
menwagen sein? Oder kann man Mitarbeitende 
anders an sein Unternehmen binden und gleich-
zeitig motivieren? 

Diese und viele weitere Fragen soll das Seminar 
„Mitarbeiterbindung“ beantworten, welches das 
Regionalmanagement im Landkreis Roth zusam-
men mit der Unternehmerfabrik kostenlos für  
regionale Firmen und alle Interessierten anbietet. 
 
Referentin Prof. Dr. Vera Taube, die an der Techni-
schen Hochschule Würzburg-Schweinfurt als  
Professorin an der Fakultät für angewandte  
Sozialwissenschaften tätig ist, wird mit einem  
interaktiven Vortrag beginnen. 
 
Als Praxisbeispiel stellt Martin Röhlich von Fliesen  
Röhlich, einem der größten Fliesenleger Deutsch-
lands, vor, wie er Mitarbeiter an sein Unternehmen 
bindet. 

Daran anschließend ist Raum für Vernetzung und 
den offenen Austausch der Firmen untereinander. 
Auch für ein kleines Buffet ist gesorgt.  
 
Zum Abschluss lädt HSM Stahl zu einer Betriebs-
führung durch ihre Räumlich-keiten ein. 
 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist eine  
Anmeldung erforderlich, unter  
www.unternehmerfabrik.de/mitarbeiterbindung 
 

i Veranstalter: Arbeitskreis SCHULEWIRTSCHAFT 
Roth-Schwabach  
Wo: HSM Stahl- und Metallhandel GmbH, Breiten-
loher Weg 12, Georgensgmünd 
Kontakt für Rückfragen: Sabine Saekel,  
Unternehmerfabrik Landkreis Roth GmbH,  
Tel.: 09171- 8298 52,  
saekel@unternehmerfabrik.de 
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Stellenmarkt       

Michelle Heik – SkillsUp Training 

Selbstführung und Selbstverantwortung:  
Die Bedeutung von Eigeninitiative und Selbststeuerung für beruflichen Erfolg 
 
Selbstführung und Selbstverantwortung sind entscheidende Fähig-
keiten für deinen beruflichen Erfolg. Dieser Artikel erklärt, wie du 
durch Eigeninitiative und Selbststeuerung deine beruflichen Ziele  
erreichen und deine Karriere voranbringen kannst. 
 

Eigeninitiative: Der erste Schritt zum Erfolg 
 

Eigeninitiative bedeutet, proaktiv zu handeln und Verantwortung für 
dein eigenes Handeln zu übernehmen. Hier sind einige Aspekte, die dir 
helfen können, deine Eigeninitiative zu stärken: 
 

Problemlösungsfähigkeiten: Entwickle die Fähigkeit, Probleme selbst-
ständig zu erkennen und Lösungen zu finden. Übe dich darin, kreative 
Ansätze zu wählen und neue Wege zu gehen. 
 

Chancen erkennen: Lerne, Gelegenheiten zu erkennen und zu nutzen, 
die sich dir bieten. Sei offen für neue Herausforderungen und nutze sie 
als Chance für persönliches Wachstum. 
 

Kontinuierliche Verbesserung: Setze dir das Ziel, dich ständig weiterzu-
entwickeln. Suche nach Feedback und nutze es, um deine Fähigkeiten 
und Kenntnisse zu verbessern. 
 
Selbststeuerung: Deine Gedanken und Handlungen lenken 
 

Selbststeuerung ist die Fähigkeit, deine eigenen Gedanken, Emotionen 
und Handlungen bewusst zu kontrollieren. Dies ist essenziell, um deine 
Ziele zu erreichen und diszipliniert zu bleiben: 

Ziele setzen: Definiere klare, erreichbare Ziele für dich selbst. Nutze die 
SMART-Methode (spezifisch, messbar, attraktiv, realistisch, terminiert), 
um deine Ziele präzise zu formulieren. 
 

Prioritäten setzen: Lerne, deine Aufgaben zu priorisieren. Unterscheide 
zwischen dringenden und wichtigen Aufgaben und konzentriere dich 
auf das, was dich deinen Zielen näher bringt. 
 

Selbstdisziplin üben: Arbeite daran, diszipliniert zu handeln, auch wenn 
es schwierig wird. Entwickle Routinen und Gewohnheiten, die dich un-
terstützen, produktiv zu bleiben. 
 
Verantwortungsbewusstsein:  
Verantwortung übernehmen und daraus lernen 
 

Verantwortungsbewusstsein bedeutet, die Verantwortung für dein eige-
nes Handeln und deine Entscheidungen zu übernehmen. Dies umfasst: 
 

Konsequenzen akzeptieren: Sei bereit, die Konsequenzen deiner Hand-
lungen zu akzeptieren, ob positiv oder negativ. Lerne aus deinen Fehlern 
und nutze sie als Lernchancen. 
 

Verlässlichkeit: Zeige, dass man sich auf dich verlassen kann. Erfülle 
deine Verpflichtungen und halte deine Versprechen. 
 

Transparenz: Sei transparent in deinem Handeln und kommuniziere 
offen und ehrlich mit deinen Kollegen und Vorgesetzten. 
 
Selbstmanagement: Effektive Verwaltung deiner Ressourcen 
 

Selbstmanagement ist die Fähigkeit, deine Zeit, Energie und Ressourcen 
effektiv zu verwalten, um produktiv und effizient zu sein. Hier sind einige 
Strategien, die dir helfen können: 
 

Zeitmanagementtechniken: Nutze Techniken wie das Eisenhower-Prin-
zip oder die Pomodoro-Technik, um deine Zeit besser zu organisieren. 
Plane deinen Tag im Voraus und halte dich an deinen Zeitplan. 
 

Energie-Management: Achte auf deine Energielevels und plane an-
spruchsvolle Aufgaben zu Zeiten, in denen du am produktivsten bist. 
Sorge für ausreichende Pausen und Erholung. 
 

Arbeitsorganisation: Halte deinen Arbeitsplatz ordentlich und organi-
siert. Nutze Tools wie To-Do-Listen, Kalender und Projektmanagement-
Software, um den Überblick zu behalten. 
 

meier_juli24.qxp_Layout 1  18.06.24  18:35  Seite 64



65

         meier-stellenmarkt.de

 Job -Angebote

Das >>Reha Z Herpersdorf<< sucht 
einen Physiotherapeuten (m/w/d) in 
Vollzeit oder Teilzeit
info@reha-z-herpersdorf.de

• Suche Putzhilfe in Wendelstein, Altort 
für 120qm Haus (Fenster, Böden, Rasen) 
Tel. 09129 / 905 65 43

• Näher / Schneider / Polsterer und  
Montagehelfer (m/w/d) gesucht  
in Teil-/Vollzeit in Wendelstein  
auch ungelernt, nettes Team  
bewerbung@sitwell.de, 09129-40 40

• Rentnerehepaar aus Wendelstein sucht 
aus gesundheitlichen Gründen eine(n) 
Schüler(in), Studenten(tin) oder rüstigen 
Rentner, der einige Male im Jahr nach 
Absprache Unkraut in einem großen 
Garten jähtet. Wer hilft und möchte 
sich seine Kasse etwas auffüllen?  
Tel.  09129 / 79 37

Proaktives Lernen und Weiterentwicklung 
 

Eine proaktive Haltung zum Lernen und zur Weiterentwicklung ist uner-
lässlich: 
 

Fortbildungen und Schulungen: Nutze Angebote für Fortbildungen und 
Schulungen, um dein Wissen und deine Fähigkeiten zu erweitern. 
 

Lesen und Recherchieren: Halte dich durch Lesen von Fachliteratur, 
Blogs und Artikeln auf dem Laufenden. Bleibe neugierig und suche nach 
neuen Informationen und Trends in deinem Fachgebiet. 
 

Netzwerken: Knüpfe Kontakte und tausche dich mit anderen Fachleuten 
aus. Netzwerken kann dir neue Perspektiven und wertvolle Ratschläge 
bieten. 
 
Selbstbewusstsein und Eigenmotivation 
 

Selbstbewusstsein und Eigenmotivation sind ebenfalls Schlüsselkompo-
nenten der Selbstführung: 
 

Selbstbewusstsein stärken: Arbeite daran, dein Selbstbewusstsein zu 
stärken. Dies kannst du durch positive Selbstgespräche, das Setzen und 
Erreichen kleiner Ziele und das Anerkennen deiner Erfolge erreichen. 
 

Eigenmotivation finden: Finde heraus, was dich intrinsisch motiviert. 
Setze dir persönliche Ziele, die dich begeistern und dich dazu antreiben, 
dein Bestes zu geben. 
 
Hast du Fragen oder Anregungen, 
 

dann schreib mir gerne eine Mail an skillsuptraining@web.de oder schau 
unter www.skillsuptraining.de nach. 
 

Michelle Heik, Gründerin SkillsUp Training   <
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Immobilien

Kleinanzeigen  
einfach online  
einreichen:

1. Auf www.meier-magazin.de 
klicken Sie bitte oben rechts auf 
»Anmelden« – beim Smartphone 
auf das Männchen- Icon. 

Haben Sie noch keinen persönli-
chen Zugang, dann füllen Sie das 
Formular unter »Sind Sie zum  
ersten Mal hier?« aus und klicken 
dann auf den Bestätigungslink, 
den Sie per E-Mail bekommen. 

Melden Sie sich dann mit Ihrer E-
Mail und Passwort an. Haben Sie 
Ihr Passwort vergessen, klicken 
Sie »Passwort vergessen«. 

2. Scrollen Sie nach unten und 
klicken auf  »Kleinanzeigen ein-
reichen« 

3. Gestalten Sie Ihre Kleinanzeige 
und klicken auf  »Bestellung 
überprüfen« 

4. Wenn alles passt, klicken Sie 
auf »Kostenpflichtig bestellen« 
 

Kontakt für Rückfragen:  
09129 - 289 551  
mail@meier-magazin.de

 KLEINANZEIGEN

  Gesuche

  Angebote

H.J. Michael Herbst Immobilen
Ich bin beim Verkauf Ihrer Immobilie 
immer kompetent, vertraulich an Ihrer 
Seite. Ihre Wünsche sind mir wichtig 
und stehen im Vordergrund.  
Bei Alleinauftrag werde ich Ihnen die 
Kosten des offiziellen Wertgutachtens 
ersetzen. Ich freue mich auf Sie.  
Info unter: 0151 / 14 10 09 84 oder
09129 / 14 38 85  

• Kennen Sie den Wert Ihrer Immobilie? 
Kostenlose Bewertung 
M. Haupt Immoblienfachwirt IHK 
www. Immo.Haupt.de 09129/906316

• Gepflegtes EFH Wendelstein OT KSL 
Bj. 02 v. privat zu verkaufen. 675qm 
Grund,187qm Wohnfläche, ruhige Lage 
2 Bäder, hochwertige Ausstattung.  
750.000.- € Anfragen per 
E-Mail:  Kleinlohe.efh@gmail.com 

• Verm. 2-Fam.-Haus m. Garten, Katzwang, 
170 qm Wfl, 7,5 Zi., 500 qm Garten, 
Kaltmiete 1.900 €, Gas 184,4 kWh, F,  
renate.schlagenhaft@gmx.de 

• Baubetreuung Planung Bauberatung 
Sanierung - Neubau - Schlüsselfertig 
01573 4791553 - www.bautotal.de 

• Appartement 45 qm, Büro, Lager 
diverse Größen in WS zu vermieten 
Tel. 09129-4040

• Wir suchen für vorgemerkte Kunden 
RH /  REH /  DHH / ET W  
Haupt Immobilien 09129 / 90 63 16 
• Wir suchen für Familie exklusives 
Haus oder Villa bis 1,5 Millionen Euro 
Haupt Immobilien 09129 / 90 63 16

Bausparkasse Schwäbisch Hall AG 

Aktuelles Zinsniveau ist  
für viele Immobilienkäufer wieder attraktiv 
 

„Wer Wohneigentum will, sollte das laufende Jahr 
ernsthaft nutzen, um seine Finanzen zu prüfen und 
das passende Objekt zu finden. Denn die Rahmenbe-
dingungen für Immobilienerwerber sind derzeit  
wieder deutlich günstiger, und die Nachfrage nach 
Wohneigentum wird vermutlich eher früher als später 
anziehen und Immobilien- wie Mietpreise wieder 
nach oben treiben“, rät Dr. Rainer Eichwede, Kapital-
markt-Experte der Bausparkasse Schwäbisch Hall und 
Leiter des Finanzcontrollings. 
 

Der Start ins Jahr 2024 bringt für Immobilienkäufer 
und angehende Bauherren Entspannungssignale am 
Zinsmarkt: Im Vergleich zu den Höchstständen 2023 
liegen die Baufinanzierungskonditionen momentan 
deutlich darunter. Alle Signale der EZB lassen vermu-
ten, dass sie ihre Leitzinsen vorerst auf dem aktuellen 
Zinsniveau beibehält – auch wenn der Markt eine 
frühe Zinssenkung 2024 vorweggenommen hat.  
Unsere Zinsexperten gehen – wie viele Marktteil- 
nehmer – davon aus, dass wir 2024 das Einläuten der 
Zins-senkungsphase erleben könnten, wenn keine 
weiteren globalen Schocks eintreten. 

Wie entwickeln sich die Baugeldzinsen weiter? 
 

Die Baufinanzierungszinsen werden wahrscheinlich 
in den nächsten Jahren nicht wieder auf das Nied-
rigstzinsniveau von 1,x Prozent für ein Baudarlehen 
sinken. Das wahrscheinlichste Szenario derzeit ist eine  
Seitwärts- bis leicht rückläufige Bewegung der  
Bauzinsen. Vermutlich in einem Korridor zwischen  
3 und 4,5 Prozent bis Jahresende, wobei die Ober- 
und Untergrenzen nicht starr sind. Diese Spanne  
bietet im historischen Vergleich weiterhin gute Finan-
zierungsbedingungen. 
 
Welche Folgen hat das für angehende  
Immobilienbesitzer? 
 

Derzeit erleben wir einen leichten Rückgang der  
Immobilienpreise – auch weil die Nachfrage in den 
vergangenen Monaten deutlich eingebrochen ist. 
Aufgrund der hohen Baukosten können die Preise für 
Neubauten jedoch insgesamt nicht mehr nachgeben. 
Und auch ein anderer Gegentrend zeichnet sich  
bereits ab: Das Angebot an Neubauten verknappt 
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sich – Bauvorhaben werden im großen Stil verschoben, auch die Zahl der 
Baugenehmigungen geht weiter deutlich zurück. 
 

Anders sieht es bei Bestandsimmobilien aus: Hoher Energieverbrauch 
und schlechte Lage sind Faktoren, die den Preis weiter drücken können. 
Auch wenn die Preise nicht mehr ins Bodenlose fallen werden. Aber: Eine 
angesichts der attraktiveren Zinsen wieder zunehmende Nachfrage kann 
das Angebot an Wohneigentum schon in diesem Jahr, aber noch stärker 
in ein, zwei Jahren drastisch verknappen – mit entsprechenden Auswir-
kungen für Mieter und Käufer. 
 

Also: Wer Wohneigentum will, sollte das laufende Jahr ernsthaft nut-
zen, um seine Finanzen zu prüfen und das passende Objekt zu finden. 
Denn die Rahmenbedingungen für Immobilienerwerber sind derzeit 
wieder deutlich günstiger als vor einem Jahr, und die Nachfrage nach 
Wohneigentum wird vermutlich eher früher als später anziehen und  
Immobilien - wie Mietpreise wieder nach oben treiben. 
 

i Zinsmeinung von Dr. Rainer Eichwede, vom 17.04.2024.  
Er ist Kapitalmarkt-Experte der Bausparkasse Schwäbisch Hall und Leiter 
des Finanzcontrollings. Er und sein Team haben die volkswirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen und ihre Auswirkungen fest im Blick. 
 

schwaebisch-hall.de   < 
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meier Alltagsradler 

Wendelsteiner „Radlsamstag“ 
am Samstag, 22. Juni 2024 

Von 9 bis 12 Uhr verwandelt sich der beschauliche 
Badhausplatz wieder in einen Marktplatz rund ums 
Fahrrad, Treffpunkt für Zweiradfans, Infobörse zum 
Austauschen und Fachsimpeln – kurzum: eine  
Servicestation für alle, die Rat vom Fachmann oder 
der Fachfrau suchen. 

Der Radlsamstag ist auch eine gute Gelegenheit, uns, 
die meier-Alltagsradler, und andere Radfans in der  
Region näher kennenzulernen und sich untereinander 
auszutauschen. Und natürlich wollen wir mit der Ak-
tion dazu beitragen, das Thema „Fahrrad“ stärker in 
der Wendelsteiner Bevölkerung zu verankern. Denn 
jede Radlfahrt, bei der das Auto stehen bleibt, ob zum 
Bäcker, zum Rothsee oder zum Arbeitsplatz, ist ein Bei-
trag für die eigene Gesundheit und den Klimaschutz. 
 

Das erwartet euch beim „Radlsamstag“ 
Ihr überlegt die Anschaffung eines E-Bikes, seid aber wegen der Angebots -
vielfalt überfordert? 
Dann hilft euch Zweiradmechaniker-Meister Michael Schuh vom Wendelsteiner 
Zweirad-Fachgeschäft „Rad+Tat“. Schuh bringt verschiedene E-Bike-Modelle auf 
den Badhausplatz mit und erklärt, welches E-Bike für wen sinnvoll ist. 
 

Ihr habt ein Problem mit eurem Fahrrad und würdet das Ganze gerne mal in 
aller Ruhe mit einem versierten Bike-Experten abklären?  
Dafür ist der ADFC-Fahrradtechnikexperte Walter Offczors genau der Richtige. Mit 
Montageständer und Werkzeugbox ausgestattet checkt er euer Rad auf Herz und 
Nieren und sucht gemeinsam mit euch nach Lösungen. 
 

Ihr besitzt bereits ein teures E- oder Normal-Bike und möchtet es deshalb  
zuverlässig vor Diebstahl schützen? Kein Problem! 
Wie schon in den Vorjahren ist auch heuer wieder die Schwabacher Polizei mit von 
der Partie und bietet ihren Fahrrad-Kodierservice an, der in der Regel euer Rad als 
Diebesbeute uninteressant macht. Auch Ratschläge in Sachen Diebstahlschutz 
halten die Uniformierten bereit. 
 

Ihr sucht Infos über die besten Radausflugs-Routen in der Region?  
Der Infostand der Gemeinde hält zahlreiche Karten- und Infobroschüren bereit, 
beispielsweise die Wendelsteiner Radroutenkarte (übrigens gemeinsam mit den 
meier Alltagsradlern erstellt). Infos über die Vielfalt der Radausflugsmöglichkeiten 
zwischen Wendelstein und Brombachsee enthält das Radrouten-Set des Landkrei-
ses Roth – und viele andere lesenswerte Infobroschüren. 
 

Ihr sucht Anregungen für die Wochenendtour oder eine mehrtägige Radreise?  
Die findet ihr am Gemeinschaftstand der meier Alltagsradler und des ADFC  
Nürnberg. Neben einer großen Auswahl an kostenlosen Infobroschüren rund ums 
Fahrrad liegen dort auch spannende Infos über attraktive Radreiseziele in Bayern 
und die angrenzenden Bundesländer zum Mitnehmen bereit. Erfahrene Reiserad-
ler laden zum Austausch über interessante Ausflugs- und Radreiseziele ein. 
 

Euch fehlt ein kleines Erste-Hilfe-Set für die Radtasche? Man weiß ja nie!  
Mit ein bisschen Glück zieht ihr eines der 25 Gewinnerlose und geht mit einem 
kompakten Erste-Hilfe-Set nach Hause, das die Gemeinde an ihrem Stand verlost. 
 
Radtouren am Nachmittag, ab 14 Uhr 
Am Nachmittag laden euch die meier Alltagradler zu drei Radtouren in die nähere 
und weitere Umgebung ein. Startpunkt aller drei Touren ist (Samstag, 22.6.) um 
14 Uhr der Rathauspark (Nordseite des neuen Wendelsteiner Rathauses): 
 

Tour 1: Horst Bauer entführt euch auf seiner mittelschweren 35 Kilometer langen  
hügeligen Tourenradler-Tour zu Felsenkellern und historischen Sandstein-Mono-
lithen in der Region Fischbach ein.  
 

Tour 2: Klaus Tscharnke unternimmt mit euch auf autofreien Wegen eine leichtere 
Cappucchino-Tour nach Schwabach. Auf dem Königsplatz besteht Gelegenheit 
für eine Kaffeepause. Je nach Lust und Laune geht es dann auf kürzerer Route oder 
mit einem Schlenker über Rednitzhembach zurück (bis zu 28 km). 
 

Tour 3: Mit Babro Hvass geht es auf eine Gravel- & Mountain-Bike-Tour in die Wälder 
südöstlich von Wendelstein. Über Stock und Stein, gespickt mit Wurzeltrails dürfen 
sich die Teilnehmer dabei auf eine technisch anspruchsvolle Tour einstellen. 
 
Auftakt zum Stadtradeln 
Das Stadtradeln findet heuer im gesamten Landkreis Roth (und damit auch in 
Wendelstein) vom 30. Juni bis zum 20. Juli statt. Wir würden uns freuen, wenn 
möglichst viele von euch an der dreiwöchigen Aktion teilnehmen und Kilometer 
für ihr Team, die Gemeinde, aber vor allem für Klima und Gesundheit sammeln. 
Anmelden könnte ihr euch unter www.stadtradeln.de/wendelstein 
Auch die meier Alltagsradler sind wieder mit einem eigenen Team dabei. Wir 
freuen uns über jeden von euch, der dem Team beitritt und es beim Kilometer-
sammeln unterstützt. 

Klaus Tscharnke    < 
 

i www.alltagsradler.de, Kontakt: Klaus Tscharnke, ktscharnke@t-online.de
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